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ausgezeichnet sitzen ...

Innovative Bürostühle, 
Arbeitsplätze u.v.m.

DER ANDERE LADEN e.K.

CNC Dreh- und Frästechnik
    

Fax: 02 02 - 47 15 82
Tel.: 02 02 - 47 14 06Gisbert Krämer GmbH

Solinger Str. 30
42349 Wuppertal www.gisbert-kraemer.de

post@gisbert-kraemer.de

systems

Tel. 0202 8506949-0

Onlinemarketing

Suchmaschinenwerbung

Individuelle Softwarelösungen

www.iqx-systems.de

 
WERBEN HILFT VERKAUFEN!
Probieren Sie es an dieser Stelle einmal aus:

Weitere Informationen erhalten Sie beim Verlag:

Tel.: 0202 / 45 16 54   

www.bvg-menzel.de   

Hilfe braucht Helfer.
Ärzte für die Dritte Welt e.V.
Offenbacher Landstraße 224
60599 Frankfurt am Main
Spendenkonto 488 888 0
BLZ 520 604 10
www.aerzte3welt.de
Tel.: +49 69.707 997-0
Fax: +49 69.707 997-20
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WIR BERATEN SIE GERNE

BVG-Menzel GmbH & Co. KG
Neumarktstr. 10

42103 Wuppertal
Tel.: 0202 / 45 16 54   
info@bvg-menzel.de
www.bvg-menzel.de

  THEMA 

 APRIL  Verpackung und Druck

 MAI  Leasing, Finanzierung, Versicherung

 SEPTEMBER  Logistik/Transport/Verpackung

 OKTOBER  Berufswelt – Zeitarbeit

 NOVEMBER  Rechtsanwälte-Steuerberater-Wirtschaftsprüfer
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Der demografi sche 
Wandel wird den 
Arbeitsmarkt zuneh-
mend verändern. Viele 
Unternehmen haben 
mittlerweile eigene 
Konzepte entwickelt, 
um den wertvollen 
Erfahrungsschatz äl-
terer Mitarbeiter an 
nachfolgende Genera-
tionen weitergeben zu 
können.  

POTENZIALE POTENZIALE 
AUSSCHÖPFENAUSSCHÖPFEN
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Liebe Leserinnen und Leser,

dass die Bevölkerung in Deutschland im 
Schnitt immer älter wird, ist bekannt, 
aber so schnell nicht umkehrbar. Der 
Mangel an Nachwuchs tritt nicht nur in 
einer veränderten Gesellschaftsstruktur 
zutage, sondern wird für viele Betriebe 
zunehmend zum Problem. Besonders 
dort, wo erfahrene Mitarbeiter ihren 
wertvollen Wissensschatz mit in den Ru-
hestand nehmen und es an qualifizierten 
Nachfolgern mangelt. Viele Firmen ha-
ben mittlerweile ganz eigene Konzepte 
entwickelt, wie die Erfahrungen der Be-
schäftigten in Schlüsselfunktionen dem 
Unternehmen auch künftig zugute kom-
men können. Wie der demografische 
Wandel sich auf den Arbeitsmarkt aus-
wirkt und wie vorhandene Potenziale op-
timal weitergenutzt werden können, zei-
gen wir in unserem Titelthema anhand 
zweier Beispiele aus der Region.
Gut einen Monat ist der Neujahrsemp-
fang der Bergischen IHK nun vorüber – 
was bleibt sind Erinnerungen an einen 
sehr gelungenen Abend mit schwungvol-
len Jazzklängen, einer Zeitreise in die 
Zukunft des Bergischen Städtedreiecks 
und Gastredner Erzbischof Rainer Maria 
Kardinal Woelki, der in seinem Vortrag 
an die soziale Verantwortung der Unter-
nehmer appellierte und dabei durchaus 
nachdenkliche Töne anstimmte. Auf vier 
bunt bebilderten Seiten lassen wir in den 
IHK-News den feierlichen Abend mit 
1.200 Gästen in der Historischen Stadt-
halle in Wuppertal noch einmal Revue 
passieren.

Sie möchten spontan nach Nizza fliegen 
oder benötigen dringend einen Hub-
schrauber für Transporte oder Filmauf-
nahmen? Dann sind Sie bei der Vendana 
GmbH an der richtigen Adresse. Zwei 
Wuppertaler Geschäftsleute trafen vor 
gut fünf Jahren mit ihrer Geschäftsidee - 
einer Agentur für Flugzeug- und Heli-
koptereinsätze - den Nerv der Zeit und 
sind dank ihrer Kontakte mittlerweile 
auch international sehr gefragt. Wie vie-
le heimische Betriebe hat die Vendana 
GmbH eine Nische für sich entdeckt und 
ist ein tolles Beispiel für Kreativität, En-
gagement und Eigeninitiative im bergi-
schen Unternehmertum. Für uns ein 
Grund, die Agentur in unserer Rubrik 

„Ungewöhnliche Geschäftsideen“ vorzu-
stellen.  

Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei der 
Lektüre! 

Michael Wenge, IHK-Hauptgeschäftsführer
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16   16   Christoph Imber und seine Mitarbeiterin Melanie Clemens sorgen für 
bergische Erlebnisse.

22   22   Gorazd Borstar mit seinen Mitarbeiterinnen Sonja Bieri (l.) und 
Birgitt Lenarz (r.). 
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24  24   Mehr als 1.200 Gäste kamen zum IHK-Neujahrsempfang in die Histori-
sche Stadthalle Wuppertal.

10   10   Demografi scher Wandel: Dr. Roman (l.) und Dr. Manfred Diederichs   
sorgen in ihrem Unternehmen vor.
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42   42   Meine Ausbildung: Tobias Erdmann (l.)  vom Systemhaus Erdmann mit 
Azubi Ulf Schmenken. 

Titelbild: Süleyman Kayaalp
Abgebildet: Hans-Jürgen Dorr

42     42     Adam Mikulski (l.) und Sven Glocke vermitteln weltweit Hubschrauber- 
und Flugzeugeinsätze. 
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Creditreform Wuppertal

ZUVERLÄSSIG
 

CREDITREFORM. 
MIT SICHERHEIT MEHR WERT.*

Sichere Geschäfte und unternehmerischer Erfolg basieren auf der Bonität Ihrer Kun-
den. Diese selbst zu überprüfen kostet Zeit und Nerven. Nutzen Sie deshalb die 
Wirtschaftsinformationen von Creditreform: Umfassend recherchiert, kompetent 
analysiert, zuverlässig bewertet. Und leicht verständlich und übersichtlich aufberei-
tet. Gewissheit aus einer Hand. Sprechen Sie mit uns.

4  
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Michael Wellershaus rückt in Vorstand 
der Stadtsparkasse Remscheid auf

Michael Wellershaus rückt Ende 2015 in 
den Vorstand der Stadtsparkasse Remscheid 
auf. Er wird Nachfolger von Ulrich Gräfe, 
der nach 46-jähriger Tätigkeit im Unter-
nehmen dem Ruhestand entgegensieht. Der 
Remscheider Stadtrat genehmigte die Per-
sonalie Mitte Dezember.
Vorstandsvorsitzender Frank Dehnke zeigte 
sich erfreut, mit Wellershaus ein „Rem-
scheider Eigengewächs“ im Vorstand zu 

Freuen sich über die Bestätigung durch den Rat der Stadt Remscheid: Vorstandsvorsitzender Frank 
Dehnke (l.), Vorstand Ulrich Gräfe (r.) und der designierte Vorstand Michael Wellershaus.
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haben, „der unsere Stadt und unsere Kun-
den bestens kennt.“ Wellershaus begann 
1994 als Auszubildender seine Tätigkeit bei 
der Stadtsparkasse Remscheid und über-
nahm 2006, nach langjähriger Mitarbeit im 
Firmenkundengeschäft, die Leitung der 
Gesamtbanksteuerung (Rechnungswesen 
und Controlling). Seit März 2014 ist der 
40-Jährige Verhinderungsvertreter des Vor-
standes.

85 Jahre 
Wupperverband

Mit Inkrafttreten des Wuppergesetzes am 
8. Januar 1930 begann die Geschichte des 
Wupperverbandes. Seit nunmehr 85 Jahren 
ist der Verband für die Wupper und ihre 
Nebenbäche verantwortlich, deren Einzugs-
gebiet sich über eine Fläche von 813 Quad-
ratkilometern erstreckt. In den Aufgaben-
bereich des Wupperverbandes fallen die 
Reinigung des Abwassers von mehr als 
900.000 Menschen sowie der örtlichen 
Unternehmen, die Regulierung des Wasser-
abfl usses in der Wupper in Trockenzeiten, 
der Hochwasserschutz oder die Bereitstel-
lung von Rohwasser aus der Großen 
Dhünn-Talsperre für die Trinkwasseraufbe-
reitung. Er unterhält und entwickelt ein 
Gewässernetz mit einer Gesamtlänge von 
2.300 Kilometern. Auch die Messung was-
serwirtschaftlicher Grundlagen wie etwa 
der Niederschlagsdaten zählt zu den Auf-
gaben. Die Wasserqualität der Wupper hat 
sich, nicht zuletzt dank der Arbeit des 
Wupperverbandes, in den letzten Jahrzehn-
ten stetig verbessert. „Wir haben heute 
mehr als 30 Fischarten in der Wupper“, 
sagte Verbandsvorstand Georg Wulf. „Sie 
zeigen an, dass sich die Wupper wieder zu 
einem Lebensraum entwickelt.“ Die Erfolge 
seien sichtbar, „und auch die Menschen 
zieht es in den letzten Jahren immer mehr 
an den Fluss“, freute sich Wulf, betonte 
jedoch auch, dass es dem Verband „an Auf-
gaben und Herausforderungen auch in 
Zukunft nicht mangeln“ werde. 
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RINKE. BERATUNG FÜR EINE SICHERE ZUKUNFT.

Veränderungsprozesse mitzugestalten, interessiert mich
besonders. In meiner Heimatstadt engagiere ich mich
im Bildungs- und Kultursektor – damit Wuppertal und
unsere Region noch attraktiver werden.

WP/StB PETER KRÄMER
Unternehmensberatung · Steuerberatung · Wirtschaftsprüfung

www.rinke.eu

KONTAKT

Hier sind Sie richtig: 
Schicken Sie Ihre Pressemitteilungen und 
Veranstaltungshinweise an folgende 
E-Mail-Adresse: f.fechtner@wuppertal.
ihk.de. Gern können Sie auch telefonisch 
Kontakt mit der Redaktion der 
Bergischen Wirtschaft aufnehmen. 
Telefon: 0202 2490 115.

5  

Grund zu feiern hatten die Beschäftigten 
der Commerzbank in Wuppertal-Vohwinkel 
am 20. Dezember 2014. Genau 40 Jahre 
zuvor, im Jahr 1974, eröffnete die Filiale in 
den Geschäftsräumen des 1754 in Elberfeld 
gegründeten Bankhauses Von der Heydt-
Kersten & Söhne in der Kaiserstraße 2.  Von 
der Heydt-Kersten & Söhne verlor seine 
Eigenständigkeit 1970 durch die Fusion mit 
der Commerzbank in Wuppertal-Elberfeld. 
Nach der Zusammenlegung mit dem Stand-
ort der ehemaligen Dresdner Bank im Früh-
jahr 2014 präsentiert sich die Commerz-
bank in Vohwinkel runderneuert. 
Filialdirektor Roland Schmidt leitet an der 
Kaiserstraße ein vierköpfi ges Team, das vor 
Ort von vier Spezialisten aus den Bereichen 
Wertpapier, Bausparen, Finanzierung und 

Commerzbank in Wuppertal-Vohwinkel 
feiert 40-jähriges Bestehen

Roland 
Schmidt ist 
Filialdirektor 
der Commerz-
bank in 
Vohwinkel.

Europäischer Innovationspreis: Top-
Platzierung für Online City Wuppertal

Die Idee eines lokalen Marktplatzes im 
Internet hat die internationale Jury des 
German Council of Shopping Centers 
(GCSC) überzeugt: Sie wählte das Projekt 
Online City Wuppertal bei der alljährlichen 
Verleihung des Europäischen Innovations-
preises in der Kategorie Handel auf den 
5. Platz. Die Projektmanager Christiane ten 
Eicken und Andreas Haderlein nahmen die 
Auszeichnung im Rahmen des Neujahrs-
empfangs des GCSC am 29. Januar in 
Frankfurt entgegen. Mehr als 40 Wupperta-

Vorsorge unterstützt wird. Gemeinsam 
betreuen die Mitarbeiter mehr als 5.500 
Privat- und Geschäftskunden.

ler Einzelhändler sind mittlerweile auf dem 
Ende November gestarteten virtuellen 
Marktplatz vertreten. Das bundesweit ein-
zigartige Projekt landete bei insgesamt 35 
eingereichten Vorschlägen mit einer sehr 
guten Leistung unter den besten Fünf. Aus-
gezeichnet wurden außerdem die Rinder-
markthalle St. Pauli in Hamburg, das Ein-
kaufszentrum Palais Vest in Recklinghausen, 
das City-Outlet Bad Münstereifel sowie die 
Markthalle Time Out Mercado da Ribeira 
im spanischen Lissabon.

McDonald’s setzt 
auf POS-Kreativ

Die Solinger Marketing-Agentur POS-Kreativ 
GmbH hat einen dicken Fisch an Land gezo-
gen: Seit Ende vergangenen Jahres zählt mit 
McDonald’s Deutschland ein weiteres 
renommiertes und bundesweit agierendes 
Unternehmen zu ihren Kunden. Für die 
Schnellrestaurant-Kette erfasst POS-Kreativ 
die Werbeträgersysteme in sämtlichen deut-
schen Filialen, wertet die Daten aus und 
bereitet sie zur Ansicht der Kunden auf. Über 
spezielle Erfassungsbögen und eine fi rmen-
interne Plattform können die Solinger den 
Betrieben binnen kürzester Zeit Ergebnisse lie- 
fern. Ähnliche Aufträge realisieren die Spezi-
alisten für visuelles Marketing bereits für 
Unternehmen wie E-Plus, Postbank, DEVK, 
Metro oder Strauss Innovation. „Unsere gute 
Arbeit mit unserem stetig wachsenden Kun-
denstamm aus den letzten Jahren trägt dazu 
bei, dass wir zu den stärksten Dienstleistern 
im Bereich Dekoservice zählen“,  betonte 
Projektleiter Peter Krüger. Bundesweit ver-
fügt POS-Kreativ über 14 Dekopartner-Stütz- 
punkte mit hochqualifi zierten Gestaltern für 
visuelles Marketing und Werbetechnikern.
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Unsere 
Schwerpunkte:

- Insolvenzrecht

- Handels- und 

 Gesellschaftsrecht

- Arbeitsrecht

- Steuerrecht

- Miet- und Wohnungs-

 eigentumsrecht

- Baurecht

BLESINGER
WISCHERMANN

& PARTNER
Zertifiziert im Bereich 
Insolvenz- und 
Zwangsverwaltung

Rechtsanwälte
Notar (in Schwelm)

Büro Wuppertal

Alter Markt 9-13
42275 Wuppertal
Telefon: (0202) 493 88-0
Telefax: (0202) 451 939
wuppertal@ra-blesinger.de
www.ra-blesinger.de

Dr. Norbert Wischermann Andreas Schoß Ulrike Schraad Dr. Nils Brückelmann

Stefan Schoß Nicole Ulfkotte-Bohnke Sabine Liebig Veronika Boll

Reinhard Toenges
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Stadtsparkasse Wuppertal legt solide 
Jahresbilanz vor

Für die Stadtsparkasse Wuppertal war 2014 
ein erfolgreiches Jahr. Dies bestätigen die 
Zahlen, die der Vorstandsvorsitzende Gun-
ther Wölfges auf der Jahrespressekonferenz 
am 2. Januar präsentierte. Mehr als 250.000 
Kunden zählt das Geldinstitut und erreicht 
nach eigenen Angaben rund drei Viertel der 
in der Stadt ansässigen Unternehmen. Das 
Kundengeschäftsvolumen stieg auf 12,616 
Milliarden Euro an. Bei der Eigenkapital-
quote verzeichnete die Stadtsparkasse Wup-
pertal einen Zuwachs auf 13,8 Prozent. 
Während sich das Kreditgeschäft bei Fir-
menkunden eher verhalten entwickelte, war 
bei den Immobilienfi nanzierungen eine leb-
hafte Nachfrage zu verzeichnen. Positiv 
bewertete Wölfges den Zuwachs bei den 
Spareinlagen: „Sparen ist das Fundament für 

eine gute Zukunft und eine gute Entwick-
lung der Gemeinschaft vor Ort. Das ermög-
licht die Finanzierung von Investitionen hier 
bei uns in Wuppertal und schafft Arbeits-
plätze.“ 
Ein wichtiges Anliegen war der Stadtspar-
kasse Wuppertal einmal mehr das Gemein-
wohl. So unterstützte das Unternehmen im 
vergangenen Jahr 1.332 Projekte und Maß-
nahmen in den Bereichen Soziales, Bildung, 
Umwelt, Sport und Kultur. Zur Sicherung des 
Nachwuchses bildet die Stadtsparkasse der-
zeit 124 junge Menschen aus. „Unser Anlie-
gen ist es, ein attraktiver Arbeitgeber und  
Ausbilder zu bleiben, damit wir den Men-
schen in Wuppertal auch in Zukunft best-
möglich dienen können“, schloss Wölfges 
den Bericht über das Geschäftsjahr 2014 ab.

Rolf Beab verstärkt 
Geschäftsführung 
der dialogagenten

Der Wuppertaler Dialogmarketing-Spezialist 
„die dialogagenten“ hat seinen langjährigen 
Mitarbeiter Rolf Beab in die Geschäftsfüh-
rung berufen. Der Fachinformatiker für 
Anwendungsentwicklung ist bereits seit drei 
Jahren in verantwortlicher Position für die 
Agentur tätig. Beab, ein ehemaliger Top-

IT-Experte und 
innovativer 
Kopf: Rolf Beab
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Ebene, bringt jahrelange Expertise aus der 
IT-Branche mit, gründete unter anderem ein 
IT-Unternehmen und war nach dessen Ver-
kauf als Dienstleister in den Bereichen Soft-
ware-Entwicklung und Projektmanagement 
tätig. Der 51-Jährige sei mit seinem vielfälti-
gen Erfahrungsschatz „immens wertvoll“, 
freute sich Sven Bruck, geschäftsführender 
Gesellschafter der dialogagenten, über die 
Personalie. „Wir freuen uns, mit Rolf Beab 
einen profunden Kenner der IT-Branche und 
innovativen Kopf an uns gebunden zu 
haben.“

Der Sparkassen-Vorstand: Gunther Wölfges, 
Axel Jütz und Norbert Brenken (v.l.).
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www.bo-wpg.de www.stb-kgp.de

Wir für Sie

G. Kaib · P. Galldiks · D. Kammer · J. D. Oestreich · W. Ruoff · M. Brocksieper
Steuerberater, Wirtschaftsprüfer, vereidigter Buchprüfer

Rosenstraße 21 – 23 · 42857 Remscheid · Tel. 0 21 91/97 50-0 · kanzlei@stb-kgp.de · www.stb-kgp.de

beraten planen prüfen
Viele Unternehmen sind inhabergeführt und der Chef muss 
sich – oft nebenbei – mit steuerlichen, betriebswirtschaftlichen 
und strategischen Fragen auseinandersetzen. Hierbei unterstützt 
Sie unser erfahrenes Team mit vorausschauender Beratung.

  Steuerberater
  Wirtschaftsprüfer
  Vereidigter Buchprüfer

C.A. Picard verkauft Geschäftsbereich

Die Remscheider Carl Aug. Picard GmbH 
hat ihren Geschäftsbereich Schnecken-
presstechnik an das Unternehmen Haars-
lev verkauft. Die Transaktion schließt 
sowohl den Verkauf der Tochtergesell-
schaft C.A. Picard Engineering GmbH & 
Co. KG mit sechs Mitarbeitern als auch 
den Verkauf der Schneckenpressenpro-

duktion in Monschau mit zwölf Mitarbei-
tern durch die Carl Aug. Picard GmbH mit 
ein. Die Produktion wird am bisherigen 
Standort in Monschau durch Haarslev 
fortgeführt. Ferner hat die Picard Holding 
USA, Inc. ihre Niederlassungen in Belle-
ville, Perham und Shellman verkauft, die 
ausschließlich im Bereich der Schnecken-

JUBILÄEN

Folgende Unternehmen konnten 
unlängst auf ein langjähriges 
Firmenbestehen zurückblicken: 

75 Jahre  
Autohaus Nouvertné Am Schlagbaum 
GmbH & Co. KG  
Kuller Str. 16
42651 Solingen 

25 Jahre 
Flesche GmbH & Co. 
Immobilienverwaltung KG 
Königstr. 38-42, 42853 Remscheid 

cherojo Groß- und Einzelhandelsgesell-
schaft mbH 
Bahnhofstr. 35 
42651 Solingen

„Partner der Feuerwehr“ ausgezeichnet
Die Wuppertaler Firmen insa4-
Architekten&Ingenieure und Ralf Feick Gar-
ten- und Landschaftsbau sind Ende 2014 von 
Oberbürgermeister Peter Jung im Gerätehaus 
des Löschzugs Dönberg als „Partner der Feu-
erwehr“ ausgezeichnet worden. Die Betriebe 
erhielten den Preis für ihre großzügige Frei-
stellung von Arbeitnehmern für Feuer-

wehreinsätze. Damit haben sie die Arbeit der 
Freiwilligen Feuerwehr Wuppertal vorbildlich 
unterstützt. Die beiden Preisträger wurden 
von einer Jury ausgewählt, der Mitglieder der 
Stadtverwaltung, der Handwerkskammer 
sowie der IHK angehörten. In der Freiwilligen 
Feuerwehr Wuppertal engagieren sich derzeit 
insgesamt 561 aktive Mitglieder.
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Die Preisträger mit Oberbürgermeister Peter Jung (l.) und Vertretern von Feuerwehr und IHK.

presstechnik tätig waren. C.A. Picard und 
Haarslev sind seit vielen Jahren Ge-
schäftspartner und möchten ihre gute 
geschäftliche Zusammenarbeit fortführen. 
Der Verkauf des Geschäftsbereichs 
Schneckenpresstechnik ist laut eigenen 
Angaben Teil der Strategie von C.A. 
Picard, die Geschäftsbereiche Extruder 
Technology und Plate Technology weiter 
ausbauen zu können und den Kundenser-
vice in diesem Bereich weiter zu verbessern.
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Die Quote ist der Weg, nicht das 
Ziel
Das Ziel ist eine Gesellschaft, in der Men-
schen unabhängig von ihrem Geschlecht 
an der politischen, wirtschaftlichen, gesell-
schaftlichen Macht teilhaben. Davon sind 
wir in Deutschland noch weit entfernt. 
In den Führungsetagen der Wirtschaft 
sind Frauen kaum zu fi nden, obwohl sie 
Männer in Zahl und Noten bei den Uni-
Abschlüssen überholt haben. Mangelnde 
Qualifi kation ist also nicht der Grund. 
Das Argument, dass Frauen mit Kindern 
sich berufl ich weniger engagieren, ist 
angesichts vieler kinderloser Akademike-
rinnen längst überholt. Freiwillige Ver-
einbarungen führen zu keiner nennens-
werten Steigerung des Frauenanteils in 
Führungsetagen. Das gilt auch für Unter-
nehmen mit öffentlicher Beteiligung oder 
Selbstverwaltungsgremien, zum Beispiel 
den Kammern. Der öffentliche Sektor 
hat eine Vorbildfunktion für die private 
Wirtschaft, deshalb sollte gerade dort die 
gesetzlich verankerte Chancengleichheit 
auch durchgesetzt werden. Zurzeit ist 
die Quote das wirksamste Instrument, 
diesem Ziel ein Stück näher zu kommen, 
daher sollte eine 40-Prozent-Quote für 
Aufsichtsräte börsennotierter oder mit-
bestimmungspfl ichtiger Unternehmen 
eingeführt werden.
Anja Liebert
Fraktionsvorsitzende von Bündnis 90/
Die Grünen im Rat der Stadt Wuppertal

Gesetzliche Frauenquote kann 
Vorurteile schüren
Bei der Frauenquote scheiden sich die 
Geister. Es ist klar, dass Frauen genauso 
gut arbeiten wie Männer, dass gemischte 
Arbeitsteams bessere Leistungen erzie-
len und mehr Frauen auf Führungspo-
sitionen sitzen sollten. Doch dies durch 
eine gesetzlich geregelte Frauenquote zu 
erzwingen, halte ich für falsch. Es führt 
zwangsläufi g zu Diskriminierung. Und 
zwar zur Diskriminierung von Männern. 
Dank der Frauenquote werden in Zukunft 
Frauen den Männern vorgezogen und es 
könnte sich das Vorurteil entwickeln, dass 
die Frau den Job ja nur auf Grund ihres 
Geschlechts bekommen hat. Wenn wir 
Frauen Pech haben, wirkt sich das inso-
fern negativ auf uns aus, dass wir glau-
ben, nun alles sehr viel besser machen zu 
müssen, um zu beweisen, dass es nicht 
nur das Geschlecht war, was uns in diese 
Position gebracht hat. Ich möchte nicht 
nur aufgrund meines Geschlechts eine 
Position innehaben, sondern aufgrund 
einer Leistung. So sehen es viele Frauen 
in meinem Umfeld und alle sind sich 
einig: Eine gute Ausbildung, die schon 
im Kindesalter auf die Gleichbehand-
lung von Jungen und Mädchen setzt und 
Begabungen und Interessen unabhängig 
vom Geschlecht fördert sowie weibliche 
Vorbilder und eine gute Kinderbetreuung 
würden eine gesetzliche Frauenquote 
überfl üssig machen. 
Christina Victoria Kaut, geschäftsführende 
Gesellschafterin der Alfred Kaut GmbH und Vize-
präsidentin der Bergischen IHK

EIN SCHRITT 
ZU WEIT?
Sollen Frauen per Gesetz mehr Führungsrollen in Unter-
nehmen zustehen? Grünen-Politikerin Anja Liebert und 
Geschäftsfrau Christina Victoria Kaut diskutieren das 
Für und Wider der geplanten Neuregelung.

Gesetzliche Frauenquote

Ich möchte nicht
nur aufgrund 
meines Ge-
schlechts eine 
Position inne-
haben, sondern 
aufgrund einer 
Leistung.

Freiwillige Ver-
einbarungen 
führen zu keiner
nennenswerten 
Steigerung des 
Frauenanteils in 
Führungsetagen.

8  02 | 2015

EIN THEMA – ZWEI MEINUNGEN
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Mit uns kennt Ihr Erfolg 
keine Grenzen.
Überall an Ihrer Seite: die Sparkassen und ihr internationales Netzwerk.

Ob Sie mit Ihrem Unternehmen international expandieren wollen oder Unterstützung bei Import-/Export- 
geschäften suchen – als einer der größten Mittelstandsfinanzierer sind wir mit unseren globalen Kontakten 
und langjähriger Beratungskompetenz auf der ganzen Welt für Sie da. Mehr dazu bei Ihrem Berater oder auf 
www.erfolgreich-im-ausland.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.
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Demografi e in Unternehmen

GELEBTER 
WANDEL

Die Veränderungen der Alters-
struktur in Deutschland lassen 
sich nicht aufhalten. Langfristig 
werden auch im Städtedreieck 
immer weniger Junge auf dem 
Arbeitsmarkt verfügbar sein, die 
Anzahl älterer Mitarbeiter wird 
deutlich steigen. Wie gehen die 
Unternehmen damit um?

10  
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Mittelstand mit Tra-
dition: Bei Dirostahl 
schmiedet man nicht 
nur am Nachwuchs. 
Dr. Roman (2. v. l.) und 
Dr. Manfred Diederichs  
(3. v. l.) setzen auf 
langfristige Mitar-
beiterbindung.
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Die Quote der Erwerbstätigen im Alter 
zwischen 55 und 64 Jahren lag 2012 in 
Nordrhein-Westfalen bei über 58 Prozent.  
Und dieser Anteil wird sich in Zukunft 
noch erhöhen. Gleichzeitig wird die An-
zahl altersbedingter Austritte aus den 
Unternehmen weiter wachsen und weniger 
Junge werden nachrücken. Diese simple 
Tatsache verdeutlicht, dass ein Umden-
ken auf Arbeitgeberseite dringend nötig 
ist. Um im Wettbewerb konkurrenz fähig 
zu bleiben, müssen sich auch Unter neh men 
in Wuppertal, Solingen und Remscheid 
dieser Herausforderung stellen. Viele tun 
genau das. Allerdings auf ganz unter-
schiedliche Weise.
 
Langfristige Veränderungen
Neben der Branchenzugehörigkeit ist auch 
die Anzahl der Mitarbeiter entscheidend 
für das Ergreifen von Maßnahmen, um dem 
demografischen Wandel angemessen zu 
begegnen. Ein Unternehmen, das in der 
Region eine besondere Stellung einnimmt, 
ist die Barmenia Versicherung. Als einer 
der größten Arbeitgeber im Städtedreieck, 
mit über 1.700 Arbeitsplätzen in Wupper-
tal, setzt man hier auf ein umfassendes 

Viele Bausteine zum Erfolg
Im Jahr 2013 hat man sich bei der Barme-
nia angesichts der demografischen Verän-
derungen dazu entschieden, eine Alters-
strukturanalyse zu machen. Ergebnis: Das 
Durchschnittsalter ist in den vergangenen 
zehn Jahren von 40,3 auf 41,4 angestiegen. 
Nicht viel im Vergleich zu der Entwick-
lung in der gesamten Versicherungswirt-
schaft. Hier stieg das Durch schnitts alter 
von 38,6 auf 41,7 Jahre. „Das liegt einfach 
daran, dass wir seit Jahren regelmäßig 
ausbilden und die Aus zubildenden auch 
übernehmen“, erklärt Bernhard Glombitza, 
Abteilungsdirektor Hauptabteilung Per-
sonal bei der Barmenia. Über einen Man-
gel an Bewerbern könne man sich aktuell 
nicht beklagen, so Glombitza weiter.
Der nächste Schritt bei der internen Ana-
lyse war die Ermittlung von Wissensträgern 
unter den älteren Angestellten. Bernhard 
Glombitza: „Wir haben dazu strukturierte 
Interviews mit den Führungskräften ge-
macht und sind auf ungefähr 50 Mitarbei-
ter in Schlüsselfunktionen gekommen.“ 
Um das Wissen und die Erfahrungen die-
ser Kollegen zu erhalten, wird bei der 
Barmenia auf ein dreijähriges Tandemge-

Maßnahmenpaket, um einerseits Mitarbei-
ter zu binden und andererseits neue zu 
gewinnen. So heißt es beispielsweise im 
Nachhaltigkeitsbericht 2013: „Maßnah men 
wie Vertrauensarbeitszeit, Telearbeit und 
eine eigene Kindertagesstätte helfen bei 
der besseren Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie. Als verantwortungsbewusster Ar- 
beit geber kümmern wir uns aber auch 
um langzeiterkrankte Mitarbeiter, indem 
wir sie durch das betriebliche Eingliede-
rungsmanagement behutsam wieder an 
das Arbeitsleben heranführen.“ Worte, die 
gerade für potenzielle Bewerber verlo-
ckend klingen dürften.

Wir haben struk-
turierte Interviews 
mit den Führungs-
kräften gemacht und 
sind auf ungefähr 
50 Mitarbeiter in 
Schlüsselfunktionen 
gekommen. 
 
Bernhard Glombitza

Demografischer Wandel 
als Aufgabe: Bernhard 
Glombitza (l.) und Volker 
Dicke von den Barmenia 
Versicherungen
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spann aus jüngerem Nachfolger und bald 
ausscheidendem Mitarbeiter gesetzt.

Zurück auf die Schulbank 
Außerdem hat die Barmenia ein neues 
Qualifizierungsmodell entwickelt, bei dem 
Quereinsteiger, die teilweise bereits jahre-
lang im Unternehmen arbeiten, intern 
geschult werden. „Am Ende dieser Maß-
nahme steht dann die reguläre IHK-Ab-
schlussprüfung zur Kaufmann/-frau für 
Versicherungen und Finanzen“, so Volker 
Dicke, Referent Per sonalentwicklung bei 
der Barmenia. Das Projekt läuft seit Som-
mer 2014 bundesweit. Insgesamt zehn 
Frauen haben ihre Chance bereits genutzt, 
vier davon sind inzwischen in qualifi-
zierten Positionen als Sachbearbeiterinnen 
tätig. Das Angebot richtet sich auch an 
männliche Mitarbeiter. Bislang hätten sich 
aber ausschließ lich weibliche Kolleginnen 
gemeldet, erklärt Dicke.
Für die berufsbegleitende Schulung wurden 
eigens Lehrräume, sogenannte Klassen-
zimmer, eingerichtet, erzählt Dicke, der 
im Rahmen der Maßnahme als Klassen-
lehrer fungiert. „Es werden auch Klassen-
arbeiten geschrieben und wir machen 
regelmäßig Elternsprechtage, bei denen 
die Führungskräfte als Eltern auftreten. 
Herr Glombitza tritt dann entsprechend 
als Schulleiter auf. Für uns ist das eine 
tolle Sache. Gelebte Demografie, gewisser-
maßen.“
Aber auch in Sachen Bewerber von außer-
 halb ist man bei der Barmenia ausge-
sprochen aktiv. Der Barmenia-Mathema-
tik-Preis ist eine Aktivität, die in diese 
Richtung zielt. 14 Mal wurde die Aus-
zeichnung, die in enger Kooperation mit 
dem Fachbereich Mathematik der Bergi-
schen Universität entstanden ist, bereits 
verliehen. Neben Preisgeldern werden 
Studierenden der Wirtschaftsmathematik 
und Informationstechnologie auch Prak-
tika in den Wuppertaler Hauptverwal-
tungen angeboten. „Darüber hinaus ver-
geben wir zusammen mit der Bergischen 
Universität auch jährlich fünf Deutsch-
landstipendien. So ergeben sich kontinu-
ierlich Kontakte“, so Dicke.
 
Tradition und Wandel
Branchenwechsel: Im Städtedreieck tum-
meln sich insgesamt 35.517 Unterneh men 
und 207.535 sozialversicherungs pflich tige 
Beschäftigte. Insbesondere das metall-
verarbeitende Gewerbe hat in der Region 
eine große Bedeutung. Das Bergische 

ierlichen Ausbildungsquote von rund zehn 
Prozent zählt das Unternehmen zu einem 
der größten Ausbildungsbetriebe in der 
Region. Eine stattliche Quote für ein Indus-
trieunternehmen. „Die Bewerberzahlen um 
Ausbildungsplätze sind in den vergange-
nen Jahren nur minimal gesunken. Heute 
erhalten wir etwa 300 Bewerbungen, frü-
her waren es 400 im Jahr. Aber Nach-
wuchsprobleme haben wir eigentlich nicht.“ 
Was unter anderem an dem Bekanntheits-
grad der Firma in der Region und darüber 
hinaus liegt. Und der wurde über einen 
langen Zeitraum hinweg aufgebaut. „Teil-
weise haben wir Mitarbeiter, die in der 
dritten Generation bei uns arbeiten. Oft 
ist es dann so, dass die erste Generation 
als ungelernte Kraft angefangen hat, die 
darauf folgende als Facharbeiter gearbei-
tet hat und die heutige im Büro angekom-
men ist“, so Manfred Diederichs.
Doch auf der hohen Bekanntheit und dem 
positiven Image als verlässlicher Arbeit-
geber ruht man sich nicht aus. So gehört 
beispielsweise das Engagement auf der 
zweijährlich stattfindenden Ausbildungs-
messe „Remscheider Ausbildungsmarkt“ 
zum festen Bestandteil der Werbung um 
Bewerber. Außerdem setzt man bei Diro-
stahl auf einen offenen Umgang bezüglich 
der Kommunikation nach außen. „Man 
muss schon kontinuierlich in der Zeitung 
stehen, um als Marke in den Köpfen der 
Menschen hängen zu bleiben“, ist sich 
Manfred Diederichs sicher.
Der demografische Wandel ist und bleibt 
eine Sache, die für Arbeitgeber in allen 
Branchen eine Herausforderung darstellt. 
Sei es hinsichtlich der sinkenden Bewer-
berzahlen oder bezogen auf die längere 
Lebensarbeitszeit. Eines ist gewiss: Auf-
halten lässt sich die Entwicklung nicht 
mehr. Aber die Möglichkeiten, damit umzu-
gehen, sind so vielfältig wie die Unter-
nehmen selbst. Letztlich kommt es darauf 
an, den eigenen Weg zu finden.
Marc Freudenhammer

Land ist der zweitgrößte Standort für 
diesen Bereich in Deutschland. Diese Po-
sitionierung ist der langen Tradition und 
einer erfolgreichen Geschichte zu ver-
dan ken. Eine Geschichte, die auch von 
Familien handelt, die über Jahrzehnte 
hinweg erfolgreich Unternehmen aufge-
baut und weiterentwickelt haben.
Eine dieser familiengeführten Traditions-
firmen ist das Remscheider Unternehmen 
Dirostahl (Karl Diederichs KG), das be-
reits seit 400 Jahren heiße Eisen bearbei-
tet. In dem Stahl-, Walz- und Hammer-
werk werden inzwischen alle Arten von 
Schmiedestücken gefertigt. Doch was muss 
getan werden, damit auch in Zukunft die 
Schmiedehämmer in Remscheid schwin-
gen? Die Lösung ist relativ simpel: Bei 
Dirostahl wird seit jeher gelebt, was in 
anderen Betrieben erst noch kommen 
wird. „Unsere Altersstruktur hat sich in 
den letzten Jahren nicht groß verändert“, 
sagt Juniorchef Roman Diederichs, der 
den Betrieb zusammen mit seinem Vater 
Manfred Diederichs leitet. „Auch wenn 
die Belegschaft im Schnitt etwas älter ist, 
etwa zwei bis drei Jahre über dem Bran-
chendurchschnitt.“ Der Grund dafür: „Bei 

uns arbeiten die meisten bis zum norma-
len Rentenalter von 65 Jahren. Mitarbeiter 
mit 55 oder 60 in den Vorruhestand zu 
drängen ist nicht unsere Politik“, erklärt 
Roman Diederichs. In den vergangenen 
Jahren lagen rund sieben bis neun Pro-
zent der Belegschaft oberhalb der 60-Jah-
re-Marke. „Wenn man wenig ausbildet 
und gleichzeitig die älteren Mitarbeiter 
eher in den Ruhestand schickt, darf man 
sich nicht darüber beklagen, wenn einem 
die jungen Fachkräfte fehlen“, findet Roman 
Diederichs.
 
Der gute Ruf 
Und wie steht es um den Nachwuchs? Mit 
über 490 Mitarbeitern und einer kontinu-

Wenn man wenig 
ausbildet und 
gleichzeitig ältere 
Mitarbeiter früher 
in den Ruhestand 
schickt, darf man 
sich über einen 
Mangel an jungen 
Fachkräften nicht 
beklagen.

Dr. Roman Diederichs
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Auch bei IHK-TV geht es in dieser  
Ausgabe um den demografischen  
Wandel in Unternehmen. 
Das Video finden Sie unter:
www.wuppertal.ihk24.de
www.youtube.com/bergischeIHK
www.facebook.com/bergische IHK.
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Herr Dorr, welche Auswirkungen hat 
der demografische Wandel auf die Wirt-
schaft? 
Die Tatsache, dass es immer weniger 
Junge gibt und die Menschen immer älter 
werden, also auch länger arbeiten, erfor-
dert ein Handeln der Unternehmen. Das 
betrifft prinzipiell alle Branchen, auch 
wenn sich die Probleme jeweils anders 
darstellen. Ich sehe diese Situation aber 
nicht grundsätzlich negativ. Es hat sich 
nur etwas verändert, darauf muss man 
sich einstellen. Zum Beispiel, indem man 
als Unternehmen attraktiv ist. Die großen 
Firmen holen sich ihre Fachkräfte direkt 
von der Uni, und die jungen Menschen 
gehen natürlich auch gerne mit. Oft gibt 
es aber mittelständische Unternehmen, die 
den Ansprüchen der Absolventen eigent-
lich viel eher gerecht werden. Das wissen 
bloß die meisten nicht, weil die Firmen 
das nicht klar genug kommunizieren.

Wie gehen Sie vor, wenn Sie als Berater 
in ein Unternehmen kommen?
Am Anfang steht immer einer Altersstruk-
turanalyse. Das beinhaltet nicht nur das 
Alter der Mitarbeiter, sondern wir gucken 
uns zum Beispiel auch Fehlzeiten und die 
Arbeitsfähigkeit an. Dann hat man schon 
mal eine gute Faktenbasis. Auf der fängt 
man dann an, einzelne Themen anzugehen 
und konkrete Maßnahmen zu entwickeln. 
Außerdem sind regionale Faktoren relevant. 
Die Firma in der Großstadt muss andere 
Wege gehen als der Betrieb auf dem Land. 
Wir analysieren diesen lokalen Bereich 
sehr genau.

Chancen des Wandels

WERBEN UND 
FÖRDERN 
Hans-Jürgen Dorr, selbstständiger Unternehmensberater 
und Vorstandsvorsitzender des Vereins Demografie-Exper-
ten e. V., sieht im demografischen Wandel auch Chancen. 
Besonders für kleinere und mittelständische Unternehmen.

Was raten Sie Unternehmen, um den 
Auswirkungen entgegensteuern?
Wichtig ist zum einen die Frage: Wie be-
geistere ich eigentlich junge Menschen 
für mein Unternehmen? Denn gerade die 
junge Generation hat ganz genaue Vor-
stellungen, was sie heute vom Arbeitge-
ber erwartet. Zum Beispiel Angebote zu 
flexiblen Arbeitszeiten, Elternzeit und so 
weiter. Anforderungen, mit denen sich 
viele traditionelle Mittelständler schwer 
tun. Da gilt es umzudenken. Zum anderen 
ist es natürlich wichtig, sich darum zu 
kümmern, Mitarbeiter zu halten. Besonders 
die 20- bis 30-Jährigen, die noch nicht 
familiär gebunden sind. Außerdem haben 
viele Unternehmen jetzt die Situation, 
dass ihre Mitarbeiter erstmals über 60 
Jahre alt sind. Da geht es dann auch um 
Themen wie Gesundheit, Belastung, Mo-
tivation und Weiterbildung – am besten 
von Anfang an. 

Worauf sollten Unternehmen konkret 
achten? 
Ein Beispiel: Es gibt immer Mitarbeiter in 
sogenannten Schlüsselpositionen. Das 
heißt, wenn die ausfallen, weil sie viel-
leicht bald in Rente gehen, wird es richtig 
kritisch. Je eher man sich Gedanken macht, 
wie man damit umgeht, desto besser. Zu-
nächst muss man natürlich herausfinden, 
wer das genau ist. Oft gibt es unter-
schiedliche Ansichten, wie solche Stellen 
definiert werden sollen. Wir helfen dabei, 
systematisch vorzugehen.
Das Gespräch führte Marc Freudenhammer.

Wie steht das Bergische Land in Sachen 
demografischer Wandel da?
Das Städtedreieck ist als Ganzes nicht 
schlecht aufgestellt, das zeigen die aktu-
ellen Zahlen. Wuppertal war eine Zeit 
lang relativ schwierig, jetzt geht es aber 
bergauf. Wichtig ist vor allem, dass die 
Unternehmen hier auch für Bewerber aus 
anderen Regionen attraktiv sind. Die gro-
ßen Firmen haben keine Probleme damit, 
aber viele kleinere Unternehmen vor Ort , 
die auch einiges zu bieten haben, können 
oder wollen ihre Vorzüge nicht so nach 
außen tragen. Das liegt einfach an der 
Mentalität. Meiner Meinung nach könnte 
da wesentlich mehr gemacht werden.

14  
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Mittendrin im Mittelstand

www.voba-rsg.de

tteMit endrin im Mndrin im

Sie kennen Ihr Geschäft. Wir auch! 
Vertrauen Sie unserem Kompetenz-
Team für den Mittelstand!
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Geschäftsführer Christoph Imber und Stadt-
führerin Melanie Clemens bei einer Führung 
im Remscheider Rathaus. 

Christoph Imber und sein Team von „378 Meter“ wollen mit 
ihren Führungen und Touren die Geschichte Remscheids und 
des Bergischen Landes näherbringen. 
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PORTRAIT 378 METER

Stadtgeschichte mal anders

BERGISCHE 
ERLEBNISSE   

Das Team von IHK-TV war bei einer Krimi-
führung in der Lenneper Altstadt dabei. 
Das Video dazu gibt es hier: 
www.wuppertal.ihk24.de, facebook.com/
bergische IHK oder youtube.com/
bergischeIHK.
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KONTAKT

378 Meter – Bergische Erlebnisse
Christoph Imber
Hindenburgstraße 8
42853 Remscheid
Telefon: 02191 461 06 70
E-Mail: imber@378meter.de 
Internet: www.378meter.de

INFO

Übrigens: Der Name „378 Meter“ bezieht 
sich auf den höchsten Punkt des Bergi-
schen Städtedreiecks, den Remscheider 
Brodtberg. 

Zwei Stunden 
Frontalvortrag 
gespickt mit 
Jahreszahlen 
gibt es bei uns 
nicht..

Melanie Clemens

Ein ungläubiger Blick und dann großes 
Erstaunen: Ist das tatsächlich eine Stadt-
führung, die da auf dem Rathausplatz 
steht? Hier in Remscheid? Mancher mag 
es kaum glauben, dass seine Heimatstadt 
touristisches Potenzial hat. Andere hin-
gegen sind überzeugt, dass es vor der 
Haustür eine Menge zu entdecken gibt. 
Zu ihnen gehört Christoph Imber. Der 28- 
jährige „Remscheder Jong“ steht hinter 
der Plattform „378 Meter“ und vermittelt 
Stadtführungen und Touren, in denen die 
Bergische Kultur näher gebracht wird. 

„Wir wollen Erlebnisse schaffen und die 
Leute informieren, aber auch unterhal-
ten“, erklärt Imber. Aus diesem Grund 
gibt es zum Beispiel Krimiführungen, bei 
denen Kriminalschauplätze der vergan-
genen Jahrhunderte besucht werden, 

oder die Veranstaltung „Mord in der Alt-
stadt“, bei der die Teilnehmer selbst zu 
Ermittlern werden. Dabei müssen Indizi-
en gesucht, Tatorte besichtigt und Zeu-
gen befragt werden. „Aber keine Sorge, 
wir machen das auf die Bergische Art“, 
sagt Stadtführerin Melanie Clemens, 

„man muss dabei nicht mit Fremden spre-
chen“. Sie lacht und erzählt von einer 
Führung durchs Rathaus, bei der ein öf-
fentlicher Heiratsantrag geplant war. 

„Das war eine einmalige Sache, und die 
Befragte hat Gott sei Dank ,Ja‘ gesagt. 
Mittlerweile ist das schon zu einer eige-
nen Anekdote der Führung geworden.“ 
Neben der Rathausführung leitet sie auch 
einen Spaziergang zu Bergischen Sagen. 
Wer hätte gedacht, dass es im Bergischen 
nur so wimmelt von Zwergen, Teufeln 
und allerlei magischen Geschehnissen? 
Kostümführungen mit der mittelalterli-
chen Magd Gertrudis und Naturführun-
gen runden das Programm ab. Zu letzte-
rem gehören beispielsweise Geocaching 
oder die Bergischen Nachtgeschichten. 
Sascha Thamm, Poetry Slammer, lädt da-
für zu einer Dämmerreise ein, von der 
Mebusmühle durch das Eschbachtal. 

Heimat im Blickpunkt
„Zwei Stunden Frontalvortrag gespickt 
mit Jahreszahlen gibt es bei uns nicht“, 
erläutert Clemens. Dem Team von „378 
Meter“ geht es darum, Erlebnisse zu 
schaffen, alle Sinne anzusprechen. Und 
es geht darum, die eigene Heimat stärker 
in den Blickpunkt zu rücken. „Wir gehen 
so oft an Plätzen oder Orten vorbei, ohne 
deren Geschichte zu kennen“, sagt Imber. 
Das wollen er und sein Team ändern. 
Dazu betreibt „378 Meter“ auch einen 
Webshop, in dem es bergische Produkte 
gibt – von Büchern und Schirmen (Must-
have im Bergischen) über Knösterkisten 
bis hin zu bedruckten T-Shirts, auf denen 

„Bergescher Jong“ oder eben auch 
„Hergelu’opener“ steht. 
Das Angebot von „378 Meter“ richtet 
sich sowohl an Einzelpersonen als auch 
an Gruppen. Gerade Firmen nutzen zum 
Beispiel die Geocaching-Tour oder das 
Event „Mord in der Alstadt“ gerne als 
Teambuildung-Maßnahme. „Wir bieten 
derzeit pro Jahr etwa 100 Termine für 
Einzelpersonen an und dazu etwa 150 
bis 200 Veranstaltungen für Gruppen“, 
sagt Imber. Den nächsten Schritt machen 
er und sein Team noch in diesem Monat: 

„378 Meter“ bezieht die Räumlichkeiten 
an der Hindenburgstraße 8 in Remscheid. 
Dort gibt es ab sofort nicht nur eine di-
rekte Anlaufstelle, sondern auch der 
Shop lädt zum Stöbern, und das dazuge-
hörige Café bietet die Möglichkeit, sich 
vor oder nach der Tour zu stärken. Auf 
der Karte stehen Kaffee aus einer Rem-
scheider Rösterei oder auch Bier aus dem 
Bergischen Land.         Andrea Wiegmann

17  
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PORTRAIT HANDELSVERTRETER MANFRED HEGNER

Manfred Hegner kennt 
sich aus mit Türklinken. 
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Im Auftrag der Türen

ALLES 
IM 
GRIFF 
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KONTAKT

Manfred Hegner
Alexander-Koppel-Str. 22
42651 Solingen 
Telefon: 0212 254 31 88
E-Mail: m.hegner@hiska.de

Olaf Jansen GmbH, Solingen 
Tel. 0212 221380 | www.ja-wie-jansen.de

von der Planung und Produktion bis zur 
schlüsselfertigen Halle

H A L L E N

Wolf System GmbH
94486 Osterhofen
Tel. 09932/37-0
gbi@wol fsystem.de
www.wolfsystem.de

Industrie- und Gewerbehallen

19  

Seine Mission: Immobilien im gesamten Bundesgebiet mit 
hochwertigen Türgriffen auszustatten. Für diesen Job fährt 
der Solinger Handelsvertreter Manfred Hegner im Auftrag 
der Hiska Metalltechnik GmbH aus Velbert jährlich bis zu 
50.000 Kilometer quer durch Deutschland.

Vor 15 Jahren machte sich Manfred Heg-
ner mit dem Vertrieb von Haustürgriffen 
selbstständig. Die besondere Konstellati-
on dabei: Er vertritt den Velberter Her-
steller Hiska Metalltechnik GmbH, han-
delt aber auf eigene Rechnung. „Das ist 
der Unterschied zum klassischen Han-
delsvertreter. Diese Geschäftsform ist 
schon ziemlich ungewöhnlich“, erläutert 
Hegner. Dies habe ihm die Möglichkeit 
gegeben, einen Katalog nach seinen Vor-
stellungen zu entwickeln und immer 
wieder neu zu konzipieren. 

Von den Erfahrungen profi tiert 
der Hersteller 
Edelstahltürgriffe seien seinerzeit eine 
Innovation gewesen. Messing und Kunst-
stoff seien an den Türen die Regel gewe-
sen. Inzwischen präsentiert er seinen 
Kunden bundesweit ein Programm von 
hochwertigen Türgriffen, das ständig er-
weitert wird. „Führende Haustür- und 
Türfüllungshersteller zählen zu meinen 

Kunden“, berichtet er. Zwischen 40.000 
und 50.000 Kilometer legt der Solinger 
im Jahr zurück, um im gesamten Bun-
desgebiet seine Waren zu präsentieren. 
Von seinen Erfahrungen profitiert auch 
sein Geschäftspartner, gibt Hegner doch 
Vorstellungen der Kunden und die von 
ihm beobachteten Entwicklungen am 
Markt an Hiska weiter. „Zwei- bis drei-
mal in der Woche bin ich in Velbert. Das 
ist schon eine sehr enge Zusammenar-
beit.“ So kann er auch den großen Show-
room beim Fachbetrieb für Metalltechnik 
nutzen, um Kunden das Sortiment vorzu-
stellen. Seine Aufgabe sieht er auch dar-
in, seinem Kundenkreis die Unterschiede 
von Qualitätswaren und Billigprodukten 
vor Augen zu führen. Gerade in den letz-
ten Jahren sei der Wettbewerb größer ge-
worden, weil „Billigware“ aus Fernost in 
den deutschen Markt fließe und es auch 
Konkurrenz aus dem Baumarkt gebe. 

„Wenn man die Türgriffe aber gewisser-
maßen unter die Lupe nimmt, wird man 

den Unterschied feststellen“, hebt Hegner 
hervor. Gerade Endverbraucher kämen 
nicht unbedingt auf die Idee, hier einen 
Vergleich anzustellen. „Das sollte man 
aber unbedingt tun.“ 

Innovativ und designorientiert
Der von ihm vertretene Hersteller biete 
ein „außergewöhnliches Programm“, sei 
leistungsstark, designorientiert und inno- 
vativ. So habe man beispielsweise in der 
Essener Villa Hügel edle Vitrinen mit 
Edelstahlgriffen bestückt und die Hotel-
kette Interconti mit Schiebetüranlagen 
für die Duschkabinen beliefert. Insofern 
bleibt Hegner der langjährigen Partner-
schaft treu und verzichtet darauf, Aus-
schau nach weiteren Produzenten, deren 
Waren er in sein Programm aufnehmen 
könnte, zu halten. „Ich sehe noch reich-
lich Potenzial. Da brauche ich keine an-
deren Artikel.“                   Stefanie Bona
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PORTRAIT JOBLINK GMBH & CO. KG
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Arbeitskräfte nach Maß

GESUCHT UND 
GEFUNDEN
Als Fachagentur für Personalwerbung ist die junge Wupper-
taler Firma JobLink bei Unternehmen in ganz Deutschland 
und sogar international gefragt. Fundierte Marktanalysen 
bilden die Grundlage, für jeden Kunden die passenden Mit-
arbeiter aufzuspüren. 

20  02 | 2015

Kompetent und effi zient 
zum Erfolg: Knapp zwei 
Jahre nach Firmengrün-
dung blickt JobLink-Chef 
Dennis Franke optimis-
tisch in die Zukunft.
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KONTAKT

JobLink GmbH & Co. KG
Heinz-Fangmann-Str. 2
42287 Wuppertal
Telefon: 0202 870735 55
Telefax: 0202 870735 54
E-Mail: info@joblink-online.de
Internet: www.joblink-online.de

„Die erfolgreiche Suche nach geeigneten 
Mitarbeitern hat viel mit Psychologie zu 
tun“, erklärt Dennis Franke. „So lässt sich 
beispielsweise mit einer Anzeigengestal-
tung, die in Layout und Text genau auf 
das gewünschte Persönlichkeitsprofil ab-
zielt, eine hohe Trefferquote erreichen.“ 
Seit dem Frühjahr 2013 mit seiner Agen-
tur JobLink auf dem Markt, wurde der 
Personalberater aus Wuppertal rasch zu 
einem gefragten Spezialisten in der Bran-
che. Inzwischen betreut der juristisch 
ausgebildete Arbeitsmarktexperte bun-
desweit Unternehmen unterschiedlicher 
Größe und Couleur. Auch aus dem Aus-
land kommen zunehmend Aufträge von 
Firmen, die in Personalfragen professio-
nell betreut werden wollen. Damit stehen 
die Aussichten gut, im Laufe des Jahres 
weitere Verstärkung ins Team zu holen. 
Franke bietet eine Bandbreite von Dienst-
leistungen, die weit über die reine Perso-
nalbeschaffung hinausgeht. Neben der 
individuellen Ausarbeitung und Schal-
tung von Stellenanzeigen sowie bedarfs-
gerechten Paketlösungen im Umgang mit 
Bewerbungen übernimmt JobLink Auf-
gaben im klassischen Headhunting, küm-
mert sich bei Bedarf um ein kurzfristiges 
Interim-Management auf Führungsebene 
und unterstützt die Kunden mit innovati-
ven Strategien im Personalmarketing. 

Feinschliff am Profi l
„Der Kampf um die Guten im Bewerber-
markt wird immer heftiger. In zahlrei-
chen Bereichen entscheiden sich längst 

nicht mehr die Unternehmen für qualifi-
zierte Bewerber, sondern die Kandidaten 
für qualifizierte Unternehmen. Dies be-
deutet im Umkehrschluss: Um das Inter-
esse der relevanten Zielgruppe zu gewin-
nen, muss sich eine Firma möglichst 
attraktiv und überzeugend präsentieren. 
Von der Idee über das Konzept bis zur 
ergebnisorientierten Umsetzung beglei-
ten wir unsere Kunden im Employer-
Branding-Prozess mit der Vorgabe, eine 
einzigartige, wettbewerbsfähige Arbeit-
gebermarke zu entwickeln“, beschreibt 
der Geschäftsführer von JobLink einen 
Schwerpunkt seiner Tätigkeit. Dabei sind 
die zusätzlichen Anreize, mit denen ein 
Unternehmen bei den potenziellen neuen 
Mitarbeitern punkten kann, durchaus 
verschieden. 

Bedürfnisse berücksichtigen
„Angemessene Bezahlung vorausgesetzt, 
gibt mehr Geld in den meisten Fällen 
nicht den Ausschlag“, berichtet der Bera-
ter. „Vielmehr ist es wichtig, auf die je-
weiligen Bedürfnisse der Menschen ein-
zugehen, die man so dringend im 
Unternehmen benötigt. Ein Ingenieur hat 
sicherlich andere Ambitionen und Er-
wartungen als ein Kreativer mit ausge-
prägtem Spieltrieb. Durch erprobte 
Marktforschungsmethoden sind wir in 
der Lage herauszufinden, womit sich  die 
Wunschkandidaten unserer Auftraggeber 
begeistern lassen.“
Überhaupt stellt Franke das Thema Kun-
denzufriedenheit in den Mittelpunkt sei-

ner Arbeit. „Anzeigen verkaufen zu 
günstigen Konditionen kann jeder. Das 
ist mir zu wenig“, stellt der Wuppertaler 
klar. „Mir geht es um Fairness, Effizienz 
und nachhaltigen Erfolg. Deshalb setze 
ich auf langfristige Zusammenarbeit und 
nicht auf schnellen Gewinn.“
Das Geschäftsmodell schafft Vertrauen. 
Denn Franke garantiert für gute Leis-
tung: Sollte ein von JobLink vermittelter 
Arbeitnehmer innerhalb von zwölf Mo-
naten aus dem Unternehmen ausschei-
den, sucht die Agentur kostenlos nach 
einem passenden Ersatz. Ein Versprechen, 
das bis jetzt noch in keinem Fall einge-
löst werden musste. 
Verstärkt gehören auch ältere Semester 
zu den Kandidaten, die das Franke-Team 
vermittelt. Auf deren Erfahrung könne 
die Wirtschaft nach Ansicht des Perso-
nalberaters gerade im Zeichen des demo-
grafischen Wandels nicht verzichten. 
Brigitte Waldens                      

Nur ein Einkommensteuerbescheid
Kostenfreie Sondertilgungen
Online Sofortentscheidung

Jetzt beantragen auf:
barclaycard-selbstaendige.de

Persönliche Beratung: 
0800 11 33 441
(kostenlos Mo–Fr 8–20 Uhr)

Repräsentatives Kreditbeispiel nach § 6a PAngV: Nettodarlehensbetrag 10.000 Euro, Laufzeit 60 Monate, 
esa tbetrag 11.6 , 1 Euro, E e tiver Jahreszins 6,  , ollzins gebunden  6, 0 , earbeitungs osten: eine. 
iese A tion richtet sich an Neu unden, die zu  eitpun t des Vertragsschlusses eder einen bestehenden Kredit
arten  noch Kreditvertrag it arcla card haben.
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 Solide auf Expansionskurs 

  FINANZPLANUNG 
„MADE IM BERGISCHEN“ 

Seit August 2014 ist der Solinger Bankfachwirt Gorazd Borstar 
unabhängiger Honorar-Anlagenberater. Damit genießt er im 
IHK-Bezirk Wuppertal-Solingen-Remscheid eine Sonderstellung.

Bei aller Hoffnung auf Erträge und dem 
steigenden Bedürfnis nach Sicherheit 
zahlt sich eine gute Finanzplanung aus. 
Der Solinger Gorazd Borstar weiß das ge-
nau: Seit mehr als 20 Jahren hält er die 
Fäden zwischen Banken, Kunden und Fi-
nanzierungen zusammen. Viele Jahre ist 
der gelernte Bankfachwirt bei verschiede-
nen Geldinstituten und Sparkassen in der 
Region tätig gewesen, bis sich der Berater 
2003 in einem Büro in Ohligs selbststän-
dig gemacht hat. Seitdem ist die Borstar 
Finanzplanung e.K. stetig gewachsen – 
und seit August 2014 der derzeit einzige 
unabhängige Honorar-Anlagenberater 
im IHK-Bezirk Wuppertal-Solingen-Rem-
scheid. 
Die Liste der berufl ichen Stationen ist 
lang: Borstar hat ursprünglich eine Aus-
bildung zum klassischen Bankkaufmann 
absolviert, ist später als Kreditspezialist 
für gewerbliche Kredite und Immobilien-
fi nanzierungen tätig gewesen und hat 
schließlich eine Filialleitung bei der Com-

merzbank übernommen. „Ich hatte immer 
ein Faible für die Anlagenberatung“, sagt 
der Inhaber des heute an der Merscheider 
Straße gelegenen Unternehmens. Und ob-
wohl die Vermögensberatung und Finanz-
planung der Kunden genau sein Stecken-
pferd waren, „konnte ich irgendwann 
nicht mehr hinter dem stehen, was die 
Banken verkauft haben“, so Borstar. 

Für jeden das passende Angebot
Der Weg in die Selbstständigkeit sollte 
richtungsweisend sein: „Denn der Markt 
und die persönlichen Lebenssituationen 
meiner Kunden ändern sich stetig. Ich 
möchte das Gesamtpaket im Blick haben“, 
so der Finanzierungs- und Anlagenspezi-
alist über seine Unternehmensphilosophie, 
die sich bis heute bewährt hat. Aktuell 
blickt Borstar auf rund 500 Kunden, die 
überwiegend aus dem Städtedreieck, aber 
auch aus dem Rheinland und mitunter 
aus Berlin kommen. „Ich betreue Eigen-
heimkäufer, Rentner, Freiberufl er und Un-

ternehmer“, verrät der Finanzexperte, bei 
dem monatlich bis zu vier Neukunden auf 
Empfehlung dazukommen. Denn das Be-
sondere der Borstar Finanzplanung e.K. 
ist: „Wir bieten Honorarberatung an.“ Das 
bedeutet, dass bei Finanzanlagegeschäf-
ten sämtliche Provisionen an die Kunden 
zurückvergütet werden. „Verbraucher 
können dadurch bei größeren Anlage-
summen mehrere tausend Euro sparen“, 
betont Borstar.
Künftig möchte der Finanzexperte Perso-
nal hinzugewinnen. Unter anderem könn-
te ein Auszubildender das Team verstär-
ken. Aktuell arbeitet Borstar mit Birgitt 
Lenarz zusammen, die seit 2012 das Un-
ternehmen begleitet und tatkräftig unter-
stützt.                                   Carolin Seidel

KONTAKT

Borstar Finanzplanung e.K.
Merscheider Str. 87
42699 Solingen
Telefon: 0212 26 41 64 6
Telefax: 0212 26 41 64 7
E-Mail: kontakt@borstar.de
Internet: www.borstar.de
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PORTRAIT BORSTAR FINANZPLANUNG

Gorazd Borstar mit seinen 
Mitarbeiterinnen Birgitt 
Lenarz (M) und Sonja 
Bieri (r). 
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Die neue E-Klasse. Jetzt zu attraktiven Konditionen finanzieren.

In Bestform. Auch die Konditionen.

Anbieter: Daimler AG, Mercedesstr. 137, 70327 Stuttgart 
Partner vor Ort: Mercedes-Benz Niederlassung Wuppertal/Solingen/Remscheid 
Varresbecker Straße 123 • 42115 Wuppertal • Tel. 0202 7191-0 • www.mercedes-benz-wuppertal.de 
Schlagbaumer Str. 109 • 42653 Solingen • Tel. 0212 5877-0 • www.mercedes-benz-solingen.de 
Ueberfelder Str. 23/25 • 42855 Remscheid • Tel. 02191 372-0 • www.mercedes-benz-remscheid.de

1 E 220 T BlueTEC: Kraftstoffverbrauch kombiniert: 6,0-4,3 l/100 km, CO2-Emissionen kombiniert: 132-127 g/km. Die 
Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein 
Vergleichszwecken zwischen verschiedenen Fahrzeugtypen. Das abgebildete Fahrzeug enthält Sonderausstattungen.

E 220 T BlueTEC1

Ein Plus3-Finanzierungsangebot der Mercedes-Benz Bank AG

Kaufpreis brutto 48.667,31 €
Anzahlung  7.770,41 €
Gesamtkreditbetrag 40.920,36 € 
Gesamtlaufleistung 60.000 km
Laufzeit 48 Monate
effektiver Jahreszins 0,00 %
Schlussrate 19.002,60 €

mtl. Plus3-Finanzierungsrate  

460,– €
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Mit 1.200 Gästen erlebte der IHK-Neujahrsempfang in der Historischen Stadthalle in 
Wuppertal erneut einen Besucherrekord. Gastredner Rainer Maria Kardinal Woelki, 
Erzbischof von Köln stimmte in seiner Rede durchaus auch nachdenkliche Töne an. 
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„Wolf Doldinger and best Friends“ 
gaben der Veranstaltung den pas-
senden musikalischen Rahmen.

24  02 | 2015

IHK-NEWS

IHK-Präsident 
Thomas Meyer ent-
warf in seiner Rede 
seine Vision des 
Städtedreiecks 2025.

Kardinal Rainer Maria 
Woelki, Erzbischof von 
Köln ging in seinem 
Vortrag auf bergische 
Themen ein. 

IHK-Hauptgeschäfts-
führer Michael Wenge 
freute sich über die 
vielen Gäste in der His-
torischen Stadthalle.

1.200 Gäste beim IHK-Neujahrsempfang

BLICK NACH 
VORN  
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Es war ein sehr beschwingter IHK-Emp-
fang – dafür sorgte schon die Musik von 

„Wolf Doldinger and best Friends“. Dazu 
hörten die circa 1.200 Gäste aus Wirt-
schaft, Politik und Verwaltung durchaus 
nachdenkliche Worte von Gastredner Rai-
ner Maria Kardinal Woelki, Erzbischof 
von Köln. IHK-Präsident Thomas Meyer 
wagte in seiner Rede dagegen einen opti-
mistischen Blick in die bergische Zukunft.
Nach einem kurzen Rückblick auf das 
vergangene Jahr „zitierte“ Thomas Meyer 
aus der fi ktiven Rede eines IHK-Präsi-
denten aus dem Jahr 2025. Und da gab 
es viel Positives zu hören: Es gebe mehr 
Hidden Champions im Städtedreieck, 
eine Willkommenskultur für Unterneh-
men und die Region sei insgesamt so er-
folgreich, dass das Siegel „Made im 
Bergischen“ langsam das „Made in Ger-

many“ ablöse. Die Bergische Struktur- 
und Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
habe höchst erfolgreich Fördermittel für 
die Region akquiriert und der Bergische 
Regionalrat habe zu einer starken bergi-
schen Identität beigetragen. Die Bevölke-
rung bestimme mit, weil sie die Abgeord-
neten für den Regionalrat direkt wähle. 
Mittlerweile gebe es unter anderem ein 
abgestimmtes bergisches Nahverkehrs-
netz, eine gemeinsame Mehrzweckhalle 
und eine bergische Feuerwehr.  Zudem 
habe Solingen einen funktionierenden 
Anschluss an die A 3, die L 419 in Wup-
pertal mit neuem Anschluss an die A 1 
sei fertig und der Kiesbergtunnel saniert. 
Meyer wörtlich: „Die Lebensqualität hat 
deutlich zugenommen.“
Rainer Maria Kardinal Woelki konzent-
rierte sich in seiner Rede auf die soziale 

Verantwortung von Unternehmen. Diese 
werde im Bergischen Städtedreieck seit 
Generationen vorbildlich gelebt, wie zu-
letzt wieder die reichhaltigen Spenden 
für das neue Bergische Hospiz gezeigt 
hätten. Kritisch äußerte sich der Erzbi-
schof jedoch zur geplanten Ansiedlung 
von Primark am Wuppertaler Döppers-
berg. Dieses Unternehmen stehe für 

„Manchesterkapitalismus pur“ und sei 
mehr an Rendite als an den Lebensbe-
dingungen der Menschen interessiert, 
die für es produzierten. Zwar werde man 
die Ansiedlung nicht verhindern können, 
es sei jedoch zu wünschen, dass die Re-
gion Einfl uss nehmen werde auf die Ge-
schäfts- und Produktionsbedingungen 
bei Primark. Der Erzbischof wörtlich: 

„Geld hat keinen Selbstzweck. Es ist ein 
Mittel zur Gestaltung des Zusammenle-
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Klaus Küll, Der Andere Laden, Karl-Udo Jüntgen, 
Jüntgen GmbH, Ralf Engel, Geschäftsführer Rheini-
scher Einzelhandels- und Dienstleistungsverband,  
Klaus Kreutzer, Sanitätshaus Kreutzer, Veronika und 
Timo Jüntgen, Jüntgen GmbH und Co KG, und 
Georg Eicke Dalchow,  stellvertretender Haupt-
geschäftsführer Rheinischer Einzelhandels- 
und Dienstleistungsverband (v.l.n.r.).

Regierungspräsiden-
tin Anne Lütkes und 
Solingens Oberbür-
germeister Norbert 
Feith im Gespräch. 

Norbert Brenken, Vorstand Stadtsparkasse Wuppertal, 
Dipl.-Volksw. Bernd Gudehus, Geschäftsführer i. R. der 
Bergischen IHK, Dr. Peter Vaupel, Vorstandsvorsitzen-
der i.R. Stadtsparkasse Wuppertal und Dr. Horst-Dieter 
Hurlebaus, Geschäftsführer i. R. der Bergischen IHK 
(v.l.n.r.)

Josef Neumann MdL, Dr. Bruno Kurth, 
Stadtdechant Wuppertal, Iris Preuß-
Buchholz MdL, Tim-Oliver Kurzbach, 
Fraktionsvorsitzender SPD Solingen 
und Ernst Herbert Lauterjung, Bürger-
meister, Stadt Solingen (vl.n.r.) 
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IHK-Hauptgeschäftsführer 
Michael Wenge (l.) und IHK-
Präsident Thomas Meyer (r.) 
umrahmen Kardinal Rainer 
Maria Woelki, Erz-
bischof von Köln.

NRWs stellvertretende 
Ministerpräsidentin 
Sylvia Löhrmann und 
Kardinal Rainer Maria 
Woelki, Erzbischof von 
Köln. 

Remscheids Oberbürgermeister Burkhard Mast-Weisz 
mit Robert Hall, Leiter Polizeiinspektion Remscheid, und 
Volker Schumacher, Erster Polizeihauptkommissar, Poli-
zeiinspektion Remscheid (v.l.n.r.).

Prof. Anke Kahl, Prorektorin für Finanzen und Transfer 
an der Bergischen Universität, Prof. Eberhard Schmidt, 
Dekan an der Bergischen Universität Wuppertal, und 
Dr. Christine Hummel, Zentrale Studienberatungsstelle, 
Bergische Universität (v.l.n.r.). 

Einen Tag nach dem Dreikönigs-Tag überraschten Wuppertaler Sternsinger die 
1.200 Gäste aus Wirtschaft und Politik mit einer Gesangseinlage. 

26  02 | 2015
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Remscheids Oberbürgermeister Burkhard Mast-
Weisz (2. v.l.) mit den Remscheider Unterneh-
mern Gabi Marx, Marxböhmer (l.), Gösta Men-
nenöh, Heinrich Böker GmbH & Co. KG (2.v.r.) 
und Heike Rottsieper-Halbach, Koring + Rott-
sieper Edelstahl GmbH & Co. KG (r.).

Wuppertals Kämmerer und Stadtdirektor Johannes 
Slawig und IHK-Vizepräsident Curt Mertens (v.l.).

Johann Wilhelm 
Arntz, Arntz GmbH 
& Co. KG und Bern-
hard Grunau (v.l.).

Jürgen Hardt MdB, und 
Manfred Zöllmer MdB (v.l.)

Lambert T. Koch, Rektor der 
Bergischen Universität, mit 
einer Sternsingerin. 
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bens.“ Woelki stellte heraus, dass es der 
Wirtschaft immer darum gehen sollte, ei-
nen Beitrag zu leisten, damit Menschen 
ihr Leben besser, erfolgreicher oder 
selbstbestimmter gestalten können. 

„Märkte müssen politisch gestaltet und 
geordnet werden. Sonst kommen wirt-
schaftliche Leistungsfähigkeit und men-
schenwürdige Daseinsbedingungen nicht 
zueinander.“
Im Anschluss an die beiden Reden gab es 
dann noch einen besonderen Höhepunkt: 
Der Bischof hatte eine Gruppe Sternsin-
ger mitgebracht, die zusammen mit den 
1.200 Gästen „Gloria in excelsis deo“ 
sangen. Anschließend gab es traditionell 
viel Zeit über das Gehörte zu diskutieren, 
alte Kontakte aufzufrischen und neue zu 
knüpfen.                      Thomas Wängler
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Zu Beginn des neuen Jahres haben sich die 
Wirtschaftsjunioren im Bergischen Städ-
tedreieck personell neu aufgestellt. 
Neuer Vorsitzender und Kreissprecher der 
Wirtschaftsjunioren Wuppertal ist Alexander 
Gille von der Steuerberater- und Rechtsan-
waltskanzlei Gille. Ihm zur Seite stehen nach 
der Wahl auf der Mitgliederversammlung 
am 11. Dezember 2014 Patrick Hahne von 
der Stadtsparkasse Wuppertal als stellvertre-
tender Vorsitzender, Lars Dinglinger, A!B!C 
Unternehmensgruppe, als weiteres Vor-
standsmitglied sowie Oliver Kaufhold,  
Bergische IHK, als Geschäftsführer.
In seinem Rückblick auf das Jahr 2014 
machte der bisherige Kreissprecher Lars 
Dinglinger deutlich, dass sich das Engage-
ment der jungen Unternehmer und Füh-
rungskräfte für den Standort Wuppertal in 
vielen Aktivitäten und Projekten widerge-
spiegelt habe. Ein positives Beispiel sei etwa 
die Neugestaltung des Bergischen Unterneh-
merkongresses (BUK). Für 2015 stehen laut 
Alexander Gille besonders die Ausweitung 
der Bewerbertrainings sowie die Mitglieder-
gewinnung im Fokus. 

Projekte als Sprungbrett
In Solingen löst Constantin Wiedenhoff, 
Kraftverkehr Gebr. Wiedenhoff GmbH & Co. 
KG, Peter Krüger von der POS-Kreativ 
GmbH als Vorstandsvorsitzender und Kreis-
sprecher ab. Zum stellvertretenden Kreis-
sprecher wurde Fatih Kazanci (Schmitz 
Horn Treber GmbH Assekuranzmakler) 
gewählt. Marcel Osenroth (Hermann, 
Ebbinghaus & Partner) wurde als Kassen-
wart bestätigt, Oliver Kaufhold (Bergische 
IHK) komplettiert den Vorstand als 
Geschäftsführer. Rund 50 Mitglieder, 
Fördermitglieder und Gäste waren am 
12. Januar zu der Versammlung ins Grün-
der- und Technologiezentrum in Solingen 
gekommen. Peter Krüger warf einen positi-
ven Blick zurück auf das Jahr 2014, das mit 
dem NRW-Juniorentag in Solingen sowie der 
Weltkonferenz der Wirtschaftsjunioren in 
Leipzig zwei Highlights geboten habe. Wie-
denhoff verwies als frisch gewählter Kreis-
sprecher auf wichtige Projekte in 2015, wie 
den MADD (Make a difference Day) und 
Forum: Beruf sowie das generelle Ziel, die bis-
herigen Projekte der WJ Solingen zu stärken. 
Die Remscheider Wirtschaftsjunioren konn-

ten auf ihrer Jahresabschlussveranstaltung 
auf ein erfolgreiches Jahr 2014 zurückbli-
cken, so wurde unter anderem der Tag der 
offenen Wirtschaft unter dem Motto „Wirt-
schaft erleben“ zum dritten Mal durchge-
führt. In das Jahr 2015 starten die jungen 
Unternehmerinnen und Unternehmer mit 

Gero Hübenthal, Dr. Hübenthal & Partner 
mbB, als erstem Vorsitzenden und Sprecher. 
Ihm zur Seite stehen der Sprecher des Vor-
jahres, Dr. Roman Diederichs, Karl Diederichs 
KG, als zweiter Vorsitzender und Dr. Oliver 
Kempkes, Helmut Kempkes GmbH, der zum 
dritten Vorsitzenden gewählt wurde.

Wirtschaftsjunioren 
auf Kurs für 2015

Der Solinger Vorstand: Marcel Osenroth, Oliver Kaufhold, Constantin 
Wiedenhoff, Fatih Kazanci, Peter Krüger (v.l.).

Gero Hübenthal (M.), neuer erster Vorsitzender der Wirtschaftsjunioren 
Remscheid, mit Dr. Oliver Kempkes (l.) und Dr. Roman Diederichs.

Lars Dinglinger (Vorstandsmitglied), Alexander Gille (Kreissprecher 2015), Oliver Kaufhold (Ge-
schäftsführer) und Patrick Hahne (stellvertretender Vorsitzender 2015) (v.l.)
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Mit einem neuen Programm will die IHK-
Lehrwerkstatt in Solingen das enorme 
Potenzial von Flüchtlings- und Migranten-
kindern in der Region fördern. An verschie-
denen Solinger Schulen werden diese 
Jugendlichen auf den Übergang in den „nor-
malen“ Unterricht vorbereitet. Nachmittags 
und samstags setzt nun das Projekt der 
Lehrwerkstatt an, das es sich zum Ziel 
gemacht hat, Jugendlichen die Integration 
in die Gesellschaft zu erleichtern und 

gleichzeitig die Chance auf eine Einstiegs-
qualifi zierung oder vielleicht sogar einen 
Ausbildungsplatz deutlich zu erhöhen. Wäh-
rend des Projekts lernen die Teilnehmer in 
der Werkstatt, nach Anleitung durch erfah-
rene Ausbilder, einfache Werkstücke und 
Baugruppen herzustellen. Begleitend zu den 
praktischen Übungen wird auch der theore-
tische Hintergrund gemeinsam erarbeitet. 
Da die Arbeit in der Lehrwerkstatt mit einen 
hohen kommunikativen Aspekt verbunden 

ist, können die Jugendlichen quasi nebenbei 
auch noch ihre Deutschkenntnisse erwei-
tern. Die im Rahmen des Projektes erworbe-
nen Kenntnisse der Metallbearbeitung wer-
den in einem Zertifi kat bescheinigt und sind 
ein großer Pluspunkt bei der Ausbildungs-
platzsuche. Und auch während der Suche 
nach einem geeigneten Ausbildungsplatz 
werden die Teilnehmer durch die IHK Lehr-
werkstatt intensiv unterstützt. Dazu gehört 
beispielsweise Hilfe bei der Auswahl der 
Betriebe, Unterstützung beim Erstellen der 
Bewerbungsunterlagen sowie die Vorbe-
reitung auf Einstellungstests und Vorstel-
lungsgespräche. Das Projekt richtet sich an 
Jugendliche, die ab dem kommenden Som-
mer, spätestens aber ab dem darauf folgen-
den Jahr, eine Ausbildung oder eine Ein-
stiegsqualifi zierung beginnen können. 

 Weitere Informationen gibt es bei der IHK-
Lehrwerkstatt unter Telefon: 0212 2443301 oder 
per E-Mail an info@ihk-lehrwerkstatt-sg.de.

INFO
Bergische Stadtsparkassen im Kreis 
der BSW-Gesellschafter
In der Januar-Ausgabe der „Bergischen 
Wirtschaft“ haben wir in unserem 
Titelthema über die neugegründete Bergi-
sche Struktur- und Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft (BSW) berichtet. Zu den 
genannten Gesellschaftern - den Städten 
Wuppertal, Solingen, Remscheid sowie der 
Bergischen IHK - gehören auch die Stadt-
sparkassen der drei Kommunen. Diese 
waren in unserer Übersichtsgrafi k auf 
Seite 13 fälschlicherweise nicht aufgelistet.

IHK-Lehrwerkstatt bietet neues Programm 
für Flüchtlings- und Migrantenkinder

Dr. Klaus-Peter Starke, Geschäftsführung Vereinigung Bergischer Unternehmerverbände, Assesor Hans-
Peter Pollmann, Geschäftsführung Vereinigung Bergischer Unternehmerverbände und Geschäftsführer 
Arbeitgeberverband Solingen, Joachim Groth und Ludger Benda, beide Bergische IHK (1. Reihe v.l.n.r.)  
freuen sich mit Andreas Braun, Leiter der IHK Lehrwerkstatt (2. Reihe, l.) und Antonio Novembrini, IHK 
Lehrwerkstatt (ganz rechts) sowie Solinger Lehrerinnen und Schülern über den Start des neuen Projekts. 
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Gerät ein Unternehmen in eine wirtschaftliche Krise, muss es 
nicht zum Äußersten kommen. Mit den richtigen Schritten 
und Sanierungskonzepten kann eine Insolvenz häufi g vermie-
den werden. Dabei kommt es aber auch darauf an, als Unter-
nehmer Warnsignale zu erkennen und richtig zu deuten.  

Insolvenz - ein Begriff, der für viele immer 
noch mit dem Stigma des Scheiterns ver-
bunden ist. Dabei gibt es heutzutage zahl-
reiche Mittel, um eine Insolvenz zu vermei-
den oder ein Unternehmen erfolgreich zu 
sanieren. „Das Insolvenzverfahren heute 
muss ganz klar als Chance zur Sanierung 
und Restrukturierung angesehen werden“, 
sagt auch Rechtsanwalt und Insolvenzver-
walter Marc d‘Avoine aus Wuppertal. Da-
mit einher gehe auch ein neues Bewusst-
sein. „Die Unternehmer sind nicht mehr 
gebrandmarkt, die Einstellung hat sich 
ganz klar geändert.“ Laut Institut der Deut-
schen Wirtschaft in Köln waren im vergan-
genen Jahr 23.730 Unternehmen von einer 
Insolvenz betroffen. Das sind nicht nur 
neun Prozent weniger als im Vorjahr, son-
dern auch die niedrigsten Zahlen seit 15 
Jahren. Grund zur Entwarnung gibt es 
nach Meinung von d’Avoine aber nicht: 

„Die Zahlen sind immer noch hoch. Schließt 
man die Privatinsolvenzen ein, werden wir 
in ganz Deutschland wieder um die 
120.000 Insolvenzen haben.“ Dennoch: 
Eine Insolvenz bedeutet längst nicht mehr 
gleich das Aus für die Firma mitsamt Un-
ternehmer, sondern ein Betrieb kann mit 
den richtigen Maßnahmen aus der Insol-
venz gerettet werden. 

Die Krise kündigt sich an
Wichtig ist: Eine Insolvenz kommt nicht 
über Nacht, sondern kündigt sich häufi g 
in vier Krisen an. Der entscheidende und 
alles beeinfl ussende Faktor ist dabei nach 
wie vor der Markt. Dieser ist schnelllebi-
ger geworden, und Unternehmer müssen 
die Veränderungen schneller erkennen 
und schneller auf sie reagieren. Ein fal-

sches Produkt oder eine falsche Dienst-
leistung können die erste, sogenannte 
strategische Krise im Unternehmen auslö-
sen.  „Über Erfolg und Misserfolg eines 
Unternehmens entscheiden zudem auch 
zahlreiche externe Faktoren, wie bei-
spielsweise Marktbewegungen, Verände-
rungen im Kaufverhalten, Änderungen 
des Einkaufs- bzw. Bestellver-haltens der 
Kunden oder aber auch Schwierigkeiten 
mit Lieferanten“, erklärt d‘Avoine. An die 
strategische Krise schließt sich mitunter 

die sogenannte „Ergebniskrise“ an. „Hier 
stimmen dann auch die Zahlen nicht mehr, 
das Unternehmen performt nicht mehr 
oder macht gar Verlust“, so der Insolvenz-
verwalter weiter. Darauf folgt Krise drei, 
die Liquiditätskrise, und schließlich Krise 
vier, die mit dem Insolvenzverfahren ein-
hergeht. Ein frühzeitiges Eingreifen und – 
vorgelagert - das Erkennen der Alarmzei-
chen sind die effektivsten Mittel, um eine 
Insolvenz abzuwenden. In einem großen 
Unternehmen übernimmt die Controlling-
Abteilung diese Rolle. Bei kleinen Unter-
nehmen fehlt diese Instanz häufi g und der 
Geschäftsführer muss die Zahlen allein im 
Blick behalten. Tendenziell sind kleine Un-
ternehmen eher von einer Insolvenz be-

troffen. „Unternehmer müssen als sorgsa-
me Kaufl eute handeln, leiten und 
kontrollieren. So können Fehler vermieden 
werden“, erklärt d’Avoine. Hat ein Unter-
nehmen kein ausreichendes Controlling, so 
sei die Beauftragung eines externen Steuer- 
oder Unternehmensberaters dringend zu 
empfehlen. 

Eile geboten
Droht eine existenzielle Krise oder gar 
eine Insolvenz, ist neben dem schnellen 
Handeln auch eine offene Kommunikati-
on gefragt, um Kunden und Lieferanten 
nicht zu verunsichern. Ist das Insolvenz-
verfahren angemeldet, muss es oft sehr 
schnell gehen. Schließlich steckt das Un-
ternehmen  in laufenden Geschäften, die 
weiter betrieben werden sollten. Offene 
Aufträge müssen weiter abgewickelt wer-
den. „Insolvenzverfahren sind immer Eil-
verfahren“, berichtet d‘Avoine. „Zurzeit 
betreuen wir als Insolvenzverwalter einen 
Dachdeckerbetrieb. Hier müssen wir gera-
de im Winter sehr schnell handeln, damit 
Schäden verhindert werden. Die Kunden 
warten. Das Dach muss rasch weiter ge-
deckt werden, bevor es - wie angekündigt 

– anfängt zu schneien.“ 

Sanieren statt schließen
Bereits im März 2012 wurde mit dem ESUG 
ein neues Gesetz verabschiedet, das das In-
solvenzrecht reformierte und die Sanie-
rung eines Unternehmens leichter macht. 
Das sogenannte Gesetz zur weiteren Er-
leichterung der Sanierung von Unterneh-
men (ESUG) gewährt den Gläubigern mehr 
Einfl uss, fördert die Eigenverwaltung der 
Unternehmen und bringt erstmals die 
Möglichkeit eines Schutzschirmverfahrens 
mit sich. Hier können Unternehmen noch 
vor Eröffnung des Insolvenzverfahrens ei-
nen eigenen Sanierungsplan erstellen und 
diesen im Insolvenzverfahren durchführen. 
Nach der Antragstellung und somit noch 
vor der Eröffnung des Insolvenzverfah-
rens bestellt das Gericht zunächst einen 

„vorläufi gen Insolvenzverwalter“, der 
gleichzeitig der Gutachter ist. Die Gläubi-
gerversammlung entscheidet später über 
den Insolvenzverwalter, der als Treuhän-
der die Interessen alle Gläubiger vertritt 
und objektiv handelt. „Dabei kann man 
die Insolvenz als Universalwerkzeugkas-
ten ansehen“, sagt d‘Avoine. Mögliche 
Maßnahmen, die eingeleitet werden kön-
nen, sind beispielsweise Kostenanpassun-
gen bei laufenden Miet- und Leasingver-

Unternehmer,.
die in die Insol-.
venz gehen, sind 
heutzutage nicht 
mehr gebrand-.
markt.. 

Marc d‘Avoine
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trägen. Auch die Aufnahme weiterer 
Gesellschafter im Rahmen eines Insolven-
zplans ist möglich. Leider sind Entlassun-
gen von Mitarbeitern nicht immer zu ver-
meiden. Welche Maßnahme am 
sinnvollsten ist, ist je nach Branche und 
Unternehmen unterschiedlich. 
Keine Branche ist vor der Insolvenz gefeit. 

„Das ist immer stark verknüpft mit den 
Entwicklungen des Marktes und abhängig 
von der Zahlungsmoral der Kunden oder 
Preisschwankungen, wie beispielsweise 
beim Ölpreis“, sagt d‘Avoine. Zudem ent-
scheide die Persönlichkeit, Kompetenz 
und Flexibilität des Unternehmers über 
den Erfolg bei der Krisenbewältigung, in-
nerhalb und außerhalb einer Insolvenz.               
Frauke Fechtner 
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INFO

IHK bietet Erstinformationen für 
insolvenzbedrohte Unternehmen
In Zusammenarbeit mit Roland Dingerkus, 
einem professionellen Schuldenberater, 
bietet die Bergische IHK immer am letzten 
Dienstag eines Monats Mitgliedsbetrieben, 
die von einer Insolvenz bedroht sind, eine 
Erstberatung über die Chancen und Risiken 
eines Insolvenzverfahrens an. Die Beratung 
fi ndet in Einzelgesprächen mit einer Dauer 
von maximal einer Stunde statt. Das 
Gespräch umfasst insbesondere die Fragen 
wann, wie und wo ein Insolvenzantrag 
gestellt werden muss, wie mit Sicherheiten 

und vorhandenem Vermögen umgegangen 
werden muss, welche Schulden noch 
bezahlt werden 
sollen und welche Angaben bei einer Eides-
stattlichen Versicherung zu machen sind.
Eine frühzeitige Anmeldung ist für die 
Beratung unbedingt erforderlich. Weitere 
Informationen gibt es bei Christine Haas 
unter Telefon 0202 2490 401 oder per 
E-Mail an c.haas@wuppertal.ihk.de.

Weitere Informationen zum ESUG-Gesetz 
und möglichen Maßnahmen gibt unter 
www.wuppertal.ihk24.de, Dok.-Nr.: 2744
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Marc d’Avoine, Rechtsanwalt und Insol-
venzverwalter, begleitet Unternehmen im 
Bergischen durch die Insolvenz. 
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Neue Wege zum Facharbeiter 
Viele Betriebe sind bei ihrer Suche nach einem neuen Auszubildenden für das kommende Ausbil-

dungsjahr noch nicht fündig geworden. Insbesondere Industriebetriebe vermelden Schwierigkei-

ten bei der Besetzung ihrer Ausbildungsplätze: Aus dem qualitativen Potenzial lässt sich der 

quantitative Bedarf nicht mehr decken. Auch die Suche nach gut ausgebildeten Facharbeitern 

gestaltet sich zunehmend schwerer.

VERLAGSVERÖFFENTLICHUNGEN | ANZEIGE
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Industrieunternehmen einerseits ihre Ausbildungsplätze in 

Ermangelung geeigneter Bewerber teilweise nicht mehr ad-

äquat besetzen können und andererseits insbesondere 

Hauptschüler oftmals keinen Ausbildungsplatz erhalten. 

Mit dem Ausbildungsvorbereitungsjahr entwickelt das BZI 

Hauptschüler hin zu den Anforderungen einer Berufsausbil-

dung und bereitet hinsichtlich Arbeits- und Sozialverhalten 

auf die gewerblich-technische Ausbildung vor. Das pädago-

gische Konzept des BZI realisiert bereits Aufgaben aus 

dem ersten Ausbildungsjahr und unterstützt die Teilneh-

menden, neben dem Berufsschulunterricht, durch Werks- 

und Förderunterricht und sozialpädagogische Begleitung.

2. Berufsbegleitende Qualifi zierung eigener Mitarbeiter 

zum Facharbeiter

Die Facharbeiter von morgen befi nden sich oftmals schon 

seit vielen Jahren im Unternehmen: die an- und ungelern-

Welche alternativen Möglichkeiten bieten sich den hiesi-

gen Unternehmen, um die künftigen Fachkräfte für den ei-

genen Betrieb zu gewinnen?

Das Berufsbildungszentrum der Remscheider Metall- und 

Elektroindustrie GmbH (BZI) beschreitet hier neue Wege, 

die zu unterschiedlichen Zeitpunkten des Arbeitslebens 

ansetzen:

1. „come-in-job“ – das Ausbildungsvorbereitungsjahr im BZI

Mit dem Projekt „come-in-job“ bietet das BZI den Unter-

nehmen des Bergischen Landes eine neue Kooperation 

an, die auf die Erschließung von Ausbildungspotenzialen 

für heimische Industriebetriebe intendiert und zeigt Unter-

nehmen hierdurch auf, wie sich trotz dieser intensiven Aus-

bildungsvorbereitung die Kosten der betrieblichen Ausbil-

dung senken lassen.

Das Projekt bietet eine Lösung für die Problematik, dass 

Unser umfangreiches Kursangebot 

finden Sie auch unter:

oder in unserer kostenlosen Weiterbildungsbroschüre.www.bzi-rs.de

Wüstenhagener Str. 18 - 26 · 42855 Remscheid · Tel.: 0 21 91 / 93 87 - 0 · Fax: 0 21 91 / 93 87 - 37
Internet: www.bzi-rs.de ·  E-Mail: info@bzi-rs.de · Qualitätsmanagement nach DIN EN ISO 9001:2008 und AZWV

Weiterbildungsangebote

BZI
Berufsbildungszentrum
der Industrie
Kompetenzzentrum Technik und
Wirtschaft Remscheid

Weiterbildung zum halben Preis: Bildungsscheck und Prämiengutschein.
Meister-BAföG für Aufstiegsqualifizierungen. Sprechen Sie uns zu den Fördermöglichkeiten an, wir beraten Sie gerne!

14.02.2015 – 17.02.2016
Industriefachkraft CNC (IHK)............................2.890,00 €
21.02.2015 – 21.03.2015
Zeichnungslesen für Kaufl eute...........................340,00 €
23.02.2015 – 25.03.2015
Frequenzumrichter Sinamics S120....................790,00 €
11.02.2015
Lean Management
Modul I: Entscheiderseminar................................kostenfrei
24.02.2015
Präsentations- und Vortragstechniken...............295,00 €
05.03.2015
Telefontraining....................................................225,00 €
10.03.2015
Schlagfertigkeitstraining....................................295,00 €
16.03.2015 + 17.03.2015
Führen für Vorarbeiter und Meister....................550,00 €
23.03.2015
Gesprächs- und Verhandlungstraining................295,00 €
23.03.2015 – 31.10.2016
Geprüfter Technischer Betriebswirt.................3.890,00 €

24.03.2015 + 25.03.2015
Lean Management
Modul II: Führungskräfte-Seminar........................585,00 €
23.03.2015 – 28.03.2015
Ausbildereignung (AEVO) (Vollzeit)......................680,00 €
02.03.2015 – 30.06.2017
Industrieelektriker
(berufsbegleitend zur Externenprüfung).............5.950,00 € 
07.03.2015 – 30.06.2017
Fachkraft für Metalltechnik
(berufsbegleitend zur Externenprüfung).............5.240,00 € 
18.04.2015 – 30.11.2015
Fachkraft für Metalltechnik
Prüfungsvorbereitung kompakt: 
Theorie + Praxis................................................1.200,00 € 
19.09.2015 – 30.11.2015
Fachkraft für Metalltechnik
Prüfungsvorbereitung kompakt: 
Theorie.................................................................480,00 €
22.04.2015 – 31.10.2018
Geprüfter Industriemeister Chemie.................4.980,00 €

Folgende Qualifi zierungsangebote
können durch die Arbeitsagentur oder 
das Jobcenter gefördert werden:

16.02.2015 – 24.04.2015
27.04.2015 – 03.07.2015
Metallgrundausbildung
28.09.2015 – 11.12.2015
Industriefachkraft (IHK) für CNC-Technik
28.09.2015 – 24.03.2016
CNC-Fachkraft
10.08.2015 Start
Fachkraft für Metalltechnik (Modulare Ausbildung)
Modul 1 – Grundlagen der Metalltechnik
31.08.2015 – 26.08.2016
Sägenrichter
14.09.2015 – 20.01.2017
Umschulung Industrieelektriker
04.05.2015 – 07.07.2017
Umschulung Metallfacharbeiter

Wüstenhagener Str. 18 - 26 · 42855 Remscheid · Tel.: 0 21 91 / 93 87 - 0 · Fax: 0 21 91 / 93 87 - 37
Internet: www.bzi-rs.de ·  E-Mail: info@bzi-rs.de · Qualitätsmanagement nach DIN EN ISO 9001:2008 und AZAV

Weiterbildung zum halben Preis: Bildungsscheck und Prämiengutschein.
Sprechen Sie uns zu den Fördermöglichkeiten an, wir beraten Sie gerne!

10.00 bis 16.00 U

Wir freuen uns auf Sie!
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ten Mitarbeiter. Sie kennen die spezifi schen Abläufe im 

Betrieb und die jeweiligen Arbeitsbereiche bereits aus Ihrer 

Tätigkeit und müssen somit nicht erst in die Betriebsstruk-

tur integriert werden. Sie haben Ihre Einsatzbereitschaft 

und Zuverlässigkeit schon unter Beweis gestellt. Warum 

sollten diese Potenziale nicht genutzt werden?

Der Weg zum Facharbeiter führt für An- und Ungelernte über 

die „Externenprüfung“. Um das für die Prüfung notwendige 

Wissen und die erforderlichen Fertigkeiten zu erlangen un-

terstützt das BZI diese Mitarbeiter mit den beiden Lehrgän-

gen „Fachkraft für Metalltechnik – Fachrichtung Zerspa-

nungs- oder Montagetechnik“ und „Industrieelektri-

ker – Fachrichtung Betriebstechnik“.

Für die Externenprüfung im Beruf „Fachkraft für Metalltech-

nik“ bietet das BZI noch zwei zusätzliche Lehrgänge an, die 

sich an Teilnehmer richten, die bereits einiges an Wissen 

und Erfahrung mitbringen:

-   Fachkraft für Metalltechnik -  

Prüfungsvorbereitung kompakt: Theorie 

-  Fachkraft für Metalltechnik -  

Prüfungsvorbereitung kompakt: Theorie und Praxis

Der besondere Vorteil dieser Lehrgänge liegt in der Form 

des Unterrichts, der berufsbegleitend erfolgt und auch für 

Teilnehmer im 2-Schichtbetrieb geeignet ist.

Weitere Informationen unter 02191/93 87 0 oder auf der 

Internetseite des BZI: www.bzi-rs.de

Das BZI ist das Aus- und Weiterbildungszentrum im Bergi-

schen Land. Gesellschafter sind der Arbeitgeber-Verband 

von Remscheid und Umgebung e. V. und die Industrie- und 

Handelskammer Wuppertal – Solingen – Remscheid.

| 

Studium neben 

dem Beruf.
Vorlesungen hier in Wuppertal.

 Bachelor of Arts (B. A.)  
in Business Administration | 
International Manage- 
ment | Gesundheits- und 
Sozialmanagement |  
Steuerrecht

 Bachelor of Science 
(B. Sc.) in Betriebswirtschaft 
& Wirtschaftspsychologie |  

Wirtschaftsinformatik

Bachelor Master

 Master of Arts (M. A.)  
in Management,  
Ausrichtung Unternehmens-
management

 Master of Business  
Administration (MBA),  
englischsprachig  

 Master of Science (M. Sc.) 
in Wirtschaftspsychologie 

 

31 x in Deutschland: 
Aachen | Augsburg | Berlin | Bochum | Bonn | Bönen | Bremen | Darmstadt | Dortmund |  
Duisburg | Düsseldorf | Essen | Frankfurt a. M. | Gütersloh | Hagen | Hamburg | Hannover | 
Kassel | Köln | Leipzig | Mannheim | Marl | München | Münster | Neuss | Nürnberg |  
Offenbach | Siegen | Stuttgart | Wesel | Wuppertal

fon 0800 1 95 95 95 
studienberatung@fom.de 
fom.de

 Semesterstart:  

 März / September

 Nächste Infotermine

   unter fom.de

IN DER APRILAUSGABE 
DER „BERGISCHE WIRTSCHAFT“ 
LAUTET DAS THEMA UNSERER 
VERLAGSVERÖFFENTLICHUNG:

VERPACKUNG UND DRUCK

BVG-Menzel GmbH & Co. KG

Neumarktstr. 10 

42103 Wuppertal

Tel.: (0202) 451654

info@bvg-menzel.de

www.bvg-menzel.de
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„Zu wissen wie“ schafft 

Vertrauen in die eigene Hand-

lungskompetenz und bildet 

die Grundlage für Sicherheit, 

Innovation und Fortschritt.

WAS UNS AUSZEICHNET:

Wir bieten Ihnen ein ganzheitliches Seminarkonzept und sorgen von 

Anfang an dafür, dass Sie eine passgenaue Weiterbildung erhalten.

SEMINARANGEBOT 2015

OFFENE SEMINARE:

homogene Gruppen

 angemessene Teilnehmerzahl

 mediale Seminarräume

 interaktive Lehrmethoden

FIRMENSEMINARE:

 Analyse des Qualifikations- und Anforderungsprofils

 Schulung in gewohnter Umgebung

 freie Zeiteinteilung

  Schulung anhand firmeneigener Dokumente

Seminare 2015
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Fordern Sie 
jetzt unsere Info-

Broschüre an!

Auch als pdf 
erhältlich

Kontaktieren Sie uns! 
Wir freuen uns auf Sie! 
Kontaktieren Sie uns! 
Wir freuen uns auf Sie! 

educate

Oberer Stiller Winkel 29
42113 Wuppertal 

Tel: +49 202 2 54 50 06

Fax: +49 202 2 54 39 67

service@akademie-educate.de 

www.akademie-educate.de
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ÜBERREGIONAL NEUES AUS BERLIN UND BRÜSSEL

Inklusion gegen 
Fachkräftemangel

Berlin. Menschen mit Behinderung können 
in den Betrieben einen wichtigen Beitrag 
zur Fachkräftesicherung leisten. Das 
machte Achim Dercks, stellvertretender 
Hauptge-schäftsführer des DIHK, im Rah-
men einer Podiumsdiskussion mit der 
Behinderten-beauftragten der Bundesre-
gierung, Verena Bentele, deutlich. Für die 
Unternehmen gebe es in diesem Zusam-
menhang eine ganze Reihe von Unterstüt-
zungs- und För-dermöglichkeiten. Aller-
dings sei es notwendig, gerade kleine und 
mittlere Unterneh-men hierüber besser zu 
informieren. Der DIHK hat deshalb zusam-
men mit anderen Wirtschaftsverbänden das 
Internetportal „Inklusion-gelingt!“ einge-
richtet.

Im engen Erfahrungsaustausch: Verena Bentele (Mitte) mit Martin Keune (ZITRUSBLAU GmbH), Aynur 
Boldaz Özdemir (FOREVER CLEAN GmbH), Herbert Kern (Kern Bau GmbH) und Achim Dercks (DIHK) (v.l.).
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Erbschaftsteuer: 
Kurzfristig Rechts-
sicherheit schaffen 

Berlin. „Es ist gut, dass das Bundesverfas-
sungsgericht die Verschonung von Betriebs-
ver-mögen zur Sicherung von Arbeitsplätzen 
und Unternehmen grundsätzlich bestätigt. 
Allerdings führt das Urteil mit seinen vielen 
Aufl agen zu großer Verunsicherung bei hun-
derttausenden Betrieben“, kommentierte 
DIHK-Präsident Eric Schweitzer die in Karls-
ruhe getroffene Entscheidung zur Erbschaft-
steuer. Die Politik müsse jetzt kurz-fristig 
Rechtssicherheit für die Unternehmen schaf-
fen, dass das bisherige Gesetz bis zur ange-

mahnten Neuregelung uneingeschränkt 
gelte. Ansonsten drohten negative Auswir-
kungen auf Investitionsentscheidungen und 
Arbeitsplätze. Schweitzer betonte zudem: 

„Die Unternehmen setzen auf die Zusage der 
Regierung, dass die Unternehmensnachfolge 
auch künftig nicht durch die Erbschaftsteuer 
gefährdet und sie deshalb auch mittel-
standsfreundlich gestaltet wird.“ Das Urteil 
lege dem Gesetzgeber eine Reihe von 
schwierigen Detailfragen auf den Tisch. Es 
komme, so Schweitzer, darauf an, eine Rege-
lung zu fi nden, die möglichst unbürokratisch 
ist, gerade für kleine Unternehmen. Aber 
auch die vom Gericht geforderte ‚Bedürfnis-
prüfung‘ müsse den betrieblichen Anforde-
rungen gerecht werden. Das gelte auch für 
die Neuregelung beim Verwaltungsvermö-
gen.

Wirtschafts-
politische 
Positionen 
vorgelegt  

Berlin. „Belastungen stoppen, Zukunft 
gestalten“ – unter dieser Überschrift ste-
hen die Wirt-schaftspolitischen Positionen 
2015. Darin zeigt die IHK-Organisation 
Wege für mehr Wettbewerbsfähigkeit auf. 
Zu den zwölf Top-Forderungen gehören: 
Steuermehreinnahmen verwenden für 
Haushaltskonsolidierung, aber auch 
Zukunftsinvestitionen und ein verbesser-
tes Steuersystem. In Europa Subsidiarität 
als Leitmotiv beachten, Kompetenzen und 
Verantwortung klar regeln. Verkehrsinfra-
struktur in Deutschland erhalten und 
bedarfsgerecht ausbauen. Bei Umsetzung 
der Energiewende Versorgungssicherheit 
gewährleisten und Belastungen abbauen. 
Für eine starke Industrie das Steuerrecht 
investitionsfreundlich gestalten, Geneh-
migungsverfahren beschleunigen und die 
Akzeptanz von Großprojekten und neuen 
Technologien steigern. 
Die Wirtschaftspolitischen Positionen 
sind das Ergebnis eines breiten Meinungs- 
bildungsprozesses in der IHK-Organisation. 

Gemeinsam die duale Ausbildung stärken
Berlin. Eine neue Allianz für Aus- und Wei-
terbildung haben in Berlin die Verhand-
lungsführer von Bundesregierung, Wirt-
schaft, Gewerkschaften und Ländern 
besiegelt. Sie löst den seit Ende des Jahres 
2014 ausgelaufenen Nationalen Pakt für 
Ausbildung und Fachkräftenachwuchs ab. 
Die Partner der Allianz wollen gemeinsam 
die duale Berufsausbildung in Deutschland 
stärken und für die Gleichwertigkeit der 
betrieblichen und akademischen Ausbil-

dung werben. Jedem ausbildungsinteres-
sierten Menschen soll ein Pfad aufgezeigt 
werden, der ihn frühestmöglich zu einem 
Berufsabschluss führen kann. Die betriebli-
che Ausbildung hat dabei klaren Vorrang. 
DIHK-Präsident Schweitzer: „Wir wollen 
klar machen: Die Berufl iche Bildung ist für 
viele junge Menschen ein guter Weg in ein 
erfolgreiches Berufsleben. Sie ist zentraler 
Erfolgsfaktor für die Wirtschaft und Grund-
lage unserer Fachkräftesicherung.“
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REGIONAL NACHGEFRAGT

Frau Koch, was genau verbirgt sich 
hinter dem InnoNet BL?
Das InnoNet ist ein branchenübergrei-
fendes Netzwerk mit unterschiedlichen 
Unternehmen aus der Region. Unser Ziel 
ist es, die Innovationskraft der Unterneh-
men zu fördern und die Kompetenzen zu 
vermitteln, wie diese Innovationen um-
gesetzt werden können - das alles in ei-
nem gemanagten, geleiteten Prozess.

Wie sieht die tatsächliche Arbeit des 
Netzwerks aus?
Wir treffen uns alle zwei, drei Monate. 
Im März haben wir das nächste Gesamt-
meeting, in dem es darum geht, welche 
Trends es gibt und welche uns interessie-
ren. Wo sieht sich der Einzelne und wo 
gibt es Synergien zwischen den Unter-
nehmen? Durch meine Position als Ma-
nagerin versuche ich, den Zusammenhalt 
zu fördern. Ich bin im stetigen Austausch 
mit den Unternehmen und koordiniere 
die nächsten Projektschritte.

Das Innovationsnetzwerk Bergisches Land wurde 2011 
von sieben Unternehmen und der Bergischen Universität 
gegründet. Gemeinsames Ziel: die Innovationskompe-
tenz der Betriebe zu steigern und gemeinsam erfolgreiche 
Geschäftsmodelle und Produkte zu entwickeln. Netzwerk-
managerin Julia Koch erklärt, wie das Projekt funktioniert.

Es gibt auch schon ein erstes Produkt, 
das durch das InnoNet entstanden ist, 
oder?
Ja! Es gab von Anfang an das Vorhaben, 
in diesem Netzwerk innovative und 
funktionale Trennwände zu entwickeln. 
Nach und nach entstand die Idee eines 
modularen Systems mit mehr Flexibilität 
und Variantenvielfalt. Entscheidend war 
der Besuch bei einem Partner aus dem 
Automobilbereich, bei dem die Idee ent-
stand, seine Technik für unser Vorhaben 
zu nutzen. Das Ergebnis ist ein Produkt, 
in dem die Ideen und Vorschläge ganz 
vieler Mitglieder aus den unterschied-
lichsten Branchen stecken. Jeder hat sich 
mit seinem Wissen und seinen Kompe-
tenzen eingebracht. 

Wie aufgeschlossen sind die bergischen 
Unternehmer, sich in Netzwerken zu 
engagieren und den Blick über den Tel-
lerrand zu wagen?
Viele, mit denen ich spreche, sind sehr 

aufgeschlossen und sehr interessiert, 
überlegen aber auch, wie sie sich zeitlich 
einbringen können. 

Wie wichtig ist das Thema Netzwerken 
für mittelständische Unternehmen?
Unheimlich wichtig. Ich glaube, dass 
man nur so sich selbst und auch das Un-
ternehmen weiterentwickeln kann. In-
dem man in den Dialog, in den Austausch 
geht. 

Wo sehen Sie die Stärken des InnoNets?
Das Netzwerk ist durch die gegenseitige 
Unterstützung sehr stark, zwischen den 
Partnern herrschen Offenheit und Ver-
trauen. Vorteilhaft ist sicher, dass es mei-
ne Position der Netzwerkmanagerin gibt. 
Auf diese Weise gibt es jemanden, der 
dranbleibt, nachfragt, koordiniert und als 
Ansprechpartner zur Verfügung steht. In 
Zukunft soll das InnoNet BL weiter 
wachsen, wir sind daher immer offen für 
neue Partner aus allen Branchen.
Das Gespräch führte Andrea Wiegmann.

Unternehmen nutzen Synergien

VERNETZT 
IN DIE 
ZUKUNFT 

KONTAKT 

Innovationsnetzwerk Bergisches Land
Netzwerkmanagerin Julia Koch
Telefon: 0179 751 44 33
E-Mail: j.koch@innonet-bl.de
Internet: www.innonet-bl.de
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REGION KULINARISCHES

Die riesige Speisen-
auswahl bei Lino 
Rignanese hat ihren 
Grund: „Ich möchte 
alle glücklich machen.“

Seit 23 Jahren bewährt   

GEMÜTLICH 
SPEISEN 
BEI LINO
Das Restaurant Il Camino in Remscheid bietet eine feine 
mediterrane Küche in traditionell-rustikalem Ambiente.

Il Camino - in punkto Gemütlichkeit und 
Aufenthaltsqualität ist dieser Name Pro-
gramm. Tatsächlich gibt es im italieni-
schen Restaurant im Remscheider Orts-
teil Hasten einen Kamin, wo an kühlen 
Tagen die Holzscheite knistern. Vor 23 
Jahren hat Lino Rignanese hier sein Ris-
torante eröffnet und führt das Lokal mit 
Unterstützung seiner Familie und be-
währter, langjähriger Mitarbeiter. „Für 
die Gäste ist es schön, wenn sie das Per-

sonal kennen“, sagt der Gastronom. Sei-
ne Räume bieten 75 Plätze und sind im 
besten Sinne rustikal. Die massive ge-
mauerte Theke im Eingangsbereich, der 
dunkle Holzboden und die vielen Ni-
schen bieten ein gediegenes Ambiente.

Gäste von nah und fern
Vor einigen Jahren hat der Inhaber ange-
baut und einen weiteren großen 
Gastraum geschaffen. So ist Il Camino 

KONTAKT 

Ristorante Pizzeria Il Camino
Inhaber: Lino Rignanese
Hastener Str. 85
42855 Remscheid 
Telefon: 02191 81221
E-Mail: ilcamino57@gmx.de
Öffnungszeiten:
17 bis 23.30 Uhr
Dienstag Ruhetag

auch bei Gesellschaften, für Vereins- und 
Geschäftsessen sehr beliebt. Zum großen 
Teil bewirten Rignanese und sein Team 
Stammgäste. Und die kommen von über-
all her. Bei den Hastenern ist das Restau-
rant genauso beliebt wie bei Besuchern 

„aus aller Welt“, wie der sympathische 
Hausherr lächelnd anmerkt. Denn fi nden 
sich Geschäftsleute bei den Remscheider 
Firmen ein, kehren sie gerne hier ein und 
kommen immer wieder. Die Speisekarte 
ist enorm vielseitig. „Will ich mal ein Ge-
richt rausstreichen, wünscht sich garan-
tiert am nächsten Tag ein Gast genau 
dieses“, berichtet er schmunzelnd. Also 
lässt er die Karte so umfangreich, wie sie 
ist. Die Auswahl bei Antipasti, Pizza und 
Fleischgerichten ist groß. Und alleine 25 
verschiedene Pastagerichte werden auf-
geführt. Es gibt auch Fisch, aber hier ist 
der Küchenchef zurückhaltender. Die 
Bergischen seien nicht gerade die leiden-
schaftlichen Fischesser, habe er festge-
stellt. Deshalb ist das Angebot hier klei-
ner, aber immer frisch, und wird durch 
die Tagesempfehlungen ergänzt. 

Gut essen von 16 bis 90 
Spezialitäten sind auch Muschelgerichte, 
die auf Bestellung oder saisonal auf den 
Tisch kommen. Vegetarier kommen ge-
nauso auf ihre Kosten. Entweder sie fi n-
den ihre Lieblingsspeise auf der Karte 
oder die Küche richtet sich auf Anfrage 
nach ihren Wünschen. Dass er mit Rahm-
schnitzel oder Cordon bleu ebenso gut-
bürgerliche Gerichte anbiete, komme bei 
den Restaurantbesuchern gut an. Dabei 
hat er gerade die Senioren im Blick, die 
sein Lokal genauso besuchen wie die 
16-Jährigen, wenn sie sich zum ersten 
Mal mit der Freundin zum gemeinsamen 
Essen verabreden. „Ich möchte mit mei-
ner Auswahl alle glücklich machen“, sagt 
Rignanese, und diese Aussage nimmt 
man ihm gerne ab.                 Stefanie Bona
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Martin Heuwold

KEIN SCHERZ, 
ICH MAG DIE 
BERGE!    

TYPISCH BERGISCH

Graffi tis sind seine Kunst: Martin Heuwolds Werke zieren 
Bushaltestellen, Firmengebäude und eine Brücke an der 
Nordbahntrasse. Mit dieser sogenannten Lego-Brücke hat 
der Wuppertaler mehrere Preise gewonnen, darunter 2012 
den Deutschen Fassadenpreis. 

Name: 
Martin Heuwold, Künstlername MEGX

Beruf/Unternehmen: 
MEGX Graffi ti-Art

Geheimtipp in der Region: 
Bei Schnee oder nach Neuschnee früh-
morgens im Gelpetal Laufen gehen! 
Wichtig: Außer den Waldtieren und dir 
darf keiner seine Spuren im Schnee ha-
ben. Frische Luft, alles weiß, keine ande-
ren Pappnasen… einfach selten und un-
bezahlbar! Geht zwar auch woanders, ist 
aber bei uns im Wald besonders schön, 
denn nur hier kenne ich mich aus und 

fi nde auch wieder nach Hause. Alles an-
dere bleibt auch geheim!

Ich lebe gern im Bergischen, weil...
...meine Heimatstadt Wuppertal mitten 
im Bergischen liegt, ich diese Heimat 
sehr mag und mich nach 38 Jahren hier 
ein wenig eingelebt habe.

Was schätzen Sie am Städtedreieck be-
sonders?
Die Berge… kein Scherz! Ich mag das Auf 
und Ab, beim Radfahren ganz besonders.
Mir ist das sonst nicht täglich bewusst, 
im Bergischen zu leben oder nicht. Um 
diese Frage differenziert zu beantworten, 

müsste ich auch anfangen das Bergische 
mit anderen Regionen zu vergleichen...
mache ich aber nicht. Ich lebe einfach 
hier.

In meiner Freizeit fi ndet man mich oft…
...auf dem Rad, im Wald oder einfach 
nicht.

Was treibt Sie an? 
Das Bedürfnis zu gestalten und damit zu 
zeigen, dass ich existiere.

Welches Talent würden Sie gern besit-
zen? 
Wenn das als Talent durchgeht, dann 
möchte ich die Fähigkeit besitzen zu 
schweigen und mich dabei wohlzufüh-
len, es zu genießen.

Mit wem würden Sie gerne einen Tag 
lang tauschen?  
Mit einem Gerüstbauer… Einfach tragen, 
schwitzen und am Ende das Gefühl zu 
haben, dass du richtig was geschafft hast.

Ihr Motto? 
Fit bleiben, aus Fehlern lernen und 
Dankbarkeit empfi nden.  
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Elektroinstallateure aus ganz Europa vertrauen tagtäglich 
bei der Arbeit auf die Werkzeuge der Marke Cimco. Zu Recht. 
Denn das Remscheider Unternehmen nimmt es mit der 
Sicherheit sehr genau, wie ein Blick in die fi rmeneigene 
Qualitätsprüfung zeigt.

REGIONAL MADE-IN

Geprüfte Sicherheit

WERKZEUGE UNTER 
HOCHSPANNUNG
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Stück für Stück vom Roboter aufwendig 
geprüft: Für Joachim Quirl (l.) und 
Achim Ebbinghaus hat Werkzeugsicher-
heit oberste Priorität.

„Jedes isolierte Werkzeug testen wir bei 
10.000 Volt Spannung im Wasserbad ein-
zeln auf einwandfreie Isolierung. Zu die-
sem Zweck wird ein spezieller Prüfroboter 
eingesetzt, der vollautomatisch für exakte 
Prozessabläufe und Ergebnisse garantiert. 
Dieses Verfahren ist Bestandteil unseres 

anspruchsvollen Sicherheitskonzeptes mit 
dem Ziel, den Anwendern aus Handwerk 
und Industrie zuverlässige Profi geräte in 
die Hand zu geben“, berichtet Joachim 
Quirl, der das Familienunternehmen in 
sechster Generation gemeinsam mit 
Achim Ebbinghaus leitet. Der Aufwand 

zahlt sich aus: Noch nie musste der Markt-
führer einen Unfall beklagen, der auf 
mangelhaftes Werkzeug zurückzuführen 
ist.

International geschätzt und 
gefragt
1827 als regionale Zangenfabrik gegrün-
det, entwickelte sich das Remscheider Tra-
ditionsunternehmen im Laufe der Zeit zu 
einem anerkannten Anbieter hochwerti-
ger Werkzeuge für die Elektroinstallation. 
Die konsequente Fokussierung auf dieses 
Segment brachte den internationalen 
Durchbruch. Mittlerweile liegt die Export-
quote bei 35 Prozent - Tendenz steigend. 
Insgesamt erwirtschaften die 75 Mitarbei-
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KONTAKT 

Cimco-Werkzeugfabrik
Carl Jul. Müller GmbH & Co. KG
Hohenhagener Str. 1-5
42855 Remscheid
Telefon: 02191 3718 01
Telefax: 02191 3718 86
E-Mail: info@cimco.de
Internet: www.cimco.de

ter am Standort einen Jahresumsatz von 
30 Millionen Euro. Um der wachsenden 
Nachfrage gerecht zu werden, hat Cimco 
vor kurzem ein hochmodernes, 2.600 
Quadratmeter großes Logistikzentrum fer-
tiggestellt, das genügend Platz und Kapa-
zitäten für eine schnelle Auslieferung an 
die Kunden in Deutschland und anderswo 
bietet.
Das Programm umfasst heute rund 8.500 
Produkte für die unterschiedlichsten An-
wendungen; neben Werkzeugen aller Art 
auch perfekt bestückte Koffer für Meister 
und Lehrlinge sowie intelligente Ord-
nungssysteme für den Werkstattbetrieb. 
Jährlich kommen drei bis fünf Innovatio-
nen hinzu, die das Profi -Sortiment ergän-
zen. 

Energiewende birgt neue 
Herausforderungen

„Ohne das passende Werkzeug lässt sich 
der Fortschritt in der Elektrotechnik nicht 
umsetzen. Deshalb gehört es zur Unter-
nehmensstrategie, Trends im Markt mög-

lichst früh zu erkennen und mit dem ent-
sprechenden Angebot darauf zu reagieren“, 
begründet Ebbinghaus den kontinuierli-
chen Innovationsschub. „Aktuell arbeiten 
wir daran, die neuen Herausforderungen 
in Zeiten der Energiewende zu meistern. 
Beispielsweise erfordern Solaranlagen be-
sondere Lösungen, vor allem im Brandfall. 
Aber auch die Elektromobilität ist ein 
wichtiges Thema. Hier haben wir ein spe-
zielles Set mit allen Werkzeugen zusam-
mengestellt, die ein Monteur benötigt, um 
ein liegengebliebenes Elektrofahrzeug 
wieder fl ott zu machen.“
Überhaupt zeichnet sich das Cimco-Pro-
gramm durch eine enorme Anwendungs-
vielfalt aus. Für Quirl eine Selbstverständ-
lichkeit. „Abhängig vom Einsatzgebiet hat 
es der Elektriker mit zahlreichen unter-
schiedlichen Kabelisolierungen zu tun. Ob 
Energiegewinnung oder klassische Haus-
technik, ob Ladestation oder Fertigungs-
anlage: Wenn es um Spannung geht, 
schafft das richtige Werkzeug die Voraus-
setzung für sicheres Arbeiten unter ris-

kanten Bedingungen“, erklärt der Ge-
schäftsführer.
Unverzichtbar für den nachhaltigen Er-
folg ist der enge Kontakt mit den Partnern 
im Markt. Bis zu 200 Messen weltweit be-
sucht das Cimco-Vertriebsteam im Jahr, 
um mit Großhändlern und Anwendern ins 
Gespräch zu kommen. Ebenso sorgen die 
45 Verkaufsexperten für gute, von gegen-
seitigem Vertrauen geprägte Geschäftsbe-
ziehungen.                        Brigitte Waldens

Unverbindliche Preisempfehlung in Euro
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Fastenzeit®
Bio-Kräutermischung Nr. 1179 

Bio-Anbau DE-ÖKO-013, EU-/Nicht-EU-Landwirtschaft
Mild-kräutrig mit blumiger Lavendelnote. Dieser köstliche Kräutertee  

unterstützt  wohl schmeckend die Fastenzeit.

80 g 4,75
(Kilogrundpreis: 59,38)

Schwanenstraße 46   42103 Wuppertal G. + H. Albrecht   Tel. 0202 452119
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Sven Glocke (l.) und Adam Mikulski haben 
gut lachen: Ihre Kontakte sind national und 
international sehr gefragt.

Einen Flughafen sucht man in Wupper-
tal vergebens – und trotzdem hat hier 
ein kleines, erfolgreiches Unternehmen 

seinen Sitz, das sich auf die Organisation 
von Hubschrauber- und Flugzeugeinsät-
zen spezialisiert hat: die Vendana GmbH.

Ob Montage tonnenschwerer Klimagerä-
te auf dem Dach einer riesigen Lagerhal-
le, Rücktransport eines schwerkranken 
Patienten aus einem Krisengebiet oder 
der nächtliche Wunsch russischer Ge-
schäftsleute, umgehend von Deutschland 
nach Nizza gefl ogen zu werden – für 
Sven Glocke und Adam Mikulski, Ge-
schäftsführer der Vendana GmbH, gehö-
ren solche Aufträge inzwischen zum Ar-
beitsalltag. Was vor gut fünf Jahren mit 
der Vermittlung von Hubschrauberfl ügen 
begann, hat sich zu einem Rundum-

42  02 | 2015

REGIONAL UNGEWÖHNLICHE GESCHÄFTSIDEEN
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Mit der Vermittlung von Hubschrauber- und Flugzeugeinsät-
zen hat die Vendana GmbH vor gut fünf Jahren eine Marktlü-
cke für sich entdeckt. Ob Transport-, Ambulanz- oder Privat-
fl ug: Das Netzwerk der Wuppertaler Agentur hält für jeden 
Anlass den richtigen Kooperationspartner bereit.
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Spezialisten für luftige Einsätze

BEI ANRUF FLUG  
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Dienstleister für Hubschrauber- und 
Flugzeugeinsätze aller Art entwickelt. 

Kunden kaufen sich Flexibilität
In ihrer Zentrale im historischen Engels-
Haus in Wuppertal-Barmen laufen alle 
Fäden zusammen: Kundenanfragen ge-
hen bei der rund um die Uhr besetzten 
Hotline ein, Aufträge werden dort bis ins 
kleinste Detail geplant und koordiniert. 
Dabei muss es manchmal ziemlich 
schnell gehen. „Wenn etwa bei VW die 
Produktion stillzustehen droht, weil 
Schrauben oder Muttern von Zulieferern 
fehlen, dann sorgen wir dafür, dass sich 
innerhalb weniger Stunden ein Helikop-
ter mit den Bauteilen auf den Weg 
macht“, so Mikulski. Andere Aufträge 
hingegen, wie Montagefl üge, werden 
meist langfristig geplant. „Ortsbesichti-
gung, das Einholen sämtlicher Genehmi-
gungen, Koordination und persönliche 
Kundenbetreuung vor Ort – all dies ge-
hört zu unserem Service“, führt Glocke 
aus. Da kann die Abwicklung eines Auf-

trages schon einmal mehrere Monate 
dauern. Neun Mitarbeiter beschäftigt das 
Unternehmen. „Und alle sind hoch moti-
viert und kennen sich aus. Die lassen wir 
so schnell nicht mehr gehen“, sagen Glo-
cke und Mikulski unisono.

Weltweite Kooperationspartner
Das Unternehmen besitzt keine eigenen 
Flugzeuge, sondern arbeitet ausschließ-
lich mit ausgewählten und erfahrenen 
Kooperationspartnern zusammen. „In 
Deutschland kennen wir jeden Piloten 
persönlich, der für uns fl iegt“, erläutert 
Glocke. Die meisten Kunden fi nden über 
das Internet den Weg zu den Wuppertaler 
Flugexperten. Ob Privatfl ug, Lasten-, 
Film- oder Ambulanzfl ug – für jedes Ein-
satzgebiet gibt es einen eigenen Interne-
tauftritt, der auf die Bedürfnisse der je-
weiligen Kundengruppe zugeschnitten 
ist. Qualität wird auch hier großgeschrie-
ben: Alle Web-Texte wurden in mehrere 
Sprachen übersetzt. Arabisch und Rus-
sisch gehören beispielsweise dazu, denn 

aus diesen Regionen kommen mittler-
weile immer mehr Kunden.
Deswegen sind die beiden Unternehmer 
viel unterwegs. „Vom Erfolg unseres 
Konzeptes sind wir ein wenig überrollt 
worden“, so Mikulski. Viele namhafte 
Unternehmen und Privatleute gehören 
inzwischen zu ihren Kunden. Und als 
einzige deutsche Flugagentur ist die 
Vendana GmbH Mitglied im Deutschen 
Hubschrauber Verband.         Karin Hardtke
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KONTAKT 

Vendana GmbH
Engelsstr. 6
42283 Wuppertal
Telefon: 0202 75 88 69 0
Telefax: 0202 75 88 69 35
E-Mail: info@vendana.de
Internet: www.vendana.de

Wir machen den Weg frei. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

  Zukunft   

 jetzt

gestalten!

Mit unserer Genossenschaftlichen Beratung unterstützen wir Sie in allen 
Phasen Ihres Unternehmerlebens. Gemeinsam mit unseren Partnern fi nden 
wir die optimale Lösung für Sie. Sei es bei der Unternehmensnachfolge 
oder bei der Zukunftsvorsorge für Ihr Unternehmen und Sie. Vereinbaren 
Sie einen Gesprächstermin in Ihrer Filiale oder gehen Sie online auf vr.de

Volksbanken
Raiffeisenbanken
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UNTERNEHMERREGION BERGISCHES STÄDTEDREIECK

 11. Bergisches Qualitätsforum 

WISSENSCHAFT 
TRIFFT INDUSTRIE 
Experten aus Wissenschaft und Wirtschaft können sich im Bergischen Qualitätsforum 
vernetzen. Das Forum fi ndet im Februar bereits zum 11. Mal statt.

Die Bergische Entwicklungsagentur (BEA) 
ist Partner des Bergischen Qualitätsfo-
rums (BQF). Und das aus Überzeugung: 

„Das BQF hat sich in mittlerweile elf Jah-
ren als feste Größe im Bergischen Land 
etabliert und bietet Experten aus Wissen-
schaft und Wirtschaft eine Plattform 
zum gegenseitigen Austausch. Als regio-
nale Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
unterstützen wir das natürlich“, betont 
Asal Tayouri, Teamleiterin im Bereich 
Wirtschaft bei der BEA. Das Thema des 
11. Bergischen Qualitätsforums lautet 
passend dazu „Wissenschaft trifft Indus-
trie – Qualitätsmethoden im Diskurs zwi-
schen Wissenschaft und Praxis“. 

Gewinn für den Wirtschafts-
standort
Besonderheit in diesem Jahr ist eine Ko-
operation mit der Gesellschaft für Quali-
tätswissenschaft e.V. (GQW). 
Ihr Ziel ist es, in Deutschland die Quali-
tätswissenschaft in Lehre und Forschung 
zu fördern und den Wissenstransfer in 
die industrielle Anwendung zu unterstüt-

INFO

An dieser Stelle wird regelmäßig über 
Projekte der Unternehmerregion 

„Das Bergische Städtedreieck“ berichtet. 
Verantwortlich für den Inhalt ist die 
Bergische Entwicklungsagentur GmbH. 
Ansprechpartnerin bei Rückfragen: 
Vanessa Kämper, Telefon: 0212 881606-67, 
E-Mail: info@bergische-agentur.de, Inter-
net: www.bergisches-dreieck.de.

zen. „Durch die diesjährige gemeinsame 
Durchführung der Tagung wird das GQW 
auch überregional an Bedeutung gewin-
nen. Das ist auch für unseren Standort 
ein Gewinn“, so Tayouri. 
Neben einer Podiumsdiskussion zum 
Thema „Qualitätsmethoden im Diskurs 
zwischen Wissenschaft und Praxis“ fi n-
den an den beiden Veranstaltungstagen 
parallele Sessions zu Themen mit quali-
tätswissenschaftlichem Kontext statt. 
Ausstellungen und offene Gesprächsrun-
den fördern darüber hinaus den Aus-
tausch und den Netzwerkgedanken. 

 Weitere Informationen: 
Bergische Universität Wuppertal, Dr.-Ing. Michel 
Mamrot, E-Mail: mamrot@uni-wuppertal.de.
Anmeldung:
Begrenzte Teilnehmerzahl. Anmeldung bis 
9. Februar auf www.ggw2015.uni-wuppertal.de. 
Teilnahmegebühren:
GQW-Mitglieder: 180 Euro
Wissenschaftliche Mitarbeiter: 100 Euro
Normalpreis: 250 Euro

44  02 | 2015

Im Bergischen Qualitätsforum geht es in diesem Jahr um den Diskurs von Qualitätsmethoden in 
Industrie und Wirtschaft.
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PARTNER 

-Bergische Entwicklungsagentur (BEA)
-Lehrstuhl für Sicherheitstechnik und 
Risikomanagement der Bergischen Uni-
versität Wuppertal (LSR)

-Schaeffl er
-Verein Deutscher Ingenieure (VDI)
-Babtec
-IQZ – Ihr Qualitätszulieferer
-Technische Akademie Wuppertal e.V. 
(TAW)

-Technologiezentrum Wuppertal (w-tec)
-Deutsche Gesellschaft für Qualität (DGQ)
-Pro Q
-Zug e.V.
-Industrie- und Handelskammer 
Wuppertal-Solingen-Remscheid

-Böhme & Weihs
-Bergische Universität Wuppertal

KONTAKT 

Asal Tayouri
Telefon: 0212 88 16 06 69
E-Mail: tayouri@bergische-agentur.de
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Eisenwarenmesse 2016

SECHSTER BERGISCHER 
GEMEINSCHAFTSSTAND 
Rund 70 Unternehmen präsentierten sich bereits 2014 auf der Eisenwarenmesse und zeigten 
die Vielseitigkeit und Qualität des Werkzeugs „Made im Städtedreieck“. 

14 Aussteller nutzten 2014 das gemeinsa-
me Angebot der Wirtschaftsförderungen 
der drei Städte Remscheid, Solingen und 
Wuppertal sowie der Bergischen Ent-
wicklungsagentur (BEA) und präsentier-
ten sich gemeinsam auf einem über 300 
Quadratmeter großen bergischen Ge-
meinschaftsstand. Die Vorteile liegen auf 
der Hand: Zum einen ist der logistische 
Aufwand für die Unternehmen geringer, 
zum anderen werden Aufgaben wie 
Standaufbau, Servicepersonal, das Cate-
ring etc. von den Projektpartnern organi-
siert. Dadurch lassen sich die Kosten teil-
weise deutlich im Vergleich zu einem 
eigenen Stand reduzieren; gerade kleine-
re Unternehmen erhalten so eine Chance 
stärker wahrgenommen zu werden. 

45  
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KONTAKT 

Lutz Ahr
Telefon: 0212 88 16 06 70
E-Mail: ahr@bergische-agentur.de

Auf der Eisenwarenmesse können sich Unternehmen aus dem Städtedreieck auch 2016 wieder 
gemeinsam präsentieren.

INFO 

Jetzt Platz für 2016 sichern!
Die nächste Eisenwarenmesse fi ndet 
vom 6. bis 9. März 2016 statt. Voraus-
sichtlich im März dieses Jahres gibt es 
dazu die erste Informationsveranstal-
tung (der genaue Termin wird noch 
bekanntgegeben). Da die Standplätze 
begrenzt und die Anfrage groß ist, kön-
nen sich interessierte Unternehmen aus 
dem Bergischen Städtedreieck schon 
jetzt vorab anmelden.
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MEINE AUSBILDUNG

Auf dem Weg zum versierten 
IT-Profi : Tobias Erdmann (r.) ist 
mit den Fortschritten von Azubi 
Ulf Schemken hoch zufrieden.
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isIT steht für den Fortschritt 
in der digitalen Welt. Schon 
deshalb haben Ulf Schem-
ken und seine vier Azubi-
Kollegen eine zukunftssi-
chere Berufswahl getroffen. 
Im Systemhaus Erdmann 
in Solingen erhalten die 
angehenden Informations-
techniker das Rüstzeug für 
ihre spätere anspruchsvolle 
Arbeit.

Bei Erdmann macht die Zukunft Schule

AUSBILDUNGSZIEL MIT 
ZWEI BUCHSTABEN

Der IT-Bereich gehört zu den Wachstums-
Branchen mit dem höchsten Bedarf an 
kompetenten Mitarbeitern. Aus diesem 
Grund setzt Tobias Erdmann verstärkt auf 
die Ausbildung qualifi zierter Nachwuchs-
kräfte im eigenen Haus. Zurzeit bietet der 
IT-Dienstleister jungen Leuten die Mög-
lichkeit, sich zwischen drei Werdegängen 
zu entscheiden. Zusätzlich unterstützt das 
Unternehmen ein weiterführendes duales 
Studium. Ob als technisch versierter Fach-
informatiker der Richtung Systemintegra-
tion, als vertriebsstarker IT-Systemkauf-
mann oder als kreativer Webgestalter – 
eines ist sicher: Im Systemhaus Erdmann 
wird viel und gut gelernt. 

Selbstständiges Arbeiten fördern
Ulf Schemken, Netzwerktechniker im ers-
ten Lehrjahr, hat diese Erfahrung bereits 
in einem Praktikum gemacht. „Von An-
fang an habe ich Gelegenheit bekommen, 

meine neuen Kenntnisse praktisch anzu-
wenden. Inzwischen darf ich sogar hinaus 
zum Kunden, um dort die eine oder ande-
re Aufgabe zu erledigen. So viel Vertrauen 
spornt an“, berichtet er. Das kollegiale 
Miteinander in familiärer Atmosphäre 
trage ebenfalls dazu bei, sich am Arbeits-
platz richtig wohl zu fühlen.
Weil Begeisterung für den Job die beste 
Motivation ist, legt Erdmann bei der Aus-
wahl potenzieller Bewerber eher unge-
wöhnliche Maßstäbe an. So spielen Spaß 
an der IT-Arbeit, Wissbegierde und die 
Bereitschaft, sich voll einzubringen, eine 
wesentlich wichtigere Rolle als Schulno-
ten und Zeugnisse. „Ich muss den Glanz 
in den Augen des Kandidaten sehen“, er-
klärt der Geschäftsführer, der sein Unter-
nehmen 1994 gegründet und zu einem 
der führenden Systemhäuser in der bergi-
schen Region aufgebaut hat. 
Die zahlreichen Kunden aus dem Mittel-

stand schätzen vor allem das Know-how 
der 20 Mitarbeiter und die Bandbreite des 
Serviceangebots. Vorrangig beschäftigt 
sich das Erdmann-Team mit Lösungen zur 
Infrastruktur und Vernetzung sowie mit 
den brandheißen Themen Sicherheit und 
Datenschutz. „Gerade hier liegt noch eini-
ges im Argen. Viele Firmen gehen zu 
sorglos mit den Gefahren durch die zu-
nehmende Cyber-Kriminalität um und 
versäumen es, ihre Systeme entsprechend 
aufzurüsten“, weiß der Experte. „Das 
größte Risiko bleibt allerdings der Mensch, 
der in 70 Prozent der Fälle durch Nicht-
wissen, Unachtsamkeit oder auch durch 
gezielte Sabotage Schäden zu verantwor-
ten hat. Für uns ein weites Feld, um er-
folgreich gegenzusteuern.“

Aktive Hilfe beim Lernen
Die ständig neuen Herausforderungen 
auf dem IT-Gebiet haben natürlich auch 
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KONTAKT 

Systemhaus Erdmann GmbH & Co. KG
Schlachthofstr. 23 a
42651 Solingen
Telefon: 0212 65985-0
Telefax: 0212 65985-20
E-Mail: info@systemhaus-erdmann.de
Internet: www.systemhaus-erdmann.de

1  Vorläufi ge Angaben; die Daten beziehen sich auf die Industriebetriebe mit mindestens 50 Beschäftigten. 
2  bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen. 
Quellen: Agenturen für Arbeit, IT.NRW, eigene Berechnungen 
Konjunkturdaten fi nden Sie auch im Internet unter der Dokumenten-Nummer 87531.

KONJUNKTURELLE ENTWICKLUNG JANUAR 2015

Industriedaten1 Stadt 
Wuppertal

Stadt 
Solingen

Stadt 
Remscheid

IHK NRW

Industrie-Umsatz (Änderungsraten)
Jan. - Nov. ‘14 geg. Jan. - Nov. ‘13 + 9,0 %  -  0,2 % -  1,7 % +  3,1 % -  1,0 %
Nov. ‘14 geg. Nov. ‘13 + 1,5 % - 4,5 % -  19,9 % -  7,6 % -  6,6 %
Exportumsatz der Industrie (Änderungsraten)
Jan. - Nov. ‘14 geg. Jan. - Nov. ‘13 + 11,4 % +   7,7 % +  0,8 % +  6,2 % - 0,2 %
Exportquote Jan.  - Nov. ‘14 55,0 % 42,1 % 55,0 % 51,9 % 44,6 %

Entwicklung der Industriezweige im IHK-Bezirk (Änderungsraten)
Jan. - Nov. ‘14 gegenüber Jan. - Nov. ‘13
a) Herstellung von Metallerzeugnissen: +  5,4 % e) Chemieindustrie: + 12,3 %
b) Maschinenbau: + 10,4 % f) Fahrzeugbau: +   0,4 %
c) Elektroindustrie: -  2,1 % g) Nahrungsmittel: -  21,2 %
d) Metallerzeugung:  +  1,2 % h) Kunststoffi ndustrie: + 10,9 %

Arbeitsmarktdaten Stadt 
Wuppertal

Stadt 
Solingen

Stadt 
Remscheid

IHK NRW

Arbeitslosenquote2 im Dez. 2014 9,5 % 8,9 % 8,0 % 9,0 % 7,8 %
Arbeitslose, Änderung
Nov. ‘14 geg. Vorjahresmonat -  17,4 % -    6,9 % -  10,9 % -  13,9 % -    3,0 %
darunter: Männer -  17,8 % -    5,5 % -  10,7 % -  13,8 % -    2,8 %

Frauen -  17,0 % -    8,6 % -  11,1 % -  14,0 % -    3,3 %

Nov. ‘14 geg. Vormonat -    2,0 % -    0,2 % -    0,3 % -    1,3 % +   0,2 %

darunter: Männer -    1,1 % +   0,9 % -    0,2 % -    0,5 % +   1,1 %

Frauen -    3,1 % -    1,4 % -    0,5 % -    2,2 % -    0,8 %

Verbraucherpreisindex für NRW Dezember 2014 gegenüber Vorjahresmonat: + 0,1 %

Einfl uss auf das Lernpensum der Azubis. 
Denn Fleiß und Weiterbildung sind uner-
lässlich, um mit der rasanten Entwick-
lung Schritt zu halten. 
Erdmann lässt seinen Nachwuchs dabei 
nicht allein. „Wir stehen in engem Kon-
takt zu den Lehrern in der Berufsschule, 
sind über anstehende Klausuren infor-
miert und können somit gezielt Hilfestel-
lung geben“, erläutert der Systemhaus-
Chef, der aus sozialer Verantwortung 
sowieso eine Menge für die Solinger Ju-
gend tut. Unter anderem lädt er Schüler 
zum Praktikum in seinem Unternehmen 
ein, bietet Umschülern interessante Pers-
pektiven und kümmert sich um Heran-
wachsende aus problematischen Verhält-
nissen. Dank der guten Beziehungen, die 
Erdmann zur ansässigen Wirtschaft un-
terhält, ergeben sich dabei für so man-
chen Jugendlichen aussichtsreiche Chan-
cen, um berufl ich Fuß zu fassen.     
Brigitte Waldens

BROSCHÜRE: IHKS UNTERSTÜTZEN UNTERNEHMEN BEIM HOCHWASSERSCHUTZ

Immer wieder hat es in den vergangenen 
Jahren in Deutschland Überschwemmun-
gen gegeben, die Städte und Landschaf-
ten überfl uteten, Gebäude beschädigten, 
Deiche zerstörten und immense wirt-
schaftliche Schäden anrichteten. Seit 
2002 liegt die Schadenssumme in der 
Bundesrepublik nach Schätzungen der EU 
bei rund 34 Milliarden Euro. Nicht wenige 
betriebliche Existenzen sind dadurch 
gefährdet oder sogar zerstört worden. Als 
Reaktion auf die verheerenden Überfl u-
tungen an Elbe und Donau im Jahr 2013 
haben die Umweltminister der Länder ein 
Nationales Hochwasserschutzprogramm 
beschlossen, das im Oktober 2014 verab-
schiedet wurde und mehr als 100 länder-
übergreifende Präventionsmaßnahmen 
beinhaltet.

Auch die IHKs sehen sich in der Pfl icht, 
betroffenen Unternehmen Hilfestellung zu 
leisten. Mit der Broschüre „Hochwasserschutz 
im Betrieb: Risiken erkennen - Richtig han-
deln“, erstellt in Zusammenarbeit mit Fach-
anwälten und Ingenieuren, geben sie Tipps, 
wie Hochwasserrisiken erkannt werden kön-
nen, welche Vorsorgemaßnahmen notwendig 
sind und wie Betriebe im Ernstfall richtig 
handeln. Ausführlich werden relevante The-
men wie die Standortfrage, die Prävention, 
arbeitsrechtliche Aspekte oder die Pfl ichten 
von Vermietern und Mietern beleuchtet, ver-
bunden mit konkreten Antworten auf die 
wichtigsten Fragen für Unternehmer.
Die NRW-IHKs planen für die kommenden 
Jahre eine breit angelegte Informationsoffen-
sive in Kooperation mit dem Düsseldorfer 
Umweltministerium. Eingebunden sind auch 

die Bezirksregierungen sowie weitere 
Akteure im Hochwasserschutz. Im Fokus 
sollen die unternehmerischen Belange im 
Rahmen der effektiven Verbesserung des 
Hochwasserschutzes und der Ausweisung 
von Überschwemmungsgebieten stehen. 
Allein am Rhein betrifft der Hochwasser-
schutz 1,4 Millionen Menschen sowie Sach-
werte in Höhe von 125 Milliarden Euro.

 Nähere Informationen zu den Themen 
Hochwasser und Überschwemmungsgebiete 
sind erhältlich bei Volker Neumann, Telefon: 
0202 2490 305. Die DIHK-Broschüre „Hoch-
wasserschutz im Betrieb: Risiken erkennen - 
Richtig handeln“ kann zum Preis von 12,60 
Euro direkt beim DIHK-Verlag angefordert 
werden (Internet: www.dihk-verlag.de/hoch-
wasserschutz_im_betrieb.html).
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KNOW-HOW

Die meisten Unternehmen haben das Internet längst als 
wichtigen Umsatzfaktor erkannt. Technisch auf dem neues-
ten Stand zu bleiben ist jedoch eine große Herausforderung. 
Auf dem e-Marketingday am 15. April in Düsseldorf infor-
mieren die Rheinland-IHKs Betriebe über aktuelle Trends im 
Online-Marketing.

Fünfter e-Marketingday der Rheinland-IHKs

UMSATZFAKTOR 
INTERNET

Das Warenhaus in der Westentasche? 
Dank Smartphone und Co ist dies längst 
keine Vision mehr. Doch wie erreiche ich, 
dass der Kunde meine Webseite ansteuert 
und mir Umsätze beschert? Diese und 
andere Fragen beantworten Experten auf 
dem fünften e-Marketingday der Rhein-
land-IHKs. 
Wichtig ist zunächst einmal ein über-
sichtlicher, auf mobile Endgeräte zuge-
schnittener Online-Auftritt. Klare Struk-
turen und eine leicht bedienbare 
Navigation sind die Grundvoraussetzung 
dafür, dass Verbraucher sich länger auf 
der Seite aufhalten und im besten Fall 
auch Umsätze generieren. Eine andere 
Strategie ist, den Kunden dort im Web 
abzuholen, wo er sich gerade aufhält. 

Findige Programme zeichnen auf, wo-
nach der Kunde sucht, und geben zur 
richtigen Zeit am richtigen Ort den ge-
wünschten Tipp, der zur Kaufentschei-
dung führen könnte.
Viele Kunden gelangen auch über Such-
maschinen zum gewünschten Produkt. 
Hierbei spielt der Begriff Suchmaschi-
nenoptimierung eine zentrale Rolle. 
Durch verschiedene Maßnahmen können 
Webseiten so generiert werden, dass sie 
in den Trefferlisten weit oben erscheinen 
und dem Kunden bei der Suche nach ei-
nem bestimmten Produkt oder einer 
Dienstleistung in einer bestimmten Regi-
on sofort ins Auge fallen. Der e-Marke-
tingday vermittelt hierzu wertvolle Tipps 
und Strategien.

Auch soziale Netzwerke wie Facebook, 
Twitter & Co bilden wichtige Plattformen 
für das Online-Marketing. Aber gerade 
diese virtuellen Marktplätze schüren bei 
Unternehmen auch Unsicherheit: Wie er-
reiche ich meine Kunden in diesen Netz-
werken? Wo genau fi nde ich sie dort? 
Können meine Aktivitäten meiner Repu-
tation auch schaden, und wie sieht es mit 
dem rechtlichen Bestand im E-Commerce 
aus? Diesen und viele andere Bereiche 
deckt der e-Marketingday der Rheinland-
IHKs am 15. April in Düsseldorf ab. Erst-
mals wird es neben Vorträgen für Ein-
steiger und Fortgeschrittene auch 
Kompaktseminare zu den Themen Social 
Media, Website-Optimierung und der 
Frage, wie man im Netz gefunden wird, 
geben. Darüber hinaus gibt es eine Fach-
ausstellung und einen Bloggertreff. Netz-
werktische bieten den Teilnehmern or Ort 
die Möglichkeit zum Austausch.

 Weitere Infos, die Möglichkeit zur Anmel-
dung zum fünften e-Marketingday sowie das 
detaillierte Programm gibt es im Internet unter: 
www.e-marketingday.de.

AHKS AUF DER HANNOVER MESSE 2015

Die Hannover Messe ist die weltweit bedeu-
tendste Industriemesse. Aussteller aus über 
100 Ländern präsentieren Produktneuheiten 
und Services entlang der gesamten industri-
ellen Wertschöpfungskette. Internationale 
Themen der insgesamt zehn Leitmessen 
werden in der Global Business & Markets 
gebündelt. Mit einer Kombination aus Aus-
stellung, hochrangig besetzten Wirtschafts-
konferenzen, Networking, außenwirtschaft-
licher Beratung und einer Investment 
Lounge, hat sich die Global Business & Mar-
kets in den vergangen Jahren zur größten 
Außenwirtschaftsveranstaltung in Europa 
entwickelt, an der 2014 über 5.000 Besucher 

teilgenommen haben. Die deutschen Auslands-
handelskammern (AHKs) sind 2015 zum ersten 
Mal Partner der Investment Lounge im Zent-
rum der Global Business & Markets. In 90 Län-
dern an 130 Standorten beraten, betreuen und 
vertreten die AHKs weltweit deutsche und aus-
ländische Unternehmen, die ihr Auslandsge-
schäft auf- oder ausbauen wollen. Koordiniert 
vom Deutschen Industrie- und Handelskam-
mertag e.V. (DIHK) bieten die AHKs unter der 
Marke DEinternational Unternehmen individu-
alisierte Dienstleistungen in jeder Phase des 
Auslandsgeschäftes an.
Dr. Volker Treier, stellvertretender Hauptge-
schäftsführer des DIHK, begründet das Engage-

ment der AHKs bei der Global Business & 
Markets: „Die AHKs sind weltweit erster 
Ansprechpartner für deutsche Unterneh-
men, die im Ausland erfolgreich sein wollen. 
Von Standortanalyse über Geschäftspart-
nervermittlung bis hin zur Personalvermitt-
lung bieten unsere Experten passgenaue 
Dienstleistungen. Wir sind ein Erfolgsfaktor 
der starken deutschen Exportwirtschaft und 
natürlich auf der wichtigsten europäischen 
Plattform für die Außenwirtschaft dabei.“

 Hier fi nden Sie die AHKs auf der Hannover 
Messe: Global Business & Markets, Halle 6, 
Stand H50/1.

BW_Inhalt_Teil2_0215.indd   48BW_Inhalt_Teil2_0215.indd   48 02.02.15   13:4302.02.15   13:43



49  

BFH LEGT EINHEITSBEWERTUNG DEM VERFASSUNGSGERICHT VOR

Mit Entscheidung vom 22. Oktober 2014 
hat der Bundesfi nanzhof (BFH) dem Bun-
desverfassungsgericht die Einheitsbewer-
tung bei Immobilien zur verfassungsrechtli-
chen Prüfung vorgelegt. Der BFH ist der 
Ansicht, dass die derzeitige Einheitsbewer-
tung verfassungswidrig ist. 
Der BFH betont, dass bei einer wertbasier-
ten Besteuerungsgrundlage die zu Grunde 
gelegten Werte in ihrer Relation realitäts-
gerecht abgebildet werden müssen. Diese 
Vorgabe ist jedenfalls für Feststellungszeit-
punkte ab dem 1. Januar 2009 nicht mehr 
erfüllt. Der BFH hält ausdrücklich nicht 
mehr an seiner früheren Rechtsprechung 
hierzu fest. 
Nach Auffassung des BFH sind die Bewer-
tungsungenauigkeiten, die sich auf Grund 
des so weit zurückliegenden Hauptfeststel-
lungszeitpunktes (1. Januar 1964) ergeben, 
nicht mehr hinnehmbar. Dabei stellt der 
BFH nicht auf etwaige Wertverzerrungen 

im Bundesgebiet ab, sondern bemisst die ver-
fassungsrechtliche Prüfung an den Werten 
innerhalb einer Gemeinde. Dies begründet der 
BFH mit dem Hebesatzrecht der Kommunen. 
Insbesondere in Großstädten seien die Wert-
verzerrungen deutlich, so der BFH. Die Ent-
wicklung des Bauwesens seit dem maßgebli-
chen Jahr 1958 habe sich erheblich auf die 
Bauweise, Konstruktion oder Objektgröße aus-
gewirkt. Dies betrifft auch die geschätzte Jah-
resrohmiete im Ertragswertverfahren. 
Bestimmte Ausstattungsmerkmale, die heute 
relevant sind, fi nden keinen oder nur geringen 
Niederschlag in der Einheitsbewertung. So 
führt der BFH hier Faktoren wie Energieeffi zi-
enz oder das Vorhandensein von Solaranlagen, 
Wärmepumpen, Lärmschutz, luxuriöse Bad- 
und Kücheneinrichtungen, elektronische Steu-
erung der Haustechnik oder Anschlussmög-
lichkeiten an Hochgeschwindigkeitsnetze an.
Ebenfalls blieben bestimmte Entwicklungen 
auf dem Wohnungsmarkt unberücksichtigt. So 

wurden seinerzeit eher ländliche Bereiche 
nun zum Teil zu begehrten Wohngebieten. 
Der BFH sieht auch ein strukturelles Voll-
zugsdefi zit bei der Einheitsbewertung. Die 
Mitteilungspfl ichten hinsichtlich erhebli-
cher baulicher Änderungen seien unzurei-
chend, um einen gleichmäßigen Gesetzes-
vollzug zu sichern.
Der Gesetzgeber habe nach Ansicht des 
BFH den Rahmen der zulässigen Typisie-
rung überschritten. Eine Rechtfertigung sei 
nicht gegeben und die verfassungsrechtli-
chen Bedenken gelten erst Recht für 
Grundstücke im Beitrittsgebiet, da dort der 
Hauptfeststellungszeitpunkt noch weiter 
zurückliegt (1935). 
Fazit: Letztlich fordert der BFH eine Neube-
wertung der Grundstücke, wobei der 
Gesetzgeber wegen des hohen bürokrati-
schen Aufwandes von einer entsprechen-
den Befugnis zur Typisierung Gebrauch 
machen könne. 

90 PROZENT DER ROHSTOFFE WERDEN IMPORTIERT

Die Bundesanstalt für Geowissenschaften 
und Rohstoffe (BGR) hat ihren Bericht zur 
Rohstoffproduktion in Deutschland, zum 
Rohstoffi mport und zur Preisentwicklung 
an den internationalen Rohstoffmärkten 
vorgelegt. Danach wurden im Jahr 2013 
energetische und mineralische Rohstoffe 
im Wert von 142,8 Milliarden Euro impor-
tiert. Die Top-5-Rohstoffe Erdgas, Braun-
kohle, Erdöl sowie Sand und Steine 
machen 70 Prozent des Wertes aus. Der 
Wert in Deutschland geförderter Roh-
stoffe erreicht mit 14,8 Milliarden Euro 
dagegen nur ein Zehntel. Damit ist 
Deutschland dennoch ein wichtiges Berg-
bauland, auch wenn 90 Prozent der deut-
schen Rechnung für Rohstoffe an das 
Ausland gezahlt werden. Die Importkosten 
fi elen gegenüber dem Vorjahr um fünf 

Prozent geringer aus und sanken damit auf 
den niedrigsten Stand seit zehn Jahren. Die 
Energierohstoffe Erdöl und Erdgas bilden mit 
einem Anteil von 66 Prozent die größte Kos-
tenposition.
Trotz erhöhten Welthandels hat sich der allge-
meine Trend nachgebender Rohstoffpreise ab 
Mitte 2011 in den Jahren 2012 und 2013 fort-
gesetzt. Hierfür wird vor allem die sich ver-
langsamende wirtschaftliche Dynamik Chinas 
verantwortlich gemacht. Mittelfristig wird eine 
leichte Erhöhung der Rohstoffpreise erwartet, 
vor allem der Preise für die konjunkturabhän-
gigen Industriemetalle. 
Der Rohölpreis - vor dem dramatischen Preis-
rutsch seit Mitte 2014 - war bereits 2013 
leicht gefallen und die Importe nach Deutsch-
land gingen zusätzlich zurück. Dadurch fi el die 
deutsche Rohölrechnung 2013 mit 55,3 Milli-

arden Euro um 4,8 Milliarden Euro geringer 
aus als im Vorjahr. Leicht sinkende Preise 
waren 2013 auch für Erdgas und Kraft-
werkskohle zu verzeichnen.
Deutschland deckt seinen Bedarf an Ener-
gierohstoffen nur bei Braunkohle zu 100 
Prozent aus eigenen Vorkommen. Erneuer-
bare Energien und die Kernkraft gelten 
ebenfalls als vollständig heimische Ener-
gieträger. Erdöl, der wichtigste Primär-
energieträger, muss fast vollständig 
importiert werden. Bei Erdgas und Stein-
kohle liegt die Importquote bei 88 bezie-
hungsweise 87 Prozent. Bis 2018 wird die 
deutsche Steinkohleförderung eingestellt 
und die konventionelle Erdgasförderung 
geht ebenfalls stark zurück. Die Import-
quote und -abhängigkeit bei Energieroh-
stoffen steigt damit weiter an.

I MAESTRI DELL’ARTE ITALIANA

GIUSEPPPE MEDAGLI
      „La Notte“ (Die Nacht), Öl auf Leinwand
    S a m m l u n g  K o n i t z k y ,  B r e m e n
  „INFORMALE“ Michtechnik auf Leinwand
  Sammlung Stadtsparkasse Wuppertal

nd

           „„
S

MALSCHULE ARTISTICA

Kursleiter: G. Medagli
www.medagli.de
Mobil 0178 1396869
Vohwinkeler Str. 154
42329 Wuppertal
V
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neu gefasst. Gegenstand: Die Ent-
wicklung, die Herstellung, der Vertrieb 
und Service von Windgetrieben. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Gogalla, Katja, 
München, *11.04.1968; Selnes, Randi 
Mette, München, *02.03.1978. Bestellt 
als Geschäftsführer: Hawkins, Douglas 
Grahame, Edinburgh / Vereinigtes Kö-
nigreich, *24.09.1971; Powell, Shauna 
Margaret, Glasgow / Vereinigtes König-
reich, *08.09.1974.

11.11.2014 HRB 26083: Meiyi 
GmbH (Lise-Meitner-Str. 1-13, 42119 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
22.07.2014. Gegenstand: Der inter-
nationale Handel mit Waren aller Art, 
insbesondere mit Fahrrädern, Motor-
rädern, Haushaltsgeräten, Werkzeugen 
und anderen Metallwaren, Zubehör 
sowie Schutzausrüstungen, abgesehen 
von genehmigungspfl ichtigen, gefähr-
lichen oder verbotenen Gegenständen. 
Gegenstand des Unternehmens ist 
außerdem die Forschung und Ent-
wicklung in den oben genannten 
Bereichen und der daraus resultierende 
Technologietransfer sowie die Erbrin-
gung von technischen Beratungs-
dienstleistungen, mit Ausnahme von 
genehmigungspfl ichtigen Tätigkeiten 
im Bereich der Rechts- und Steuerbe-
ratung. Stammkapital: 50.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Li, Bing, Linyi Stadt, 
Shandong Provinz / China, *14.01.1971.

11.11.2014 HRB 26084: Griffi ths 
Handelsgesellschaft mbH (Ludwig-
Richter-Str. 9, 42329 Wuppertal). Ge-
sellschaftsvertrag vom 31.07.2014. Ge-
genstand: Der Im- und Export von Obst 
und Gemüse. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Griffi ths, Lee 
John, Heywood/Manchester / Vereinig-
tes Königreich, *05.02.1981.

12.11.2014 HRB 26087: Vitalis 

WuppertalWuppertal

NEUEINTRAGUNGEN

06.11.2014 HRA 23991: Ostra Bau 
GmbH & Co.KG (Meyerstr. 38, 42289 
Wuppertal). Gegenstand: Der Hoch- 
und Tiefbau und alle ähnlichen und 
damit zusammenhängenden Geschäf-
te. Persönlich haftender Gesellschafter: 
Ostra GmbH, Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 26079).

06.11.2014 HRA 23992: Lebens-
mittelmarkt Nowak e. K. (Dasnöckel 
56, 42329 Wuppertal). Gegenstand: 
Der Einzelhandel mit Lebensmitteln, 
Getränken, Spirituosen, Obst, Gemüse, 
Frischfl eisch, Gefl ügel, Haushalts-
waren, Pfl egeprodukten, Kosmetik, 
Zeitungen, Zeitschriften, Tabakwaren, 
Blumen, Pfl anzen (Supermarkt). In-
haber: Nowak, Katharina, Solingen, 
*27.02.1988.

11.11.2014 HRA 23997: Pegasus 
Anlageimmobilien e.K. (Friedrich-
Ebert-Str. 107, 42117 Wuppertal). 
Gegenstand: Die Vermittlung des 
Abschlusses und Nachweis der Gele-
genheit zum Abschluss von Verträgen 
über Grundstücke, grundstücksgleiche 
Rechte, Wohnräume und gewerbliche 
Räume. Inhaber: Nameni, Shayan, 
Wuppertal, *04.06.1989.

11.11.2014 HRA 23996: BETONIA 
Werk Pulheim GmbH & Co. KG 
(Korzerter Str. 18, 42349 Wuppertal). 
Gegenstand: (1) Herstellung von Be-
tonfertigteilen und Betonwaren aller 
Art in der Betriebsstätte Pulheim, 
(2) Planung, Konstruktion, statische 
Berechnung und Vertrieb von Beton-
fertigteilen und Betonwaren aller Art 
sowie die vorbereitenden und nach-
folgenden Arbeiten, (3) Handel mit 
Betonfertigteilen und Betonwaren, (4) 
die Erbringung von Dienstleistungen 
im Zusammenhang mit der Herstellung 
und dem Vertrieb von Betonfertigteilen 
und Betonwaren. Persönlich haftender 
Gesellschafter: BWP Verwaltungs-
GmbH, Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 26053). Einzelprokura 
mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft, mit sich im eigenen Na-
men oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen mit der 
Ermächtigung zur Veräußerung und 
Belastung von Grundstücken: Wenzel, 
Christian, Niederkrüchten, *06.07.1966.

12.11.2014 HRA 23999: speed rhi-
nos e.K. (Paul-Deffke-Str. 30, 42369 
Wuppertal). Gegenstand: Der Handel, 
Erwerb und Verkauf von Fahrzeugen 
und Fahrzeugteilen aller Art, vorzugs-
weise klassischen Automobilen, Aufbe-
reitung und optische Instandsetzung/
Tuning, Erbringung von Dienstleistun-
gen im Zusammenhang mit dem Trans-
port, der Einfuhr und/oder dem Ankauf 
von Fahrzeugen und Fahrzeugteilen 
aus Drittstaaten, sowie Vorführung bei 
Gutachtern, Zulassungsbehörden und 
Tüv-Stationen sowie der Vertrieb von 
Promotionartikeln des Markennamens. 
Inhaber: Remy, Giovanna, Wuppertal, 
*05.05.1969.

27.11.2014 HRA 24005: Talfeu-
erwerk e.K. (Dörkesdohr 1, 42349 
Wuppertal). Gegenstand: Die Erstellung 
bzw. Durchführung von Feuerwerken 
und Spezialeffekten aller Art, An- und 
Verkauf von Pyrotechnischen Artikeln. 
Inhaber: Lorenzen, Maik Wolfgang, 
Wuppertal, *24.02.1981.

03.11.2014 HRB 26069: Wutal 
Sports UG (haftungsbeschränkt) 
(Hofkamp 137, 42103 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 20.08.2014. 
Gegenstand: Der Handel mit Nah-
rungsergänzungsmitteln sowie der 
Handel von Sportartikeln und Zubehör. 
Stammkapital: 300,00 Euro. Geschäfts-
führer: Fouad Qutaish Awwad, Nedal, 
Wuppertal, *17.05.1975.

04.11.2014 HRB 26075: Hübner & 
Belter Sanitär und Edelstahl GmbH 
(Hünefeldstr. 66, 42285 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 26.06.2014. 
Gegenstand: Die Planung und Betreu-
ung von Bauprojekten, insbesondere 
im Ausland, und die Ausführung von 
Sanitär- und Heizungsarbeiten sowie 
Sonderanfertigungen, insbesondere in 
Edelstahl. Gegenstand ist ferner der 
Handel mit Edelstahlartikeln sowie 
Sanitär- und Heizungsanlagen jeglicher 
Art. Stammkapital: 51.129,00 Euro. 
Geschäftsführer: Hübner, Jörg, Wup-
pertal, *29.06.1958. Entstanden durch 
Umwandlung im Wege des Formwech-
sels der Hübner & Belter Sanitär und 
Edelstahl AG, Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 8976) nach Maßgabe 
des Beschlusses der Hauptversamm-
lung vom 26.06.2014. 

04.11.2014 HRB 26074: Han Alli-

ance Trade GmbH (Lise-Meitner-Str. 
1-13, 42119 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 20.03.2014. Gegenstand: 
Der Im- und Export von Sanitärproduk-
ten, Sanitärarmaturen und Küchenar-
maturen sowie aller anderen Baumate-
rialien. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Zhao, Peng, Zhengz-
hou / China, *12.08.1981.

05.11.2014 HRB 26079: Ostra 
GmbH, Wuppertal (Königsfelder Str. 
9, 58256 Ennepetal). Gesellschaftsver-
trag vom 23.10.2014. Gegenstand: Die 
Beteiligung an und Übernahme der 
Geschäftsführung der Firma Ostra Bau 
GmbH & Co.KG mit dem Sitz in Wup-
pertal, deren Gegenstand der Hoch- 
und Tiefbau und alle ähnlichen und 
damit zusammenhängenden Geschäfte 
ist. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Bestellt als Geschäftsführer: Ostra, Flo-
rian, Ennepetal, *11.07.1967.

05.11.2014 HRB 26080: ILBEY 
GmbH (Dieselstr. 38, 42389 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 31.10.2014. 
Gegenstand: Der Straßengütertrans-
port mit Fahrzeugen bis 3,5 t. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Ismail, Ilbey, Wuppertal, 
*12.02.1980.

06.11.2014 HRB 26081: Moven-
tas Wind GmbH (Otto-Hahn-Str. 51, 
42369 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 18.03.2014. Die Gesellschafter-
versammlung vom 04.09.2014 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 (Firma), § 2 (Sitz) und § 3 (Ge-
genstand des Unternehmens) und 
mit ihr die Änderung der Firma, die 
Sitzverlegung von Frankfurt am Main 
(bisher Amtsgericht Frankfurt am Main 
HRB 99250) nach Wuppertal und die 
Änderung des Unternehmensgegen-
stands beschlossen. Im Übrigen wurde 
der Gesellschaftsvertrag ingesamt 

HINWEISHINWEIS
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Notar- und Gerichtskosten keine weitere Zahlungspflicht besteht, da 
die vom Gericht veranlassten Pflichtveröffentlichungen unmittelbar in 
Rechnung gestellt werden. Wir empfehlen den Unternehmen dringend, 
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Aktiv- /& Jugendreisen UG (haf-
tungsbeschränkt) (Astilbenstr. 25, 
42369 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 04.07.2013. Die Gesell-
schafterversammlung vom 15.05.2014 
hat die Änderung des Gesellschaftsver-
trages in Ziffer 1., Ziffer 2. und Ziffer 
3. und mit ihr die Firmenänderung, 
die Sitzverlegung von Lindlar (bisher 
Amtsgericht Köln HRB 79501) nach 
Wuppertal, die Änderung des Unter-
nehmensgegenstandes und die Erhö-
hung des Stammkapitals um 500,00 
Euro auf 1.500,00 Euro beschlossen. 
Gegenstand: Die Veranstaltung von 
Busreisen und Reiseagentur. Stamm-
kapital: 1.500,00 Euro. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Jaeger-Eggert, Sabine, 
Lindlar, *17.08.1983. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Eggert-Lautenbach, Eve-
lyn Edeltraud, Wuppertal, *17.10.1962.

12.11.2014 HRB 26088: JUGG 
GmbH (Lise-Meitner-Str. 1-13, 42119 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 19.08.2014. Gegenstand: Der 
internationale Handel mit Waren aller 
Art, insbesondere mit Öl- und Gasan-
lagen, petrochemischen Anlagen und 
Produkten, abgesehen von genehmi-
gungspfl ichtigen, gefährlichen oder 
verbotenen Gegenständen. Gegenstand 
des Unternehmens ist außerdem die 
Forschung und Entwicklung zu den 
oben genannten Produkten sowie 
Beratungsdienstleistungen im Bereich 
von Bauprojekten, mit Ausnahme von 
genehmigungspfl ichtigen Tätigkeiten 
im Bereich der Rechts- und Steuer-
beratung. Stammkapital: 100.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Pang, Junfeng, 
Langfang Stadt, Hebei Provinz / China, 
*01.02.1976.

12.11.2014 HRB 26089: Albert 
Schweitzer Hausverwaltung GmbH 
(Kaiserstr. 66, 42329 Wuppertal. Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung. Ge-
sellschaftsvertrag vom 29.10.2014. Ge-
genstand: Die Verwaltung von Häusern, 
Eigentumswohnungen und Immobilien 
jeder Art. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Günther, Marc, 
Wuppertal, *26.10.1972.

13.11.2014 HRB 26091: Alreefi  
communication UG (haftungsbe-
schränkt) (Robertstr. 6, 42107 Wup-
pertal). Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
24.10.2014. Gegenstand: Die Vermitt-
lung von Telekommunikationsver-
trägen, Telekommunikationstechnik, 
Geldüberweisungen, Elektronikartikeln, 
EDV- und IT-Dienstleistungen und 
Beratung, Vermittlung von Strom- und 
Gasverträgen, allgemeine Dienstleis-
tungen im Bereich Telekommunikation. 
Stammkapital: 1.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Alreefi , Ahmed, Wupper-
tal, *02.12.1984.

17.11.2014 HRB 26104: Gloria Real 

Estate GmbH (Rauental 24, 42289 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 22.10.2014. Gegenstand: Der 
An- und Verkauf von Immobilien, 
die Verwaltung von Immobilien, die 
Entwicklung von Immobilienprojekten 
und die Beratung bei Immobilienkauf 
und -entwicklung sowie ferner die 
Ausübung aller mit dem vorgenann-
ten Unternehmensgegenstand im 
Zusammenhang stehenden oder dem 
Zweck des Unternehmens förderlichen 
Tätigkeiten. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Laazizi, Anouar, 
Wuppertal, *26.12.1982; Ökdem, Yusuf, 
Wuppertal, *23.12.1979.

17.11.2014 HRB 26096: Goldrichtig 
Personal GmbH (Hofaue 95, 42103 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
05.11.2014. Gegenstand: Die Bereit-
stellung von Personaldienstleistungen, 
insbesondere der gewerblichen Ar-
beitnehmerüberlassung, des Onsite-
Managements, der Personalvermittlung 
und des try-and-hires. Stammkapital: 
225.000,00 Euro. Geschäftsführer: Bat-
tenfeld, Farida, Essen, *21.01.1980.

17.11.2014 HRB 26099: Makasa 
Ausbau GmbH (Hofaue 37, 42103 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
02.09.2014. Gegenstand: Die Erbrin-
gung von (Renovierungs-) Bauleistun-
gen. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Schlesinger, Sarah 
Maria, Düsseldorf, *03.03.1981.

18.11.2014 HRB 26106: Wupper 
Immocenter GmbH (Münzstr. 87, 
42277 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 12.08.2014. Gegenstand: Der 
An- und Verkauf sowie die Vermittlung 
von Immobilien und Finanzierungen, 
Verkauf von Küchen und E-Geräten 
sowie deren Import und Export, Han-
delsvertretung, Vermittlung von Pkw 
und Nutzfahrzeugen, Leasing, Ablauf 
und Zuluft-Systeme von Frischluft, 
Import und Export von Maschinen, 
Vermietung von neuen und gebrauch-
ten Fahrzeugen, Abbrucharbeiten, 
Trockenbau, Raumausstatterhandwerk, 
Bodenleger, Estrichleger, Stemmen 
und Schlitzen, Einbau von genormten 
Baufertigteilen, Hausmeisterservice. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Vasilev, Veselin, Wup-
pertal, *26.01.1979.

18.11.2014 HRB 26105: Prozess-
fi nanzierungsgemeinschaft Jän-
nersdorf UG (haftungsbeschränkt) 
(Moritzstr. 12 a, 42117 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 11.06.2014. 
Gegenstand: Finanzierung von 
Rechtsstreitigkeiten zum Zwecke der 
Geltendmachung von Vermittlungspro-
visionen und damit im Zusammenhang 
stehenden Ansprüchen betreffend das 
Photovoltaik-Anlagen-Projekt „Jän-
nersdorf“, insbesondere der GITecs So-
lar GmbH gegen die FP Lux Investments 
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S.A. SICAF-SIF und gegen die Solar Inf-
rastructure Holding S.à r.l. Im Rahmen 
des Unternehmensgegenstandes ist die 
Gesellschaft insbesondere berechtigt, 
Verträge zum Zwecke der Finanzierung 
von Rechtsstreitigkeiten gegen Erfolgs-
beteiligung abzuschließen. Stammka-
pital: 1.000,00 Euro. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Igla, Thomas, Wuppertal, 
*12.04.1959; von Staudt, Christian, 
Frankfurt am Main, *12.02.1964.

20.11.2014 HRB 26112: Barley Tra-
ding GmbH (Lise-Meitner-Str. 1-13, 
42119 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 17.07.2014. Gegenstand: Der 
internationale Handel mit Waren aller 
Art, insbesondere mit elektrotechni-
schen Anlagen, elektrischen Geräten 
und Komponenten sowie mit medizini-
schen Geräten und Dämmstoffen, ab-
gesehen von genehmigungspfl ichtigen, 
gefährlichen oder verbotenen Gegen-
ständen. Zum weiteren Gegenstand des 
Unternehmens zählt darüber hinaus die 
Herstellung und Entwicklung der oben 
genannten Produkte sowie die For-
schung in den oben genannten Berei-
chen. Stammkapital: 250.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Liu, Minglei, Shanghai 
/ China, *08.10.1965.

21.11.2014 HRB 26114: Easy Pay Sol 
UG (haftungsbeschränkt) (Görlitzer 
Str. 13, 42277 Wuppertal). Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung. Gesell-
schaftsvertrag vom 04.08.2014 mit Än-
derung vom 28.10.2014. Gegenstand: 
Das Anbieten und die Sicherung von 
Mediadienstleistungen einschließlich 
der Entwicklung von Problemlösungen 
im Bereich von elektronischen Zah-
lungssystemen. Stammkapital: 50,00 
Euro. Geschäftsführer: Rajchel, Janusz 
Edward, Köln, *31.07.1959.

24.11.2014 HRB 26117: Front Art 
GmbH (Am Buschhäuschen 70, 42115 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
11.07.2011. Die Gesellschafterver-
sammlung vom 29.09.2014 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 Ziffer 2 (Firma, Sitz) und mit 

ihr die Sitzverlegung von Düsseldorf 
(bisher Amtsgericht Düsseldorf HRB 
66493) nach Wuppertal beschlossen. 
Gegenstand: Die Verkleidung von 
Kunststoff- und Aluminiumgegenstän-
den, Fenster, Haus- und Türfronten mit 
Folie. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Camp, Johannes Hen-
ricus Cornelis, Herten / Niederlande, 
*19.09.1949.

24.11.2014 HRB 26116: A & D Ori-
entteppich GmbH (Langerfelder Str. 
136, 42389 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 14.10.2014. Gegenstand: 
Der An- und Verkauf von Orientteppi-
chen. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Schäfer, Kurt, Wup-
pertal, *27.03.1939.

25.11.2014 HRB 26122: TEMPO 
INVEST d.o.o. Zweigniederlas-
sung Deutschland (Berliner Str. 146, 
42277 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung nach serbi-
schem Recht. Eingetragen im Register 
der Agentur für Wirtschaftsregister 
der Republik Serbien, Matrikel-
nummer: 17305662, Satzung vom 
30.05.2014/23.07.2014. Zweignieder-
lassung der Bauunternehmen Tempo 
Invest d.o.o. mit Sitz in Belgrad (Vozdo-
vac), Serbien, (Agentur für Wirtschafts-
register der Republik Serbien, Matri-
kelnummer: 17305662). Gegenstand: 
Bauunternehmungen sowie Im- und 
Export von Waren verschiedener Art. 
Stammkapital: 67.958,09 RSD. Bestellt 
als Geschäftsführender Direktor: Gegic, 
Sadik, Wuppertal, *15.01.1963.

28.11.2014 HRB 26125: World of 
Innovation, INC - Zweigniederlas-
sung Deutschland (Werther Hof 16, 
42275 Wuppertal). Aktiengesellschaft 
nach dem Recht des US-Bundesstaates 
Texas, Satzung vom 18.05.1999. Zweig-
niederlassung der World of Innovation 
Inc., Dallas, Texas 75252. Gegenstand: 
Der Kauf und Verkauf von Messern 
aller Art, der Handel mit elektronischen 
Geräten, der Großhandel mit Werbe-
artikeln. Stammkapital: 1.000,00 USD. 

Director: Jernoiu, Justin, Wuppertal, 
*01.05.1967.

28.11.2014 HRB 26124: SG & SHM 
GmbH (Liste-Meitner-Str. 1-13, 42119 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
17.07.2014. Gegenstand: Der inter-
nationale Handel mit Waren aller Art, 
insbesondere mit Automobilen sowie 
deren Zubehör, medizinischen Anlagen 
und chemischen Produkten, abgesehen 
von genehmigungspfl ichtigen, gefähr-
lichen oder verbotenen Gegenständen. 
Gegenstand des Unternehmens ist 
außerdem die Forschung und Entwick-
lung zu den oben genannten Produkten 
sowie die Logistik und Lagerung. Wei-
terhin gehört die Beratung im Bereich 
Ausbildung und Tourismus, mit Aus-
nahme von genehmigungspfl ichtigen 
Tätigkeiten im Bereich der Rechts- und 
Steuerberatung, zum Gegenstand 
des Unternehmens. Stammkapital: 
80.000,00 Euro. Geschäftsführer: Shen, 
Yi, Tianjin Stadt / China, *25.08.1974.

VERÄNDERUNGEN

06.11.2014 HRA 17503: TAURUS 
Vermögensverwaltungs GmbH + Co. 
KG (Konradswüste 15, 42289 Wupper-
tal). Nach Firmenänderung nunmehr: 
Neue Firma: TAURUS Vermögensver-
waltungs UG (haftungsbeschränkt) & 
Co. KG. Nach Firmenänderung aus-
geschieden als Persönlich haftender 
Gesellschafter: TAURUS Bauverwal-
tungs GmbH, Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 10933). Eingetreten als 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
Friedrich Beteiligungs UG (haftungs-
beschränkt), Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 26017). 

07.11.2014 HRA 23206: mt Steu-
erberatungsgesellschaft KG (Willy-
Brandt-Platz 17, 42105 Wuppertal). 
Gegenstand: Jeweils nach Maßgabe 
der berufsrechtlichen Vorschriften 
der WPO und StBerG - insbesondere 
die Erbringung der nachfolgenden 
Tätigkeiten: a. Betriebswirtschaftliche 
Prüfungen von Jahresabschlüssen; b. 

Betriebswirtschaftliche Beratungen 
und Begutachtungen; c. Die geschäfts-
maßige Hilfeleistung in Steuersachen; 
d. die treuhänderische Verwaltung/
Tätigkeit für Mandanten; e. Beratungen 
in rechtlichen Angelegenheiten nach 
Maßgabe der für Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaften und Steuerberatungs-
gesellschaften geltenden Vorschriften; 
f. Wirtschaftsberatungen im weiteren 
Sinne. Nach Firmenänderung nunmehr: 
Neue Firma: MT Mittelstandstreuhand 
KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 
Steuerberatungsgesellschaft.

10.11.2014 HRA 23684: Gastro-
nomie Pelzhaus GmbH & Co. KG 
(Luisenstr. 17, 42103 Wuppertal). Aus-
geschieden als Persönlich haftender 
Gesellschafter: Gastrolabel GmbH, 
Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal 
HRB 22297). Eingetreten als Persön-
lich haftender Gesellschafter: Topper 
Gastro GmbH, Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 26049).

10.11.2014 HRA 23195: Novoli KG 
(Friedrich-Engels-Allee 236, 42285 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Hinsbergstr. 15, 42287 
Wuppertal.

11.11.2014 HRA 23805: Galadinner 
GmbH & Co. KG (Hofkamp 17, 42103 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist durch 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
über ihr Vermögen durch Beschluss 
vom 01.11.2014 aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 653/14). Die Vertre-
tungsmacht kann durch die Insolvenz 
eingeschränkt sein. Gemäß §§ 143 
Absatz 1 HGB, 384 Abs. 2 FamFG von 
Amts wegen eingetragen.

14.11.2014 HRA 21534: Frank & 
Alois Litim GmbH & Co. KG (Bochu-
mer Str. 12, 42279 Wuppertal). 

21.11.2014 HRA 23116: Nölle Profi  
Brush Bürsten- und Pinseltechnik 
e.K. (Simonshöfchen 30, 42327 Wup-
pertal). Einzelprokura: Buchholz, Ralph, 
Wermelskirchen, *13.04.1960.
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26.11.2014 HRA 9576: Wagner & 
Co. Inh. Boxi Xie e.K. (Lenneper Str. 
130-130 a, 42289 Wuppertal). Prokura 
erloschen: Palberg, Zdzislaw, Düssel-
dorf, *19.07.1965.

27.11.2014 HRA 13670: Westme-
tall GmbH & Co. KG (Hunsrückstr. 
3, 42289 Wuppertal). Nach Änderung 
nunmehr: Persönlich haftender Ge-
sellschafter: Westmetall Beteiligungs 
GmbH, Wuppertal (Amtsgericht Wup-
pertal HRB 9858).

27.11.2014 HRA 9047: Burghoff 
Vermögensverwaltungs-GmbH & 
Co. KG (Steinbecker Meile 1, 42103 
Wuppertal). Einzelprokura: Beeck, Jan-
Christoph, Wuppertal, *21.12.1985; 
Großmann, Christine, Nürnberg, 
*07.04.1983.

28.11.2014 HRA 16364: Schönian 
& Heymann e.K. (Vorm Eichholz 11, 
42349 Wuppertal). Schönian & Hey-
mann oHG. Eingetreten als Persönlich 
haftender Gesellschafter: Schönian, 
Moritz, Wuppertal, *15.09.1986. 
Nunmehr: Persönlich haftender Ge-
sellschafter: Schönian, Gerd, Wupper-
tal, *01.01.1937. Ausgeschieden als 
Inhaber: Schönian, Gerd, Wuppertal, 
*01.01.1937.

28.11.2014 HRA 16364: Schönian 
& Heymann (Vorm Eichholz 11, 42349 
Wuppertal). Schönian & Heymann 
e.K. Nicht mehr Persönlich haftender 
Gesellschafter: Heymann, Karl-Heinz, 
Wuppertal. Nunmehr Inhaber: Schö-
nian, Gerd, Wuppertal, *01.01.1937. 
Prokura erloschen: Mentel, Ilona, Wup-
pertal. Die Gesellschaft ist aufgelöst 
und ohne Liquidation beendet. Die 
Gesellschaft wird fortgesetzt.

03.11.2014 HRB 21282: akf ser-
vicelease GmbH (Am Diek 50, 42277 
Wuppertal). Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Schienbein, Clau-
dia, Wuppertal, *16.06.1970.

03.11.2014 HRB 4566: Scharco 
Elektronik GmbH (Tilsiter Str. 8, 
42277 Wuppertal). Der mit der Condor 
Werke Gebr. Frede GmbH, Münster 
(Amtsgericht Münster, HRB 9734) am 
28.09.2006 abgeschlossene Beherr-
schungs- und Gewinnabführungsver-
trag ist durch Vertrag vom 15.09.2014 
geändert. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 15.09.2014 hat der Änderung 
zugestimmt.

03.11.2014 HRB 21715: HS 
Verwaltungs-GmbH (Erbschlöer Str. 
66, 42369 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Schlossbleiche 18, 
42103 Wuppertal.

03.11.2014 HRB 26054: AEE Au-
tomotive Technology GmbH (Lise-
Meitner-Str. 1-3, 42119 Wuppertal). 

Berichtigung von Amts wegen zur 
Geschäftsanschrift: Lise-Meitner-Str. 
1-13, 42119 Wuppertal.

03.11.2014 HRB 7688: Axxum Hol-
ding GmbH (Clausewitzstr. 99, 42389 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: In der Fleute 46, 42389 
Wuppertal.

03.11.2014 HRB 9405: Kluge Im-
mobilien und Verwaltungs-GmbH 
(Wittensteinstr. 104, 42285 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung hat am 
08.09.2014 beschlossen, das Stamm-
kapital 50.000,00 DM auf Euro umzu-
stellen, es von dann 25.564,59 Euro um 
4.435,41 Euro auf 30.000,00 Euro zu 
erhöhen und anschließend nochmals 
um 15.000,00 Euro auf 45.000,00 Euro 
zu erhöhen. Der Gesellschaftsvertrag 
ist in § 4 (Stammkapital und Stamm-
einlagen) geändert. Stammkapital: 
45.000,00 Euro.

04.11.2014 HRB 25931: mohr and 
more cooking GmbH (Königsberger 
Str. 5, 42277 Wuppertal). Die Gesell-
schafterversammlung vom 30.10.2014 
hat eine Änderung des Gesellschafts-
vertrages in § 1 Abs. (1) (Firma - Sitz) 
und § 2 Abs. (1) (Gegenstand des Un-
ternehmens) und mit ihr die Änderung 
der Firma und des Unternehmensge-
genstandes beschlossen. Neue Firma: 
ProMoto Fahrzeugtechnik GmbH. 
Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Linderhauser Str. 38, 42279 Wuppertal. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Kfz-
Servicedienstleistungen, Reparaturen 
an Fahrzeugen aller Art, Handel mit 
Zubehör- und Ersatzteilen sowie Ver-
mietung von Kraftfahrzeugen aller Art. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Hagen-
kötter, Michael, Wuppertal, *16.10.1991. 
Bestellt als Geschäftsführer: Schillings, 
Dirk, Wuppertal, *07.10.1958.

04.11.2014 HRB 10331: Maillis 
Sander Verwaltungsgesellschaft mbH 
(Schwabenweg 7, 42285 Wuppertal). 
Bestellt als Geschäftsführer: Dr. Bartels, 
Robert, Überherrn, *03.07.1956.

04.11.2014 HRB 16675: ZIWA 
GmbH (Weststr. 95, 42119 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
08.10.2014 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. (2) 
(Firma und Sitz) und mit ihr die Sitz-
verlegung nach Wuppertal beschlossen. 
Wuppertal. 

04.11.2014 HRB 25550: Liwo GmbH 
(Lise-Meitner-Str. 5-9, 42119 Wupper-
tal). Bestellt als Geschäftsführer: Pfäff-
le, Patrick, Mannheim, *12.04.1986.

04.11.2014 HRB 26001: MT Mittel-
standstreuhand GmbH, Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft (Willy-Brandt-
Platz 17, 42105 Wuppertal). Die Gesell-
schafterversammlung vom 28.10.2014 
hat eine Änderung des Gesellschafts-
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vertrages in Abschnitt I. Ziffer 1. 
(Firma, Firmensitz und Geschäftsjahr) 
und mit ihr die Änderung der Firma 
beschlossen. Neue Firma: MT GmbH, 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft.

04.11.2014 HRB 10361: Maillis Hol-
ding GmbH (Schwabenweg 7, 42285 
Wuppertal). Bestellt als Geschäfts-
führer: Dr. Bartels, Robert, Überherrn, 
*03.07.1956.

05.11.2014 HRB 8791: Exor GmbH 
(Spitzenstr. 30, 42389 Wuppertal). Be-
stellt als Geschäftsführer: Kurzawa, Se-
bastian, Wuppertal, *25.12.1974; Mül-
ler, Christoph, Wuppertal, *10.02.1963; 
Spiritelli, Gianpaolo, San Giorgio di 
Mantova / Italien, *30.01.1957. Bestellt 
als Geschäftsführer: Pace, Giuseppe, 
Verona / Italien, *04.12.1970.

06.11.2014 HRB 12498: Manhart 
Verwaltungs GmbH (Linderhauser Str. 
38, 42279 Wuppertal). Prokura erlo-
schen: Spohr, Benedict Marc, Wupper-
tal, *16.06.1982.

07.11.2014 HRB 7431: Optident 
Dentallabor GmbH (Harmoniestr. 22, 
42107 Wuppertal). Bestellt als Liqui-
dator: Hoberg, Barbara, Wuppertal, 
*04.02.1963. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

07.11.2014 HRB 23178: INNOBA 
GMBH Innovatives Bauen (Am Walde 
9, 42119 Wuppertal). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: In der Fleute 6, 42389 
Wuppertal. Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Ruggiero, Vitantonio, Wuppertal, 
*02.01.1974. Bestellt als Geschäfts-
führer: Sezginer, Emine, Wuppertal, 
*25.08.1945.

07.11.2014 HRB 6796: CS-EDV 
Vertrieb- und Service GmbH (Zollstr. 
5, 42103 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Hofaue 37, 42103 
Wuppertal.

07.11.2014 HRB 9954: R. Große-
Wortmann Anlagenbau GmbH (Ge-
sundheitsstr. 140, 42103 Wuppertal). 
Prokura erloschen: Große-Wortmann, 
Regina, Wuppertal, *25.08.1948.

07.11.2014 HRB 10313: Lionbridge 
Deutschland GmbH (Konsumstr. 
45, 42285 Wuppertal). Der mit der 
Lionbridge Holding GmbH, Wuppertal 
(ehemals Lernout & Hauspie Speech 
Products Holding GmbH) (Amtsgericht 
Wuppertal, HRB 10229) am 22.12.1998 

abgeschlossene Beherrschungs- und 
Gewinnabführungsvertrag ist durch 
Vertrag vom 13.10.2014 geändert. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
13.10.2014 hat der Änderung zuge-
stimmt.

10.11.2014 HRB 10303: Marcus Ma-
ger Bedachungen GmbH (Realschul-
weg 2, 42349 Wuppertal). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Am Jacobsberg 
6, 42349 Wuppertal.

10.11.2014 HRB 24375: Delphi 
Deutschland Electronics Service 
GmbH (Delphiplatz 1, 42119 Wupper-
tal). Nicht mehr Geschäftsführer: von 
Behr, Diedrich Johann Alexander, Erlan-
gen, *12.04.1957.

10.11.2014 HRB 25559: Matthias 
Heikaus Consulting UG (haftungs-
beschränkt) (Rudolf-Ziersch-Str. 17, 
42287 Wuppertal.) Die Gesellschafter-
versammlung vom 15.09.2014 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 und mit ihr die Änderung der Firma 
sowie die Erweiterung des § 2 (Gegen-
stand des Unternehmens) beschlossen. 
Der Gesellschaftsvertrag ist neu ge-
fasst. Neue Firma: Certum Finanzma-
nagement UG (haftungsbeschränkt). 
Neuer Unternehmensgegenstand: Die 
Unternehmensberatung, die Beratung 
von Finanzdienstleistern und die Bera-
tung zur betrieblichen Altersvorsorge. 
Ferner ist Gegenstand des Unterneh-
mens die Finanzanlagenvermittlung 
und Versicherungsvermittlung.

10.11.2014 HRB 10683: COSA 
Werbeagentur Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung (Rosenthalstr. 
12, 42369 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Blanz, Manfred, Wa-
rendorf, *09.03.1965.

10.11.2014 HRB 19327: Versiche-
rungsmakler Scheithauer GmbH 
(Lise-Meitner-Str. 1-9, 42119 Wupper-
tal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 23.10.2014 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 4 Abs. 
(1) (Gegenstand der Gesellschaft) 
und mit ihr die Änderung des Unter-
nehmensgegenstandes beschlossen. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Die 
Vermittlung von Versicherungen und 
Bausparverträgen sowie die Vermitt-
lung des Abschlusses, Nachweises 
der Gelegenheit zum Abschluss von 
Verträgen über Grundstücke, grund-
stücksgleiche Recht, Wohnräume und 
gewerbliche Räume sowie der Vertrieb 

insbesondere von Computer-Soft- und 
Hardware.

11.11.2014 HRB 22781: Draka Ka-
beltechnik GmbH (Dickestr. 23, 42369 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Nibelungenstr. 85, 42369 
Wuppertal.

11.11.2014 HRB 24541: Nabas Café 
gemeinnützige GmbH (Gathe 6, 42107 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Becker, Florian, Duisburg, 
*20.01.1978. Bestellt als Geschäfts-
führer: Thelen, Jens Philipp, Duisburg, 
*10.09.1974.

11.11.2014 HRB 16860: Draka Cable 
Wuppertal GmbH (Dickestr. 23, 42369 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Nibelungenstr. 85, 42369 
Wuppertal.

11.11.2014 HRB 10560: Kaiser Kabel 
GmbH (Dickestr. 23, 42369 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Ni-
belungenstr. 85, 42369 Wuppertal.

11.11.2014 HRB 23304: A4M GmbH 
(Fischertal 40-42, 42287 Wuppertal). 
Bestellt als Geschäftsführer: von 
Wiecki, Robin Alexander, Wuppertal, 
*13.08.1992. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Laska, Maik, Leverkusen, 
*18.06.1988.

11.11.2014 HRB 10558: Kaiser Kabel 
Vertriebs-GmbH (Dickestr. 23, 42369 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Nibelungenstraße 85, 42369 
Wuppertal.

11.11.2014 HRB 16851: Draka 
Deutschland Erste Beteiligungs-
GmbH (Dickestr. 23, 42369 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Ni-
belungenstr. 85, 42369 Wuppertal.

11.11.2014 HRB 19168: NKF HOL-
DING (Deutschland) GmbH (Dickestr. 
23, 42369 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Nibelungenstr. 85, 
42369 Wuppertal.

12.11.2014 HRB 4852: EUROsignal 
GmbH (Am Kiesberg 12-14, 42117 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Am Weidenbroich 29, 42897 
Remscheid. Bestellt als Geschäfts-
führer: Woitzik, Jolanthe, Remscheid, 
*13.02.1962. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Wolk, Robert, Kaufmann, 
Düsseldorf, *19.12.1963; Wolk, Peter, 
Kaufmann, Wuppertal, *09.05.1955.

12.11.2014 HRB 3529: Draka 
Deutschland Verwaltungs GmbH (Di-
ckestr. 23, 42369 Wuppertal). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Nibelungenstr. 
85, 42369 Wuppertal.

12.11.2014 HRB 16925: Draka 
Deutschland Zweite Beteiligungs-
GmbH (Dickestr. 23, 42369 Wuppertal). 

Änderung zur Geschäftsanschrift: Ni-
belungenstr. 85, 42369 Wuppertal.

12.11.2014 HRB 10215: Draka 
Deutschland GmbH (Dickestr. 23, 
42369 Wuppertal). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Nibelungenstr. 85, 
42369 Wuppertal.

12.11.2014 HRB 25873: Bingöl UG 
(haftungsbeschränkt) (Charlottenstr. 
85, 42105 Wuppertal). Die Gesell-
schafterversammlung vom 06.11.2014 
hat eine Änderung des Gesellschafts-
vertrages in Ziffer 2 (Gegenstand) 
und mit ihr die Änderung des Unter-
nehmensgegenstandes beschlossen. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Die 
Erbringung von Tätigkeiten in folgen-
den Bereichen: Stuckateur-Handwerk 
sowie Innen- und Außenputz.

12.11.2014 HRB 10091: L + L 
Snack Service GmbH (Steinweg 23, 
42279 Wuppertal). Nach Änderung der 
besonderen Vertretungsbefugnis nun-
mehr Geschäftsführer: Lindner, Jirka, 
Gevelsberg, *29.01.1971.

12.11.2014 HRB 8703: Höhn GmbH 
(Dickestr. 23, 42369 Wuppertal). Ände-
rung zur Geschäftsanschrift: Nibelun-
genstr. 85, 42369 Wuppertal.

13.11.2014 HRB 4224: Mönch 
Beteiligungsgesellschaft mit be-
schränkter Haftung (Dieselstr. 4, 
42389 Wuppertal). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Smetana, Phil-Marten, 
Schwelm, *19.01.1988.

13.11.2014 HRB 21961: Yakut 
Goldschmuck-Handels GmbH (Ge-
werbeschulstr. 32, 42289 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Lüttringhauser Str. 5, 42369 Wupper-
tal. Nicht mehr Geschäftsführer: Kara-
demir, Necip, Wuppertal, *13.03.1969. 
Bestellt als Geschäftsführer: Kara-
demir, Aykut, Ordu/Merkez / Türkei, 
*27.03.1989.

13.11.2014 HRB 12502: Honawu 
Unternehmensgruppe GmbH (Am 
Heckendorn 37, 42279 Wuppertal). 
Nunmehr bestellt als Liquidator: Nauß, 
Holger, Wuppertal, *26.11.1962. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

13.11.2014 HRB 24684: AXIMO 
Grundbesitz Teilungs- und Projek-
tierungs-Gesellschaft mbH (Fried-
rich-Ebert-Str. 119, 42117 Wuppertal). 
Die Gesellschaft ist durch Ablehnung 
der Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
mangels Masse durch rechtskräftigen 
Beschluss vom 13.10.2014 (Amts-
gericht Wuppertal, 145 IN 114/14) 
aufgelöst. Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 
GmbHG von Amts wegen eingetragen.

14.11.2014 HRB 25030: A.B.M.H. 
UG (haftungsbeschränkt) 
(Arrenberg‘sche Höfe 6 a, 42117 Wup-
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pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 27.10.2014 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in Nr. 2 
und mit ihr die Änderung des Unter-
nehmensgegenstandes beschlossen. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Die 
Durchführung von Vorbereitungs- und 
Förderkursen zur Vorbereitung auf die 
von den Industrie- und Handels-, den 
Rechtsanwalts- und den Notarkam-
mern angebotenen Zwischen- und 
Abschlussprüfungen, der Vertrieb von 
entsprechenden Unterrichtsmaterialien 
sowie die Hausverwaltung (Miet- und 
WEG-Verwaltung), Buchhaltung und 
Buchführungsarbeiten sowie die Ver-
mietung von Maschinen, Geräten und 
Anhängern.

14.11.2014 HRB 8849: B. & P. 
Veranstaltungstechnik GmbH (Kül-
lenhahner Str. 56, 42349 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Krüger, 
Karl, Remscheid, *01.09.1953.

14.11.2014 HRB 18697: Litim 
Verwaltungs GmbH (Bochumer Str. 
12, 42279 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Bochumer Str. 12, 
42279 Wuppertal.

14.11.2014 HRB 21453: Delphi 
Deutschland GmbH (Delphiplatz 
1, 42119 Wuppertal). Bestellt als 
Geschäftsführer: Stenvers, Kirsten, 
Düsseldorf, *11.04.1973; Toscani, Lucie, 
Frankfurt, *27.09.1969. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: von Behr, Diedrich Jo-
hann Alexander, Erlangen, *12.04.1957. 
Prokura erloschen: Schlierf, Engelbert, 
Neumarkt, *30.12.1955.

17.11.2014 HRB 24766: Kachel-
ofen- und Kaminbau-Kappey GmbH 
(Rosenstr. 1, 42283 Wuppertal). Ände-
rung zur Geschäftsanschrift: Wester-
bachstr. 7, 37671 Höxter.

17.11.2014 HRB 25677: Projekt 23 
UG (haftungsbeschränkt) (Ludwig-
Richter-Str. 9, 42329 Wuppertal). Än-
derung zur Geschäftsanschrift: Kieler 
Str. 10, 42107 Wuppertal.

17.11.2014 HRB 4258: Huelsemann 
Coatings GmbH (Düsseldorfer Str. 59, 
42115 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 10.11.2014 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 6 (Gesellschafterversammlung und 
Beschlussfassung) beschlossen.

18.11.2014 HRB 14711: p + b pla-
nen und bauen GmbH (Schulweg 17, 
42349 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
durch Eröffnung des Insolvenzverfah-
rens durch Beschluss vom 05.11.2014 
aufgelöst (Amtsgericht Potsdam, 35 IN 
454/14). Die Vertretungsmacht kann 
durch die Insolvenz eingeschränkt sein. 
Gemäß §§ 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG, 
384 Abs. 2 FamFG von Amts wegen 
eingetragen.

18.11.2014 HRB 25717: Magus 
GmbH (Am Westerbusch 63a-65, 
42111 Wuppertal). Prokura erloschen: 
Drecker, Jacqueline, Wuppertal, 
*07.10.1966.

18.11.2014 HRB 10618: ELP GmbH 
European Logistic Partners (Nüt-
zenberger Str. 359, 42115 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
15.10.2014 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 6 Ziffer (2) 
(Gesellschafterversammlung und Ge-
sellschafterbeschlüsse) beschlossen.

18.11.2014 HRB 23860: Xana 
GmbH (Böhler Weg 17, 42285 Wup-
pertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Mäuerchen 43, 42102 Wup-
pertal. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Aghazadeh, Michaela, Wuppertal, 
*21.02.1974. Bestellt als Geschäfts-
führer: Dr. Aghazadeh, Ali, Wuppertal, 
*27.02.1966.

19.11.2014 HRB 16919: Akzo Nobel 
Pensions GmbH (Kasinostr. 19-21, 
42103 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Am Coloneum 2, 
50829 Köln.

19.11.2014 HRB 9795: Akzo Nobel 
Faser Pensionsverwaltungs-GmbH 
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(Kasinostr. 19-21, 42103 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Am 
Coloneum 2, 50829 Köln.

19.11.2014 HRB 3215: Einkaufsbüro 
Deutscher Eisenhändler Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung (EDE Platz 
1, 42389 Wuppertal). Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäfts-
führer oder einem anderen Prokuris-
ten: Kieninger, Michael, Wehrheim, 
*26.10.1962.

21.11.2014 HRB 4934: OFFSET 
COMPANY Druckereigesellschaft mit 
beschränkter Haftung (Arrenberger 
Str. 100, 42117 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Colsman, Stephan, 
Kaufmann, Velbert.

21.11.2014 HRB 24856: BOC-Breu-
er/olifan Corporation GmbH (In der 
Fleute 144, 42389 Wuppertal). Prokura 
erloschen: Breuer, Günter, Euskirchen, 
*21.10.1957.

22.11.2014 HRB 24781: InPage 
GmbH (Haus 2, Lise Meitner Str. 1-13, 
42119 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 14.11.2014 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 2 Abs. (1) (Gegenstand des Unterneh-
mens) und mit ihr die Änderung des 
Unternehmensgegenstandes beschlos-
sen. Neuer Unternehmensgegenstand: 
Import, Export, Handel und Vertrieb 
von Waren aller Art, insbesondere von 
Textilprodukten und deren Accessoires, 
Büromaterialien, Schreibwaren, elekt-
ronische Produkte, Sport- und Freizeit-
artikel, Fahrräder sowie deren Zubehör; 
Vermittlung für industrielles Design 
und Werbeaufträge. Gegenstand des 
Unternehmens ist ferner der Betrieb 
von Pensionen, Hotels und Gasthöfen 
sowie von gastronomischen Betrieben. 
Nach Änderung des Wohnortes Ge-
schäftsführer: Qiang, Da, Düsseldorf, 
*05.06.1970.

24.11.2014 HRB 25677: Projekt 23 
UG (haftungsbeschränkt) (Kieler Str. 
10, 42107 Wuppertal). Die Gesellschaf-

terversammlung vom 13.06.2014 hat 
die Änderung des Gesellschaftsvertra-
ges in § 3 (Stammkapital) und mit ihr 
die Erhöhung des Stammkapitals von 
230,00 Euro um 115,00 Euro auf 345,00 
Euro beschlossen. Stammkapital: 
345,00 Euro.

24.11.2014 HRB 10815: LS CHEMIE 
GmbH (Essener Str. 60, 42327 Wupper-
tal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Essener Str. 60, 42327 Wuppertal.

24.11.2014 HRB 12044: Walter 
Eichmann GmbH (Zillertaler Str. 18, 
42349 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

24.11.2014 HRB 8727: Culinaria 
Gastronomiebetriebsgesellschaft 
mbH (Johannisberg 40, 42103 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
hat am 18.08.2014 beschlossen, das 
Stammkapital 100.000,00 DM auf Euro 
umzustellen, es von dann 51.129,19 
Euro um 0,81 Euro auf 51.130,00 Euro 
zu erhöhen und den Gesellschaftsver-
trag in § 3 (Stammkapital) zu ändern. 
Weiterhin wurde die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 3 (Stamm-
kapital) und mit ihr die Erhöhung des 
Stammkapitals von 51.130,00 Euro um 
48.870,00 Euro aus Gesellschaftsmit-
teln auf 100.000,00 Euro beschlossen. 
Stammkapital: 100.000,00 Euro.

25.11.2014 HRB 3827: AWG Ab-
fallwirtschaftsgesellschaft mit 
beschränkter Haftung Wuppertal 
(Korzert 15, 42349 Wuppertal). Der 
mit der WSW Wuppertaler Stadtwerke 
GmbH mit Sitz in Wuppertal (Amts-
gericht Wuppertal, HRB 20118) am 
28./29.11.2007 abgeschlossene Ergeb-
nisabführungsvertrag ist durch Vertrag 
vom 11.11.2014 geändert. Die Gesell-
schafterversammlung vom 11.11.2014 
hat der Änderung zugestimmt.

25.11.2014 HRB 9526: MDI Micha-
el Dötsch Immobilienmanagement 
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GmbH (Herzogstr. 28, 42103 Wupper-
tal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Bundesallee 217, 42103 Wuppertal.

26.11.2014 HRB 22372: Chart Bio-
Medical GmbH (Essener Str. 68, 42327 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Banagan, Eric Arthur Win-
ston, Devon / Vereinigtes Königreich, 
*24.05.1958. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Bies III, Frank Roger, Manchester / 
Vereinigte Staaten, *16.07.1959.

26.11.2014 HRB 4806: Wiemann 
GmbH (Seilerstr. 1-3, 42103 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Sei-
lerstraße 3, 42103 Wuppertal. Bestellt 
als Geschäftsführer: Wiemann, Ralf, 
Wuppertal, *29.03.1970.

26.11.2014 HRB 7741: Wupper 
Dental GmbH (Friedrich-Ebert-Str. 139, 
42117 Wuppertal). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Schwesterstr. 3, 42285 
Wuppertal.

26.11.2014 HRB 7720: Arpai Zahn-
technik GmbH (Am Kiesberg 9, 42117 
Wuppertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Am Clef 60, 42275 Wuppertal.

27.11.2014 HRB 19351: EJV GmbH 
(EDE-Platz 1, 42389 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
14.11.2014 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 11 (Einzie-
hung, Zwangsabtretung von Gesell-
schaftsanteilen) und § 15 (Übertragung 
von Geschäftsanteilen/Vorkaufsrecht) 
beschlossen.

27.11.2014 HRB 26074: Han Alli-
ance Trade GmbH (Lise-Meitner-Str. 
1-13, 42119 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Eintrachtstr. 20, 
42275 Wuppertal.

28.11.2014 HRB 22094: My Mo-
bile GmbH (Döppersberg 37, 42103 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist durch 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
durch Beschluss vom 18.11.2014 auf-
gelöst (Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 
628/14). Die Vertretungsmacht kann 
durch die Insolvenz eingeschränkt sein. 
Gemäß §§ 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG, 
384 Abs. 2 FamFG von Amts wegen 
eingetragen.

28.11.2014 HRB 7062: Sunborn 
Grundbesitz- Vermietungsgesell-
schaft mbH (Eichenhofer Weg 71, 
42279 Wuppertal). Mit der DVS Betei-
ligungs- und Verwaltungsgesellschaft 
mbH, Wuppertal (Amtsgericht Wup-
pertal, HRB 25307) als herrschendem 
Unternehmen ist am 21.11.2014 ein 
Ergebnisabführungsvertrag geschlossen 
worden. Ihm hat die Gesellschafterver-
sammlung vom 22.11.2014 zugestimmt.

LÖSCHUNGEN

07.11.2014 HRA 8251: Emil Müller 

Kommanditgesellschaft (Meckelstr. 
59, 42287 Wuppertal). Prokura erlo-
schen: Müller, Annegret, Wuppertal, 
*26.01.1943. Die Gesellschaft ist aufge-
löst. Die Firma ist erloschen.

11.11.2014 HRA 22018: Fire & Re-
scue Instructions GmbH & Co. KG 
(Rembrandtstr. 23, 42329 Wuppertal). 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma 
ist erloschen.

12.11.2014 HRA 17086: ADF Fassa-
denbau und Dachdeckerei e.K. (Bahn-
str. 94, 42327 Wuppertal). Die Firma ist 
erloschen.

18.11.2014 HRA 13351: Werkzeug-
fabrik Wellershaus e.K. (Paul-Deffke-
Str. 30, 42369 Wuppertal). Die Firma ist 
erloschen.

19.11.2014 HRA 15812: Elektro 
Werner Durau (Staubenthaler Str. 
20, 42369 Wuppertal). Die Firma ist 
erloschen.

25.11.2014 HRA 17023: A C I - 
Technik e.K. (Am Brögel 21, 42285 
Wuppertal). Die Firma ist erloschen.

28.11.2014 HRA 12368: Walter 
Haas (Schulweg 85, 42349 Wuppertal). 
Prokura erloschen: Haas, Gisela, kauf-
männische Angestellte, Wuppertal. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist 
erloschen.

03.11.2014 HRB 13966: CMS Eu-
rope GmbH (Neulandweg 64, 42329 
Wuppertal). Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.

06.11.2014 HRB 7393: Cartex 
Autoservice GmbH(Friedrich-Engels-
Allee 4, 42103 Wuppertal). Nicht mehr 
Liquidator: Teschke, Frank, Wuppertal, 
*28.05.1948. Bestellt als Liquidator: Te-
schke, Christa, Wuppertal, *17.04.1950. 
Die Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.

18.11.2014 HRB 21865: NETfi nish 
Service UG (haftungsbeschränkt) 
(Lise-Meitner-Str. 1 - 9, 42119 Wupper-
tal). Die Verschmelzung ist im Register 
der übernehmenden NETfi nish GmbH 
am 27.10.2014 eingetragen worden; 
von Amts wegen eingetragen gemäß § 
19 Abs. 2 UmwG.

18.11.2014 HRB 21840: BlackHat-
Security UG (haftungsbeschränkt) 
(Karlstr. 13, 42105 Wuppertal). Nach 
Eheschließung nunmehr: Liquidator: 
Siebert, Monika, Lilienthal, *22.02.1981. 
Die Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

11.11.2014 HRA 17070: AJS Verpa-
ckung GmbH & Co. KG (Rauer Werth 
5, 42275 Wuppertal). Die Firma ist 

erloschen; von Amts wegen gemäß § 
31 Absatz 2 Satz 2, § 6 Absatz 1 HGB 
eingetragen.

21.11.2014 HRA 16307: Transpor-
ter-Handel M. Schwitzer Komman-
ditgesellschaft Inhaber: Manfred 
Schwitzer (In den Stöcken 11, 42117 
Wuppertal). Die Firma ist erloschen; 
von Amts wegen gemäß § 31 Absatz 2 
Satz 2 HGB eingetragen.

25.11.2014 HRA 10317: H. Müller 
GmbH & Co. KG Lackfabrik (Grafen-
str. 41, 42277 Wuppertal). Die Firma ist 
erloschen; von Amts wegen gemäß § 
31 Absatz 2 Satz 2, § 6 Absatz 1 HGB 
eingetragen.

03.11.2014 HRB 14678: Carsten 
Lusebring GmbH (Hünefeldstr. 58, 
42285 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

04.11.2014 HRB 24094: Top T GmbH 
(Tiergartenstr. 271, 42117 Wuppertal). 
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Ab-
satz 1 FamFG wegen Vermögenslosig-
keit von Amts wegen gelöscht.

05.11.2014 HRB 7594: BC Kunst-
verlag GmbH (Hauptstr. 56, 42349 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist ge-
mäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

10.11.2014 HRB 6191: AHD All-
gemeiner Handwerkerdienst für 
Bauleistungen GmbH (Friedrich-En-
gels-Allee 123, 42285 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

10.11.2014 HRB 22336: B & E Elek-
trotechnik GmbH (Schützenstr. 87, 
42281 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

10.11.2014 HRB 19604: E & A 
GmbH, Wuppertal (Ferdinand-Las-
salle-Str. 114, 42369 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

11.11.2014 HRB 19817: VEAC Me-
diengesellschaft mbH (Rückertweg 25, 
42115 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

14.11.2014 HRB 20617: Erbslöh 
GmbH (Norrenbergstr. 13, 42289 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist ge-
mäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

24.11.2014 HRB 6773: BULL-
FLEISCH Dreseler Fleischvertriebs 
GmbH (Elias-Eller-Str. 27, 42369 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist ge-
mäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

27.11.2014 HRB 9850: RIRE Ma-
schinen GmbH (Adolf Vorwerk Str.19, 
42287 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

06.11.2014 HRB 22569: Bergama 
UG (haftungsbeschränkt), Wupper-
tal (Neumarkt 15, 58332 Schwelm). 
Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

06.11.2014 HRB 23654: HP Invest 
GmbH (Lise-Meitner-Str. 14, 42119 
Wuppertal). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen zu löschen. 
Gegen diese Löschungsankündigung 
kann Widerspruch eingelegt werden. 
Die Frist zur Erhebung eines Wider-
spruchs gegen die beabsichtigte Lö-
schung von Amts wegen ist auf einen 
Monat festgesetzt. Die Frist beginnt mit 
dem Datum der Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder 
zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen.

06.11.2014 HRB 10341: PR Mensch 
Umwelt Gesundheit GmbH (Un-
terdörnen 101, 42281 Wuppertal). 
Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
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scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen.

BERICHTIGUNGEN

04.11.2014 HRB 8976: Hübner & 
Belter Sanitär und Edelstahl AG 
(Hünefeldstr. 66, 42285 Wupper-
tal). Von Amts wegen berichtigend 
nachträglich eingetragen: Die Haupt-
versammlung vom 26.06.2014 hat 
die Änderung der Satzung in § 12 I 
(Stimmrecht) beschlossen. Die Haupt-
versammlung vom 26.06.2014 hat die 
formwechselnde Umwandlung in die 
gleichzeitig errichtete Hübner & Belter 
Sanitär und Edelstahl GmbH mit Sitz in 
Wuppertal, Amtsgericht Wuppertal (AG 
Wuppertal, HRB 26075) beschlossen.

06.11.2014 HRB 19468: WSW Netz 
GmbH (Schützenstr. 34, 42281 Wup-
pertal).

07.11.2014 HRB 10313: Lionbridge 
Deutschland GmbH (Konsumstr. 45, 
42285 Wuppertal). Die Gesellschaft 
hat am 22. Dezember 1998 mit der 
„Lernout & Hauspie Speech Products 
Holding GmbH“ mit dem Sitz in Mün-
chen (AG München, HRB 118562) als 
herrschender Gesellschaft einen Be-
herrschungs- und Gewinnabführungs-
vertrag geschlossen. Die Gesellschaf-
terversammlung hat mit Beschluss vom 
22. Dezember 1998 zugestimmt.

17.11.2014 HRB 10758: WiPa Im-
mobilien und Projektentwicklung 
GmbH (Unterdörnen 79, 42283 Wup-
pertal).

VORGÄNGE OHNE EINTRAGUNG

03.11.2014 HRB 2174: Gemeinnüt-
zige Wohnungsbaugesellschaft mbH 
Wuppertal (Hoeftstr. 35, 42103 Wup-
pertal). Dem Registergericht ist eine 
Liste der Mitglieder des Aufsichtsrates 
eingereicht worden.

SolingenSolingen

NEUEINTRAGUNGEN

06.11.2014 HRA 23994: caradvisor 
GmbH & Co. KG (Haaner Str. 99, 
42719 Solingen). Gegenstand: Auto-
handel mit Neu- und Gebrauchtwagen, 
Kfz-Vermietung, Pfandleihhaus und 
Kfz-Pfandleihhaus. Persönlich haften-
der Gesellschafter: caradvisor Verwal-
tungs GmbH, Solingen (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 26071).

06.11.2014 HRA 23993: wohnKUltur 
immobilien KG (Bünkenberg 5, 42659 
Solingen). Gegenstand: Das Halten und 
Verwalten von vermieteten Immobilien 
und das Halten und Verwalten von Be-
teiligungen an Gesellschaften mit glei-
chem Unternehmensgegenstand sowie 
alle damit im Zusammenhang stehen-
den Geschäfte. Persönlich haftender 

Gesellschafter: Kunze, Daniel Matthias, 
Solingen, *04.10.1983. Einzelprokura 
mit der Ermächtigung zur Veräußerung 
und Belastung von Grundstücken: Kun-
ze, Stephan, Solingen, *31.05.1958.

11.11.2014 HRA 23998: Beteiligung 
BVV Verwaltung und Vermittlung 
e.K. (Löhdorfer Str. 115, 42699 Solin-
gen). Gegenstand: Die Verwaltung und 
Vermittlung von Finanzanlagen und 
Beteiligungen jeglicher Art für eigene 
oder fremde Rechnung, einschließlich 
solcher nach § 34 C Gewerbeordnung. 
Inhaber: Bünger, Silke, Solingen, 
*02.09.1953. Der Inhaber hat als Al-
leingesellschafter das Vermögen der 
Beteiligung BVV Verwaltungs- und 
Vermittlungsgesellschaft mbH mit Sitz 
in Solingen (Amtsgericht Wuppertal, 
HRB 22850) im Wege der Umwand-
lung durch Verschmelzung aufgrund 
des Verschmelzungsvertrages vom 
23.10.2014 und des Zustimmungs-
beschlusses der Gesellschafterver-
sammlung vom 23.10.2014 als Ganzes 
übernommen.

03.11.2014 HRB 26071: caradvisor 
Verwaltungs GmbH (Haaner Str. 99, 
42719 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 25.09.2014. Gegenstand: Der 
Erwerb und die Verwaltung von Betei-
ligungen, insbesondere die Beteiligung 
als persönlich haftende Gesellschafter 
an der caradvisor GmbH & Co. KG mit 
dem Sitz in Solingen, deren Gegen-
stand der Autohandel mit Neu- und 
Gebrauchtwagen, Kfz-Vermietung, 
Pfandleihhaus und Kfz-Pfandleihhaus 
ist. Stammkapital: 25.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Aquino, Dean, Solingen, 
*27.11.1975.

11.11.2014 HRB 26085: GZ-
Managementgesellschaft mbH 
(Behringstr. 30, 42653 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 03.11.2014. 
Gegenstand: Die Verwaltung eigenen 
und fremden Vermögens sowie die Er-
bringung von Management- und Wer-
beleistungen. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Zimmermann, 
Edmund, Solingen, *05.09.1949.

14.11.2014 HRB 26094: Grill 2000 
GmbH (Kölner Str. 96, 42651 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 12.11.2014. 
Gegenstand: Gastronomie- und Im-
bissbetriebe und der Fleischhandel. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Pir, Timucin, Dortmund, 
*15.07.1977.

14.11.2014 HRB 26095: KRHygiene 
GmbH (Kottendorfer Str. 15, 42967 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
05.11.2014. Gegenstand: Der Verkauf 
von Waschraum- und Hygienepro-
dukten, Vertrieb und Service von 
Gastronomie-Inventar, der Großhandel 
mit Toiletten- und Handtuchpapier 
sowie die jeweiligen Spendersysteme. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Ge-
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schäftsführer: Rehmes, Roland, Haan, 
*15.03.1970.

17.11.2014 HRB 26100: Farmhaus 
GmbH (Löhdorfer Str. 43, 42699 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
13.11.2014. Gegenstand: Die Produktion 
sowie der Handel von Lebensmitteln 
und verwandten Produkten sowie der 
Betrieb von Gaststätten. Stammkapital: 
100.000,00 Euro. Geschäftsführer: Joh-
nen, Bernd Franz, Frechen, *24.10.1957; 
Posmangiu, Alexandru Sorin, Pulheim, 
*02.03.1978.

17.11.2014 HRB 26103: Helga 
Schmitz Beteiligungs GmbH (Höh-
scheider Weg 29, 42699 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 23.09.2014. 
Gegenstand: Die Beteiligung als per-
sönlich haftende Gesellschafterin an 
der Kommanditgesellschaft in Firma 
Helga Schmitz KG mit Sitz in Solin-
gen, eingetragen im Handelsregister 
des Amtsgerichts Wuppertal zu HRA 
19872. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Schmitz, Stefan, So-
lingen, *12.02.1960; Schmitz, Renate, 
Solingen, *27.04.1964. Geschäftsführer: 
Schmitz, Philipp, Solingen, *22.11.1990; 
Schmitz, Lisa, Solingen, *23.09.1992.

18.11.2014 HRB 26107: Meister-
mann GmbH (Löhdorfer Str. 43, 42699 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
13.11.2014. Gegenstand: Die Produktion 
und der Großhandel von Lebensmitteln 
und von Non-Food-Artikeln jeder Art, 
ferner der Betrieb von Gaststätten. 
Stammkapital: 300.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Happe, Marcus, Born-
heim, *14.05.1980; Krüger, Marc Ulrich, 
Erftstadt, *09.04.1983; Posmangiu, Ale-
xandru Sorin, Pulheim, *02.03.1978.

22.11.2014 HRB 26115: MM Live 
GamePlay GmbH (Augustastr. 13, 
42655 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 14.11.2014. Gegenstand: Das 
Anbieten und Durchführen von Freizei-
taktivitäten in Form von Room-Escape-
Spielen und ähnlichen Gesellschafts- 
und Rätselspielen sowie sonstigen 
Freizeitspielen. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Dr. Meinke, 
Michael, Solingen, *02.11.1967; Meinke, 
Markus, Solingen, *27.01.1970.

24.11.2014 HRB 26119: KDG Trans-
porte GmbH (Lützowstr. 63, 42653 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
14.11.2014. Gegenstand: Die Übernah-
me genehmigungsfreier Kleintransport-
dienstleistungen und ein Kurierdienst. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Bestellt 
als Geschäftsführer: Bogdanov, Danail, 
Wuppertal, *05.04.1988.

25.11.2014 HRB 26120: Kettenbach 
Immobilien GmbH (Löhdorfer Str. 
281, 42699 Solingen). Gesellschafts-
vertrag vom 17.11.2014. Gegenstand: 
Die Vermittlung der Gelegenheit zum 
Abschluss von Immobilienkaufverträgen 

i.S.d. § 34c Abs. 1 Nr. 1 GewO und der 
Handel mit Immobilien. Stammkapi-
tal: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Kettenbach, Irene Elisabeth, Solingen, 
*02.12.1962.

26.11.2014 HRB 26123: Kirchen-
Café in der Stadtkirche, Solingen 
UG (haftungsbeschränkt) (Kirchplatz 
14, 42651 Solingen). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 19.11.2014. Gegenstand: 
Die Errichtung eines gastronomischen 
Betriebs in der Stadtkirche in Solin-
gen. Stammkapital: 1.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Quittmann, Gabriele - 
genannt Gabi -, Solingen, *17.09.1960.

VERÄNDERUNGEN

12.11.2014 HRA 23454: Goni Mon-
tage/Demontage e.K. (Wichernstr. 9, 
42653 Solingen). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Wuppertaler Str. 65, 
42653 Solingen.

14.11.2014 HRA 19697: Ewald Ro-
senow GmbH & Cie. (Schorberger Str. 
7, 42699 Solingen). Die Gesellschaft ist 
durch Eröffnung des Insolvenzverfah-
rens über ihr Vermögen durch Beschluss 
vom 11.11.2014 aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 375/14). Die Vertre-
tungsmacht kann durch die Insolvenz 
eingeschränkt sein. Gemäß §§ 143 Ab-
satz 1 HGB, 384 Abs. 2 FamFG von Amts 
wegen eingetragen.

17.11.2014 HRA 22741: Biber-
Apotheke Jürgen Alexander Flocke 
e.K. (Mühlenplatz 1, 42651 Solingen). 
Biber-Apotheke Dr. Harald Freieck e.K. 
Zweigniederlassung errichtet unter 
Firma: Biber-Apotheke im Hofgarten 
Dr. Harald Freieck e.K., 42651 Solingen, 
Geschäftsanschrift: Kölner Straße 99, 
42651 Solingen. Inhaber: Dr. Freieck, 
Harald Klaus, Bonn, *28.09.1966. Nicht 
mehr Inhaber: Flocke, Jürgen Alexander, 
Leichlingen, *30.03.1951. Der Übergang 
der in dem Betriebe des Geschäfts 
entstandenen Verbindlichkeiten und 
Forderungen ist beim Erwerb des 
Geschäfts durch den neuen Inhaber 
ausgeschlossen.

26.11.2014 HRA 19873: Gustav & 
Otto Müller GmbH & Co. KG (Nep-
tunstr. 10, 42699 Solingen). Aufgrund 
Änderung der Vertretungsbefugnis nun-
mehr Persönlich haftender Gesellschaf-
ter: Schilling Geschäftsführungs GmbH, 
Solingen (Amtsgericht Wuppertal 
HRB 15675). Gesamtprokura gemein-
sam mit einem persönlich haftenden 
Gesellschafter oder einem anderen 
Prokuristen: Lommel, Andreas, Haan, 
*16.01.1974.

28.11.2014 HRA 19458: Ed. Wüst-
hof Dreizackwerk KG (Kronprinzenstr. 
49, 42655 Solingen). Prokura erlo-
schen: Huntemann, Hartmut, Solingen, 
*13.10.1960.

03.11.2014 HRB 24784: „ALPHA-
TECHNIK Reibelemente GmbH“ 
(Löhdorfer Feld 9, 42699 Solingen). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
27.08.2013 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in Ziffer 3 und mit 
ihr die Herabsetzung des Stammkapitals 
von 40.920,00 Euro um 15.920,00 
Euro auf 25.000,00 Euro beschlossen. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro.

03.11.2014 HRB 14816: Versand-
handelsgesellschaft für kosmetische 
Spezialitäten und Neuheiten mit 
beschränkter Haftung (Wittkuller Str. 
51, 42719 Solingen). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Ern, Jürgen-Volker, Haan, 
*13.01.1960.

03.11.2014 HRB 21294: R & I Ge-
sellschaft für Rehabilitations- und 
Integrationsmanagement mbH (Mei-
senburger Weg 1, 42659 Solingen). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
22.10.2014 hat den Gesellschaftsvertrag 
insgesamt neu gefasst, insbesondere 
in § 2 (Gegenstand). Neuer Unterneh-
mensgegenstand: Die Förderung und 
Unterstützung von Menschen mit 
Behinderung und die Förderung und 
Unterstützung der Volks- und Berufs-
bildung.

04.11.2014 HRB 22185: Therapie-
Burg GmbH (Mangenbergerstr. 347, 
42655 Solingen). Die Gesellschafter-
versammlung vom 20.10.2014 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 4 Absatz (2) (Dauer der Gesellschaft 
und Geschäftsjahr) beschlossen.

05.11.2014 HRB 15207: Helga 
Schmitz Vermögensverwaltungs-
GmbH (Höhscheider Weg 29, 42699 
Solingen). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 23.09.2014 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 6 (Ge-
schäftsführung, Vertretung) beschlos-
sen. Weiterhin wurde der Gesellschafts-
vertrag insgesamt neu gefasst. Bestellt 
als Geschäftsführer: Schmitz, Renate, 
Solingen, *27.04.1964.

06.11.2014 HRB 25486: Postall AM 
UG (haftungsbeschränkt) (Deusberger 
Str. 65 a, 42697 Solingen). Nunmehr 
bestellt als Liquidator: Postall, Lars, 
Solingen, *10.11.1971. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

07.11.2014 HRB 15240: Solinger 
Plastik Zuschlag GmbH (Höhscheider 
Str. 80, 42699 Solingen). Gemäß § 3 
EGGmbHG von Amts wegen ergänzt 
als Geschäftsanschrift: Höhscheider 
Str. 80, 42699 Solingen. Einzelprokura: 
Moll-Zuschlag, Christian, Solingen, 
*19.01.1973.

07.11.2014 HRB 15558: Dziomba & 
Lebitschnig GmbH (Beethovenstr. 279 
a, 42655 Solingen). Die Gesellschafter-
versammlung hat am 07.10.2014 be-
schlossen, die Firma zu ändern und das 

Stammkapital 50.000,00 DM auf Euro 
umzustellen, es von dann 25.564,59 
Euro um 435,41 Euro auf 26.000,00 
Euro zu erhöhen und den Gesellschafts-
vertrag in Ziffer 1.1 (Firma und Sitz), 
Ziffer 3 (Stammkapital, Stammeinla-
gen), Ziffer 13.1 (Beschlußfassung) und 
Ziffer 14.1 (Einziehung und Zwangs-
abtretung von Geschäftsanteilen) zu 
ändern. Neue Firma: Dziomba GmbH. 
Stammkapital: 26.000,00 Euro. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Lebitschnig, 
Egon, Solingen, *13.09.1950. Nach Na-
mensänderung infolge Eheschließung 
(vormals Dziomba) nunmehr Geschäfts-
führer: Rothe, Heike, Haan, *22.12.1967.

07.11.2014 HRB 25001: Saltus In-
dustrial Technique GmbH (Schaberger 
Str. 49-53, 42659 Solingen). Der mit der 
Atlas Copco Holding GmbH mit Sitz in 
Essen (Amtsgericht Essen, HRB 7550) 
am 17.05.2013/24.05.2013 abgeschlos-
sene Beherrschungs- und Ergebnisab-
führungsvertrag ist durch Vertrag vom 
20.10.2014 geändert. Die Gesellschaf-
terversammlung vom 29.10.2014 hat 
der Änderung zugestimmt.

10.11.2014 HRB 16248: Sun Con-
trol Vermietungs- und Management 
GmbH (Keusenhof 65 a, 42697 Solin-
gen). Die Gesellschafterversammlung 
vom 21.08.2014 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 (Firma) 
und § 2 (Gegenstand) und mit ihr die 
Änderung der Firma und des Unter-
ehmsgenstandes beschlossen. Neue 
Firma: il Clan Management GmbH. 
Neuer Unternehmensgegenstand: die 
Durchführung aller Tätigkeiten i.S. des § 
34c Abs. 1 Ziff. 3 GewO und außerdem 
die Übernahme von Geschäftsfüh-
rungen und Managementaufgaben 
aller Art bei anderen Unternehmen 
und Gewerbebetrieben. Bestellt als 
Geschäftsführer: Wertenbruch, Ingo, 
Solingen, *02.06.1957. Die Gesellschaft 
ist als übernehmender Rechtsträger 
nach Maßgabe des Verschmelzungs-
vertrages vom 21.08.2014 sowie der 
Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesell-
schafterversammlung vom 21.08.2014 
und der Gesellschafterversammlung 
des übertragenden Rechtsträgers vom 
21.08.2014 mit der il Clan Haar-Styling 
GmbH mit Sitz in Haan (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 13436) verschmolzen. 

10.11.2014 HRB 25649: AFD lo-
gistics UG (haftungsbeschränkt) 
(Martinstr. 22, 42655 Solingen). Die 
Gesellschafterversammlung vom 
30.10.2014 hat die Neufassung des 
Gesellschaftsvertrages beschlossen. Be-
stellt als Geschäftsführer: Strickhausen, 
Christian, Solingen, *04.12.1983. Nach 
Änderung der Vertretungsbefugnis nun-
mehr Geschäftsführer: Durst, Andreas 
Franz, Solingen, *09.08.1961.

10.11.2014 HRB 26048: Aicke Job 
Sanitär & Heizungstechnik GmbH 
(Hasencleverstr. 88, 42659 Solingen). 
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Änderung zur Geschäftsanschrift: Höh-
mannsberg 15, 42657 Solingen.

11.11.2014 HRB 22850: Beteiligung 
BVV Verwaltungs- und Vermittlungs-
gesellschaft mbH (Löhdorfer Str. 115, 
42699 Solingen). Die Gesellschaft ist 
als übertragender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 23.10.2014 sowie des Zustim-
mungsbeschlusses ihrer Gesellschafter-
versammlung vom 23.10.2014 mit dem 
Vermögen des Alleingesellschafters, 
der Beteiligung BVV Verwaltung und 
Vermittlung e.K. mit Sitz in Solingen 
(Amtsgericht Wuppertal HRA 23998) 
verschmolzen. 

12.11.2014 HRB 24437: CNC 
PLATZ GmbH (Gleisdreieck 13, 42651 
Solingen). Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Schnepper, Stefan, Attendorn, 
*22.12.1988. Einzelprokura: Schnepper, 
Stefan, Attendorn, *22.12.1988.

12.11.2014 HRB 15601: FLIR Radi-
ation GmbH (Piepersberg 12, 42653 
Solingen). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Sundermeier, William A., Tigard OR 
97224 (USA), *12.11.1963. Bestellt als 
Geschäftsführer: Surran, Thomas A., Los 
Altos, Kalifornien / Vereinigte Staaten, 
*02.12.1962.

12.11.2014 HRB 24823: OMEGA 
Schneidwarenfabrik GmbH (Maschi-
nenstr. 18, 42655 Solingen). Die Gesell-
schafterversammlung vom 06.11.2014 
hat eine Änderung des Gesellschafts-
vertrages in § 1 Ziffer 1 (Firma) und § 
2 Ziffer 1 (Gegenstand des Unterneh-
mens) und mit ihr die Änderung der Fir-
ma und des Gegenstandes beschlossen. 
Neue Firma: Bergmann Warenhandels 
GmbH. Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Beethovenstraße 279, 42655 
Solingen. Neuer Unternehmensgegen-
stand: Der Handel mit Haushaltswaren 
jeglicher Art, Haushaltselektrogeräten, 
Telekommunikationswaren, Porzellan, 
Plastik- und Glaswaren, Textilprodukten 
sowie Küchen- und Werkzeugwaren 
aus Metall. Bestellt als Geschäftsführer: 
Can, Seyit, Solingen, *01.07.1979. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Adar, Aslan, 
Düsseldorf, *01.01.1967.

17.11.2014 HRB 20139: GE Health-
care GmbH (Beethovenstr. 239, 
42655 Solingen). Die Gesellschaft 
ist als übernehmender Rechtsträger 
nach Maßgabe des Verschmelzungs-

vertrages vom 27.08.2014 sowie der 
Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesell-
schafterversammlung vom 27.08.2014 
und der Gesellschafterversammlung 
des übertragenden Rechtsträgers vom 
27.08.2014 mit der Oncura GmbH mit 
Sitz in Solingen (Amtsgericht Wuppertal, 
HRB 25696) verschmolzen.

17.11.2014 HRB 25696: Oncura 
GmbH (Beethovenstr. 239, 42655 
Solingen). Die Gesellschaft ist als über-
tragender Rechtsträger nach Maßgabe 
des Verschmelzungsvertrages vom 
27.08.2014 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse ihrer Gesellschafterversamm-
lung vom 27.08.2014 und der Gesell-
schafterversammlung des überneh-
menden Rechtsträgers vom 27.08.2014 
mit der GE Healthcare GmbH mit Sitz in 
Solingen (Amtsgericht Wuppertal, HRB 
20139) verschmolzen.

18.11.2014 HRB 15018: Rosenow 
GmbH (In der Freiheit 2, 42653 Solin-
gen). Die Gesellschaft ist durch Eröff-
nung des Insolvenzverfahrens durch 
Beschluss vom 11.11.2014 aufgelöst 
(Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 374/14). 
Die Vertretungsmacht kann durch die 
Insolvenz eingeschränkt sein. Gemäß §§ 
65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG, 384 Abs. 2 
FamFG von Amts wegen eingetragen.

18.11.2014 HRB 21298: WEKA 
Szenario Beauty GmbH (Sudetenstr. 
5, 42653 Solingen). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Kullerstr. 13 a, 42651 
Solingen.

18.11.2014 HRB 25161: Highfl y 
International GmbH (Talstr. 55, 42697 
Solingen). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 07.11.2014 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. 1. 
(Firma, Sitz) und mit ihr die Änderung 
der Firma beschlossen. Neue Firma: In-
notech Laser GmbH.

19.11.2014 HRB 26095: KRHygiene 
GmbH (Kottendorfer Str. 15, 42967 So-
lingen). Berichtigung von Amts wegen 
zur Geschäftsanschrift: Kottendorfer 
Straße 15, 42697 Solingen.

20.11.2014 HRB 25968: KDF GmbH 
(Beethovenstr. 249, 42655 Solingen). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
25.09.2014 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 4 Abs 2. 
(Stammkapital - Stammeinlagen) be-
schlossen.
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24.11.2014 HRB 15431: K & K 
Kartonagen GmbH (Hansastr. 47, 
42697 Solingen). Einzelprokura mit der 
Ermächtigung zur Veräußerung und 
Belastung von Grundstücken: Koldrack, 
Marina, Solingen, *05.02.1963; Kold-
rack, Sascha, Solingen, *16.09.1986.

24.11.2014 HRB 15015: Evangeli-
sches Altenzentrum Ohligs gemein-
nützige GmbH (Uhlandstr. 55, 42699 
Solingen). Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Tremel-Weiden-
feld, Brunhilde, Solingen, *31.05.1952; 
Weise, Marina, Solingen, *04.08.1955.

24.11.2014 HRB 15081: Jüngel 
GmbH (Merscheider Str. 72-74, 42699 
Solingen). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Schütz, Paul, Solingen, *02.10.1925. 
Prokura erloschen: Schütz, Ilse, Solin-
gen, *14.12.1925.

24.11.2014 HRB 15986: Unger Ger-
many GmbH (Piepersberg 44, 42653 
Solingen). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 11.11.2014 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 4 Abs. 2 
(Stammkapital) beschlossen.

25.11.2014 HRB 25178: Getränke 
Mohaupt UG (haftungsbeschränkt) 
(Beethovenstr. 158, 42655 Solingen). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
06.11.2014 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziffer 1. 
(Firma und Sitz), § 5 (Geschäftsführung 
und Vertretung) und § 7 (vormals: 
Verfügung über Geschäftsanteile, 
nunmehr: Veräußerungsbeschränkung, 
Vorkaufsrecht) und mit ihr die Än-
derung der Firma beschlossen. Neue 
Firma: Elmas UG (haftungsbeschränkt). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Neuenhofer Str. 90, 42657 Solingen. 
Bestellt als Geschäftsführer: Ucmak, 
Cem, Wuppertal, *31.07.1977. Nach Än-
derung der konkreten Vertretungsbe-
fugnis Geschäftsführer: Bohnen, Rolf, 
Solingen, *05.08.1930; Reier, Harald, 
Solingen, *20.07.1946.

25.11.2014 HRB 20857: S. Fran-
zen Söhne GmbH (Feuerbachstr. 8, 
42719 Solingen). Einzelprokura mit der 
Ermächtigung zur Veräußerung und 
Belastung von Grundstücken: Stamm, 
André, Solingen, *19.12.1974.

26.11.2014 HRB 15932: PEKA Ver-
triebsgesellschaft für Meß- und Re-

geltechnik mbH (Höscheider Weg 12, 
42699 Solingen). Gemäß § 395 FamFG 
von Amts wegen eingetragen: Nicht 
mehr Geschäftsführer: Herder, Karl-
Heinz, Solingen, *12.07.1953.

26.11.2014 HRB 20898: EF GmbH 
(Feuerbachstr. 8, 42719 Solingen). 
Einzelprokura mit der Ermächtigung 
zur Veräußerung und Belastung von 
Grundstücken: Stamm, André, Solingen, 
*19.12.1974.

27.11.2014 HRB 15644: Klug Kar-
tonagen GmbH (Hasenclever Str. 
9, 42659 Solingen). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Klug, Gustav, Kaufmann, 
Solingen. Bestellt als Geschäftsführer: 
Klug, Rosemarie, Solingen, *22.09.1960. 
Prokura erloschen: Klug, Erika, Solin-
gen.

28.11.2014 HRB 25052: CINDEREL-
LA Schönheitssalon GmbH (Ufergar-
ten 27, 42651 Solingen). Die Gesell-
schafterversammlung vom 20.11.2014 
hat eine Änderung des Gesellschafts-
vertrages in § 3 (Unternehmensgegen-
stand) und mit ihr die Änderung des 
Unternehmensgegenstandes beschlos-
sen. Neuer Unternehmensgegenstand: 
Wellness Anwendungen, kosmetische 
Behandlungen nichtmedizinischer Art, 
dauerhafte Haarentfernung nach IPL 
und Pigmentfl eckenentfernung für 
Frauen, sowie Handel mit Backwaren 
und Getränken. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Kaymaz, Zekai, Solingen, 
*20.08.1967. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Ceyhan, Sami, Neuss, *03.09.1968.

28.11.2014 HRB 14820: ZWILLING 
J.A. Henckels Sales Europe GmbH 
(Grünewalder Str. 14-22, 42657 So-
lingen). Der mit der ZWILLING J. A. 
Henckels Aktiengesellschaft, Solingen 
(Amtsgericht Wuppertal, HRB 21733) 
am 23.12.1969 abgeschlossene Beherr-
schungs- und Gewinnabführungsver-
trag ist durch Vertrag vom 20.11.2014 
geändert. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 21.11.2014 hat der Änderung 
zugestimmt.

28.11.2014 HRB 19363: Eusani - 
Hortmanns - Zahlten - Ingenieurge-
sellschaft mbH (Remscheider Str. 37, 
42659 Solingen). Die Gesellschafter-
versammlung vom 24.11.2014 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 12 (Austritt eines Gesellschafters 
(Kündigung)) beschlossen.
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LÖSCHUNGEN

27.11.2014 HRA 19845: H. Sommer 
GmbH & Co. KG (Beethovenstr. 265 
A, 42655 Solingen). Ausgeschieden als 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
Sommer Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung, Solingen (Amtsgericht Wup-
pertal HRB 14799). Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Die Firma ist erloschen.

03.11.2014 HRB 22432: Diako-
niestation im Evangelischen Kir-
chenkreis Solingen gemeinnützige 
GmbH (Kasernenstr. 23, 42651 Solin-
gen). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

03.11.2014 HRB 14787: Conrad-
Beteiligungs-Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung (Alte Ronsdorfer 
Str. 376, 42119 Wuppertal). Die Ver-
schmelzung ist im Register der über-
nehmenden Brockhaus Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung am 26.09.2014 
eingetragen worden; von Amts wegen 
eingetragen gemäß § 19 Abs. 2 UmwG.

13.11.2014 HRB 15045: Steffens 
Beteiligungsgesellschaft mbH (Stei-
nendorfer Str. 23, 42699 Solingen). 
Die Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.

14.11.2014 HRB 14799: Sommer 
Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung (Beethovenstr. 265 A, 42655 
Solingen). Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.

25.11.2014 HRB 15474: KD Import 
- Export GmbH (Eigen 9, 42655 Solin-
gen). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

17.11.2014 HRB 16248: il Clan 
Management GmbH (Keusenhof 65 A, 
42697 Solingen). 

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

10.11.2014 HRB 15091: Augustin 
GmbH (Melbeckstr. 22, 42655 Solin-
gen). Die Gesellschaft ist gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslo-
sigkeit von Amts wegen gelöscht.

14.11.2014 HRB 16415: Terwedow 
Baugesellschaft mbH (Heinestr. 17, 
42651 Solingen). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

21.11.2014 HRB 22343: KNH Um-
formtechnik GmbH (Höhscheider Str. 
116, 42699 Solingen). Die Gesellschaft 
ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

06.11.2014 HRA 20492: GASTRO-

NOMYA GmbH & Co. KG (Brühler Str. 
58, 42657 Solingen). Das Registerge-
richt beabsichtigt, die im Handelsregis-
ter eingetragene Gesellschaft gemäß 
31 Abs. 2 HGB von Amts wegen zu 
löschen. Gegen diese Verfügung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf drei Monate festgesetzt. 
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diese 
Verfügung können Sie Widerspruch 
einlegen. Der Widerspruch ist bei dem 
Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 42103 
Wuppertal schriftlich in deutscher 
Sprache oder zur Niederschrift der Ge-
schäftsstelle einzulegen.

05.11.2014 HRB 15100: Dr. Ernst Pi-
dun Verwaltungs-GmbH (Nümmener 
Str. 37, 42653 Solingen). Das Regis-
tergericht beabsichtigt, die im Han-
delsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
zu löschen. Gegen diese Löschungsan-
kündigung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf einen 
Monat festgesetzt. Die Frist beginnt mit 
dem Datum der Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder 
zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

10.11.2014 HRB 15540: Fülling 
GmbH (Gasstr. 35 a, 42657 Solingen). 
Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

RemscheidRemscheid

NEUEINTRAGUNGEN

24.11.2014 HRA 24003: Labor Dr. 
Fülling GmbH & Co. KG (Remscheider 
Str. 178, 42899 Remscheid). Gegen-
stand: Der Betrieb eines chemischen 
und mikrobiologischen Laboratoriums. 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
Labor Dr. Fülling Verwaltungs GmbH, 
Remscheid (Amtsgericht Wuppertal 
HRB 26108).

04.11.2014 HRB 26073: oh! Kom-
munikation UG (haftungsbeschränkt) 
(Westhausen 4, 42857 Remscheid). 

Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 16.10.2014. 
Gegenstand: Werbung, Design, Mar-
keting, Markenentwicklung (Branding) 
sowie Corporate Identity. Stammka-
pital: 2.350,00 Euro. Geschäftsfüh-
rer: Haarmann, Bianca, Remscheid, 
*21.07.1982.

06.11.2014 HRB 26082: K & F 
Innenausbau und Renovierung UG 
(haftungsbeschränkt) (Nordstr. 92, 
42853 Remscheid). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 28.07.2014. Gegenstand: 
Renovierung, Innenausbau, Trocken-
bau, Thekenbau, Reinigungsdienst, 
Hausmeisterservice, Fliesenarbeiten, 
Bodenverlegung, Personaldienstleistun-
gen, Facility Management, Garten- und 
Landschaftsbau und Transportdienst-
leistungen. Stammkapital: 1,00 Euro. 
Geschäftsführer: Mattivi, Frank Udo, 
Remscheid, *21.06.1972.

20.11.2014 HRB 26108: Labor Dr. 
Fülling Verwaltungs GmbH (Rem-
scheider Str. 178, 42899 Remscheid). 
Gesellschaftsvertrag vom 29.10.2014. 
Gegenstand: Der Erwerb und die 
Verwaltung der Beteiligung an einer 
Handelsgesellschaft sowie die Über-
nahme der persönlichen Haftung 
bei dieser Gesellschaft, und zwar der 
Kommanditgesellschaft unter der Fir-
ma Labor Dr. Fülling GmbH & Co. KG. 
Stammkapital: 27.000,00 Euro. Bestellt 
als Geschäftsführer: Dr. Fülling, Rainer 
Bernhard, Remscheid, *25.07.1948; Ker-
kien, Stephan Michael Otto, Remscheid, 
*02.10.1971.

21.11.2014 HRB 26113: Picard 
Dienstleistungen UG (haftungs-
beschränkt) (Remscheider Str. 187, 
42899 Remscheid). Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung. Gesellschaftsver-
trag vom 08.10.2014. Gegenstand: Die 
Erbringung von Dienstleistungen mit 
Ausnahme handwerklicher Tätigkeiten. 
Bereitstellung von Mitarbeitern für 
andere Unternehmen. Stammkapital: 
300,00 Euro. Geschäftsführer: Picard, 
Niklas, Remscheid, *10.05.1990.

VERÄNDERUNGEN

03.11.2014 HRA 22374: spontan 
Trenn- und Entgrattechnik GmbH 
& Co. KG (Baumschulenweg 8, 42855 
Remscheid). Prokura erloschen: 
Labendsch, Bernd, Solingen, 
*22.12.1967.

10.11.2014 HRA 17729: Ernst Vöpel 
GmbH & Co.KG (Kipperstr. 19, 42855 
Remscheid). Die Gesellschaft ist durch 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
über ihr Vermögen durch Beschluss 
vom 01.11.2014 aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 624/14). Die Vertre-
tungsmacht kann durch die Insolvenz 
eingeschränkt sein. Gemäß §§ 143 
Absatz 1 HGB, 384 Abs. 2 FamFG von 

Amts wegen eingetragen.

20.11.2014 HRA 17993: HEYCO-
WERK Heynen GmbH & Co, KG (Birg-
den III / 1, 42855 Remscheid). Prokura 
erloschen: Gombert, Lothar, Remscheid, 
*03.01.1951.

21.11.2014 HRA 18256: Maler-
werkstätte Hans Schmitz, Inh. Fredi 
Heinrich (Ackerstr. 74, 42859 Rem-
scheid). Nach Firmenänderung und 
Hinzufügung des Rechtsformzusatzes 
nunmehr: Neue Firma: Malerwerkstätte 
Hans Schmitz e.K., Inh. David Neef. 
Nicht mehr Inhaber: Heinrich, Fredi, 
Remscheid, *05.10.1947. Nunmehr 
Inhaber: Neef, David, Remscheid, 
*17.03.1977. Der Übergang der in dem 
Betriebe des Geschäfts entstandenen 
Verbindlichkeiten und Forderungen ist 
beim Erwerb des Geschäfts durch den 
neuen Inhaber ausgeschlossen.

03.11.2014 HRB 11512: „Wilhelm 
Mertens GmbH“ (Intzestr. 40, 42859 
Remscheid). Berichtigung von Amts 
wegen zur Geschäftsanschrift: Intzestr. 
38 - 40, 42859 Remscheid.

03.11.2014 HRB 21562: Reuter 
Strahltechnik GmbH (Auf dem Knapp 
37, 42855 Remscheid). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Zillgith, Jürgen Roland, 
Remscheid, *10.02.1966,.

03.11.2014 HRB 24189: C. A. Picard 
ACORD GmbH (Hasteraue 9, 42857 
Remscheid). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 27.10.2014 hat die 
vollständige Neufassung des Gesell-
schaftsvertrages beschlossen.

05.11.2014 HRB 21159: Laguna 
Handelsgesellschaft mbH (Georg-
Arends-Weg 19, 42369 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
13.10.2014 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 (2) und mit 
ihr die Sitzverlegung nach Remscheid 
beschlossen. Remscheid. Geschäfts-
anschrift: Solinger Str. 6, 42857 Rem-
scheid.

07.11.2014 HRB 23043: Grasche 
Immobilien GmbH (Schlosserstr. 
13, 42899 Remscheid). Bestellt als 
Geschäftsführer: Hissink, Wilhelmus 
Antonius, Deventer / Niederlande, 
*05.07.1963. Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: de Kinkelder, Johannes Theodorus 
Wilhelmus, LX Didam (NL) / Niederlande, 
*08.01.1950.

07.11.2014 HRB 24238: Wegerhoff 
GmbH (Am Grafenwald 10, 42859 Rem-
scheid). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Ulmenstr. 31, 42855 Remscheid.

VERÄNDERUNGEN

07.11.2014 HRB 11791: AMBITAL 
Alarm- und Sicherheitstechnik 
GmbH (Ulmenstr. 31, 42855 Rem-
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An- und Verkauf von Eisen- und 
Stahlschrott, NE- und legierten Metallen,
Containerdienst

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8.00 Uhr 12.15 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Sa. 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Lenneper Str. 57 Tel.: (02191) 31080 oder 31089
42855 Remscheid Fax: (02191) 386763
www.wilhelm-kuester.de info@wilhelm-kuester.de

Remscheid

Sie wählen richtig
scheid). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Ulmenstr. 31, 42855 Remscheid.

07.11.2014 HRB 11157: BESTAR 
Stahlhandelsgesellschaft Remscheid 
mbH (Auf dem Knapp 43, 42855 
Remscheid). Geschäftsanschrift: Auf 
dem Knapp 43, 42855 Remscheid. 
Nach Änderung der besonderen Ver-
tretungsbefugnis nunmehr Geschäfts-
führer: Wagner, Hans-Joachim, Velbert, 
*14.03.1947. Der mit der BESTAR 
Beteiligungsgesellschaft mbH mit dem 
Sitz in Remscheid (Amtsgericht Wup-
pertal, HRB 20285 (vormals A.v.D.K. 34 
Verwaltungsgesellschaft mbH, Bonn) 
am 22.12.2006 abgeschlossene Beherr-
schungs- und Gewinnabführungsver-
trag ist durch Vertrag vom 03.11.2014 
geändert. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 04.11.2014 hat der Änderung 
zugestimmt.

07.11.2014 HRB 11477: WSF Alarm-
Überwachungszentrale GmbH (Ul-
menstr. 31, 42855 Remscheid). Ände-
rung zur Geschäftsanschrift: Ulmenstr. 
31, 42855 Remscheid.

07.11.2014 HRB 23047: Grasche 
GmbH (Schlosserstr. 13, 42899 Rem-
scheid). Nicht mehr Geschäftsführer: 
de Kinkelder, Johannes Theodorus 
Wilhelmus, LX Didam (NL) / Nieder-
lande, *08.01.1950. Nach Änderung 
der besonderen Vertretungsbefugnis 
nunmehr Geschäftsführer: Bauer, Uwe 
Werner, Nauheim, *23.04.1957, einzel-
vertretungsberechtigt.

07.11.2014 HRB 11608: Autohaus 
Büsgen GmbH (Neuenkamper Str. 32, 
42855 Remscheid). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Graley, Elisabeth, Köln, 
*07.06.1964.

11.11.2014 HRB 23133: MK Häus-
liche Betreuungs UG (haftungsbe-
schränkt), Remscheid (Schlehenweg 4, 
41352 Korschenbroich). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Rheydter Str. 63, 
41464 Neuss.

12.11.2014 HRB 25798: COBIT 
GmbH (Steinberg 22, 42855 Rem-
scheid). Die Gesellschaft ist als über-
tragender Rechtsträger nach Maßgabe 
des Verschmelzungsvertrages vom 
21.10.2014 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse ihrer Gesellschafterversamm-
lung vom 21.10.2014 und der Gesell-
schafterversammlung des überneh-
menden Rechtsträgers vom 21.10.2014 
mit der COMPASS Europe GmbH mit 
Sitz in Remscheid (Amtsgericht Wup-
pertal, HRB 19923) verschmolzen. 

12.11.2014 HRB 19923: COMPASS 
Europe GmbH (Steinberg 22, 42855 
Remscheid). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 21.10.2014 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 Ziff. 1 (Firma) und mit ihr die 
Änderung der Firma beschlossen. Neue 

Firma: COBIT GmbH. Die Gesellschaft 
ist als übernehmender Rechtsträger 
nach Maßgabe des Verschmelzungs-
vertrages vom 21.10.2014 sowie der 
Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesell-
schafterversammlung vom 21.10.2014 
und der Gesellschafterversammlung 
des übertragenden Rechtsträgers vom 
21.10.2014 mit der COBIT GmbH mit 
Sitz in Remscheid (Amtsgericht Wup-
pertal, HRB 25798) verschmolzen. 

12.11.2014 HRB 12485: LEISTRITZ 
Turbinentechnik GmbH (Lempstr. 24, 
42859 Remscheid). Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäfts-
führer: Wendling, Anja, Remscheid, 
*05.08.1965.

13.11.2014 HRB 12174: RIM AG 
(Martin-Luther-Str. 33, 42853 Rem-
scheid). Nicht mehr Vorstand: Rücker, 
Hans Ulrich, Remscheid, *22.05.1950. 
Bestellt als Vorstand: de Haan, Rouven, 
Heiligenhaus, *31.07.1973.

14.11.2014 HRB 11453: -ff-
FRISCH-FOOD-HANDEL GmbH (Ten-
ter Weg 13, 42897 Remscheid). Der 
mit der Steinhaus GmbH, Remscheid 
(Amtsgericht Wuppertal, HRB 11150) 
am 21.01.2000 abgeschlossene Or-
ganschaftsvertrag (Gewinnabführung, 
Verlustübernahme) ist durch Vertrag 
vom 10.11.2014 geändert. Die Gesell-
schafterversammlung vom 11.11.2014 
hat der Änderung zugestimmt.

18.11.2014 HRB 22500: Anadolu 
GmbH (Markt 2, 42853 Remscheid). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
05.11.2014 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 (Firma, Sitz)) 
und mit ihr die Änderung der Firma 
beschlossen. Neue Firma: REMO GmbH. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Yüksel, 
Osman, Remscheid, *12.01.1965. Be-
stellt als Geschäftsführer: Rummenov, 
Yuliyan, Remscheid, *12.09.1986. Pro-
kura erloschen: Ülger, Haci Mustafa, 
Remscheid, *05.02.1949.

18.11.2014 HRB 11528: ASRE 
Schlieper GmbH (Hastener Str. 137, 
42855 Remscheid). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Wachsmann, Waldemar 
Michael, Remscheid, *01.01.1951. 
Prokura erloschen: Schlenkermann, 
Marliese, Wuppertal, *09.10.1934.

18.11.2014 HRB 11218: colorplas-
ticchemie Albert Schleberger GmbH 
(Schlosserstr. 5, 42899 Remscheid). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
21.10.2014 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 5 (Stamm-
kapital) und § 11 (Gesellschafterbe-
schlüsse) beschlossen.

19.11.2014 HRB 24042: Deufol 
Remscheid GmbH (Leverkuser Str. 65, 
42897 Remscheid). Der mit der Deu-
fol Nürnberg GmbH (vormals Deufol 
Tailleur GmbH) mit Sitz in Oberhausen 

 WERBEN HILFT VERKAUFEN!
Probieren Sie es an dieser Stelle einmal aus:
Weitere Informationen erhalten Sie beim Verlag:
Tel.: 0202 / 45 16 54 · www.bvg-menzel.de
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STANDARDS HANDELSREGISTER

(Amtsgericht Duisburg, HRB 13783) am 
03.11.2003 abgeschlossene Ergebnisab-
führungsvertrag ist durch Vertrag vom 
27.10.2014 geändert. Die Gesellschaf-
terversammlung vom 11.11.2014 hat 
der Änderung zugestimmt.

20.11.2014 HRB 21370: Medizini-
sches Versorgungszentrum ViaMedis 
Remscheid GmbH (Jägerwald 8-10, 
42897 Remscheid). Der mit der Via-
Medis Nierenzentren GmbH, Büren 
(Amtsgericht Paderborn, HRB 9004) 
am 09.11.2009 abgeschlossene Beherr-
schungs- und Gewinnabführungsver-
trag ist durch Vertrag vom 27.10.2014 
geändert. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 27.10.2014 hat der Änderung 
zugestimmt.

21.11.2014 HRB 11150: Steinhaus 
GmbH (Tenter Weg 13, 42897 Rem-
scheid). Der mit der Steinhaus Holding 
AG (vormals Steinhaus Holding GmbH 
& Co. KG), Remscheid (Amtsgericht 
Wuppertal, HRB 12173) als Organträ-
gerin am 15.12. 1997 abgeschlossene 
Ergebnisabführungsvertrag ist durch 
Vertrag vom 10.11.2014 in § 2 Abs. 2 
ergänzt. Die Gesellschafterversammlung 
vom 11.11.2014 und die Haupt- und die 
Sonderversammlung der Organträgerin 
vom gleichen Tag haben der Änderung 
zugestimmt.

26.11.2014 HRB 20718: CT Medi-
zintechnik GmbH, Remscheid (Erho-
lungstr. 23, 42699 Solingen). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Niederstr. 30, 

47441 Moers. Bestellt als Liquidator: Dr. 
Teschner, Christian, Moers, *18.03.1966. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

27.11.2014 HRB 25738: Smart 
Equity AG (Friedrichstr. 95, 42897 
Remscheid). Bestellt als Vorstand: Geike, 
Michael Chayen, Berlin, *16.03.1983.

28.11.2014 HRB 11164: HWS-
Beteiligungs-GmbH (Blecher Weg 
1-5, 42857 Remscheid). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Schmidt, Horst Walter, 
Remscheid, *04.08.1943. 
Nach Änderung nunmehr: Geschäfts-
führer: Jordan, Norbert, Solingen, 
*05.01.1970. Bestellt als Geschäfts-
führer: Schmidt, Daniela, Remscheid, 
*11.09.1959.

LÖSCHUNGEN

04.11.2014 HRB 11261: RS Elektro-
nik GmbH (Hindenburgstr. 33, 42853 
Remscheid). Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.

18.11.2014 HRB 23603: RSH Control 
GmbH (Westhauser Str. 41, 42857 Rem-
scheid). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

20.11.2014 HRB 11961: Heinz-Georg 
Böhl Verwaltungs-GmbH (Am Langen 
Siepen 22, 42857 Remscheid). Die Li-
quidation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.

WIR BERATEN SIE GERNE

BVG-Menzel GmbH & Co. KG
Neumarktstr. 10

42103 Wuppertal
Tel.: 0202 / 45 16 54   
info@bvg-menzel.de
www.bvg-menzel.de

  THEMA 

 APRIL  Verpackung und Druck

 MAI  Leasing, Finanzierung, Versicherung

 SEPTEMBER  Logistik/Transport/Verpackung

 OKTOBER  Berufswelt – Zeitarbeit

 NOVEMBER  Rechtsanwälte-Steuerberater-Wirtschaftsprüfer

VERLAGS-Veröffentlichungen /Anzeigen 

in der „BERGISCHE WIRTSCHAFT“ 2015
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Dichtungen  Zuschnitte  Konfektionsteile
aus Gummi und Kunststoff

speziell für Ihre Maschinen oder Anlagen

LÜNENSCHLOSS & COLLENBUSCH
Friedrich-Engels-Allee  102-106
42285 WUPPERTAL
www.gummitechnik.expert

 Tel.: 0202/8909-0
Fax: 0202/8909-292

luenenschloss@wtal.de
Verkauf nur an Industrie und Handwerk

fertigt Ihr Spezialist

 

HINWEISHINWEIS

Informationen über gewerbliche und private Insolvenzen in Nordrhein-Westfa-
len können im Internet abgerufen werden. Das Justizministerium des Landes 
NRW veröffentlicht unter der Internet-Adresse www.insolvenzenbekanntma-
chungen.de zeitnah aktuelle Insolvenzverfahren.

26.11.2014 HRB 11993: Villa Natura 
Wohnstudio GmbH (Rather Höhe 10, 
42855 Remscheid). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

10.11.2014 HRA 18374: Reiner 
Kosch KG (Wermelskirchener Str. 
3, 42859 Remscheid). Die Firma ist 
erloschen; von Amts wegen gemäß § 
31 Absatz 2 Satz 2, § 6 Absatz 1 HGB 
eingetragen.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

04.11.2014 HRB 11478: Beer-
digungsinstitut Dellweg GmbH 
(Bismarckstr. 148, 42859 Remscheid). 
Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

06.11.2014 HRB 12337: Mummen-
hoff GmbH (Hohenhagener Str. 46, 
42855 Remscheid). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 
394 Absatz 1 FamFG wegen Vermö-
genslosigkeit von Amts wegen zu 
löschen. Gegen diese Löschungsankün-
digung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf 
einen Monat festgesetzt. Die Frist 
beginnt mit dem Datum der Bekannt-
machung. Der Widerspruch ist bei 
dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 
42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

17.11.2014 HRB 17162: BHC-Ober-
fl ächen Verwaltungs GmbH (Küppel-
steiner Str. 3 - 5, 42857 Remscheid). 
Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 

Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

BERICHTIGUNGEN

07.11.2014 HRB 26067: MANGIN 
real estate (Burger Str. 227 e, 42859 
Remscheid). MANGIN real estate 
GmbH.

VORGÄNGE OHNE EINTRAGUNG

10.11.2014 HRB 10993: GEWAG Woh-
nungsaktiengesellschaft Remscheid 
(Hochstr. 1-3, 42853 Remscheid). Dem 
Registergericht ist eine Liste der Mit-
glieder des Aufsichtsrates eingereicht 
worden.

InsolvenzenInsolvenzen

01.12.2014 Café Best GmbH, Ro-
lingswerth 15, 42275 Wuppertal, Insol-
venzverwalter: Rechtsanwalt  Rainer 
Frölich, Wuppertal.

01.12.2014 Alex & Greiff GmbH, 
Eichenhofer Weg 3a, 42279 Wuppertal, 
Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt Dr. 
Jörg Bornheimer, Wuppertal.

01.12.2014 Helmut Lingemann 
GmbH & Co. KG., Am Deckershäus-
chen 62, 42111 Wuppertal, Insolven-
zverwalter: Rechtsanwalt Dr. Jörg 
Bornheimer, Wuppertal.

01.12.2014 Senel Sahin, Paradestr. 
77, 42107 Wuppertal, Imbissstuben,
Insolvenzverwalter: Wirtschaftsprüfer 
Henner Klein, Wuppertal.

11.12.2014 ELNET GmbH, Bergisch 
Born 164, 42897 Remscheid, Insolvenz-
verwalter: Rechtsanwalt Klaus Siemon, 
Düsseldorf.

Der gesamten Ausgabe sind Beilagen Der gesamten Ausgabe sind Beilagen 

der Scopevisio AG aus Bonn beigefügt. der Scopevisio AG aus Bonn beigefügt. 
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FOTO DES MONATS

In der Ohligser Heide zeigte sich der Winter in diesem Jahr von seiner eisig schönen Seite. 
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Entsorgungs- und Containerdienst
• Papier / Pappe
• Gewerbeabfälle
• Sonderabfälle
• Bauschutt
• Baustellenabfälle

0202 / 271 22 00
Mettmanner Str. 77-79 • 42115 Wuppertal

Poschen & Giebel GmbH · Rheinische Str. 21 · 42781 Haan
SG: 0212 / 7 74 74 · W: 0202 / 25 00 25 · RS: 02191 / 4 60 23 96 
w w w . p o s c h e n - g i e b e l . d e  ·  i n f o @ p o s c h e n - g i e b e l . d e    

Unbenannt-1.indd   1 19.04.13   15:22 Ihr Entsorgungspar nt er
im Bergischen Land

•••• Bauschutt   •••• Baustellenabfälle   

• mineralische Mischladung   

•••• Holz   •••• Sperrmüll 

• Grünschnitt

Containergestellung und Selbstanlieferung

Hotline: (0202) 62000-0  Freefax: 0800 62000-60
REMONDIS Rhein-Wupper GmbH & Co. KG

Uhlenbruch 6, 42279 Wuppertal
wuppertal@remondis.de www.remondis.de

Hilfe braucht Helfer.
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Spenden Sie, damit unsere freiwillig und un-
entgeltlich arbeitenden Ärzte aus Deutsch-
land weiterhin täglich mehr als 3.000 kranken
Menschen in der Dritten Welt helfen können.

Werden auch Sie zum Helfer!

Ärzte für die Dritte Welt e.V.
Offenbacher Landstr. 224
60599 Frankfurt am Main

Telefon +49 69.707 997-0
Telefax +49 69.707 997-20

Spendenkonto
488 888 0

BLZ 520 604 10

www.aerzte3welt.de
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«Großes Design ist meist 
einfach und klar. Der Weg 
dahin aber fast immer 
kompliziert.» Stella Lee Prowse, ehemalige 

Designstudentin, Parsons, New York

Fragen Sie nach detaillierten Unterlagen oder besuchen Sie unsere große Ausstellung.

Dowald & Selle OHG 

Einrichtungen für Büro und Wohnen

Wittener Straße 324 

42279 Wuppertal 

Tel. (02 02) 26 36 46 0 

Fax (02 02) 26 36 47 1

info@dowald-selle.de 

www.dowald-selle.de
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